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Die Baumann GmbH mit Sitz in Amberg ist international ein Technologie-
führer in der Automatisierungstechnik und seit über 35 Jahren am Markt 
erfolgreich. Die Firma wurde von Dr.-Ing. Georg Baumann 1984 als In-
genieurbüro gegründet und war zunächst ein regionaler Dienstleister für 
Konstruktionsarbeiten und Sondermaschinenbau. 
Heute beschäftigt das Unternehmen weltweit über 870 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und bearbeitet zukunftsorientierte Aufgaben wie zum Bei-
spiel Autonomes Fahren, E-Mobilität, Digitalisierung oder Industrie 4.0. 
Internationale Servicestützpunkte für China, Rumänien, Taiwan, die Phi-
lippinen sowie die USA und Mexiko sorgen weltweit für Kundennähe. 

FAMILIENUNTERNEHMEN
Als Familienunternehmen setzt die Firma auf Stabilität, ein soziales Mit-
einander und nachhaltiges Wachstum. Ganz besonders stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Mittelpunkt. Der Firma  ist es wichtig, für 
sie ein gutes Arbeitsumfeld zu schaffen. Das beginnt mit ergonomischen 
Arbeitsplätzen und fl exiblen Arbeitszeitmodellen und setzt sich fort in 
interessanten Aufgaben mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung. 
Auch gehören Freizeitaktivitäten, kostenlose Getränke, Firmenfeiern, ein 
Fahrradleasing und ein Waldkindergarten zum Angebot dazu. 

VERBUNDENHEIT MIT DER REGION
Viele der Mitarbeitenden kommen aus der Region, ebenso ziehen immer 
wieder Beschäftigte für die Baumann GmbH nach Amberg. Die Verbun-
denheit mit der Stadt Amberg und dem Landkreis ist eine wichtige Säule 
des Unternehmens.
Um Talente zu fördern und Berufseinsteiger von Beginn an bei ihrem Wer-
degang zu unterstützen, bildet das Unternehmen in insgesamt neun Aus-
bildungsberufen im technischen und im kaufmännischen Bereich aus. 
Mehr als 70 Auszubildende sind bei Baumann aktuell beschäftigt und 
für die gute betriebliche Ausbildung wurde die Firma bereits mehrfach 
ausgezeichnet. Mit Dualstudierenden sowie Studien- und Masterarbeiten 
wird die Verbindung zur regionalen Hochschule gepfl egt.

INNOVATION DURCH TEAMGEIST
Innovation entsteht auch auf anderen Wegen, die moderne Architektur 
der Hallen und Büroräume, Kunstobjekte und regelmäßige Ausstellun-
gen sollen intuitive Anregungen geben. Auch bei verschiedenen Sport-
engagements der Mitarbeitenden, wie etwa der eigenen Fußball- oder 
Hockeymannschaft, wird der Zusammenhalt in der Belegschaft groß ge-
schrieben. 
All diese Maßnahmen tragen dazu bei, dass in dem Unternehmen in ei-
ner konstruktiven, kreativen Atmosphäre Freiräume für die Verwirklichung 
eigener Ideen geschaffen werden, wobei man auf Teamfähigkeit sowie 
persönliches Können setzt.
Auf der Webseite www.baumann-automation.com fi nden Interessenten 
mehr Informationen zum Unternehmen und spannende Stellenangebote.

FIRMENPROFIL
Kennzahlen
• Familienunternehmen mit über 35 Jahren Automationserfahrung
• > 30.000 m² Büro- und Produktionsfl äche am Hauptsitz in Amberg
• > 100 Mio. € Leistung/Jahr
• Über 6.800 installierte Anlagen weltweit
• Internationaler 24/7 Service
• Hauptbranchen: Automotive, Elektronik, Allgemeine Industrie
• Regional verwurzelt - globales Wirtschaften

Kontakt:
Baumann GmbH
Oskar-von-Miller-Straße 7
92224 Amberg
www.baumann-automation.com

https://www.baumann-automation.com/de/
http://www.baumann-automation.com/
https://www.baumann-automation.com/
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Liebe Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürger,
liebe Leserinnen und Leser,

wir feiern in diesem Jahr Geburtstag! 

Vor 50 Jahren wurden im Zuge der Gebietsreform in Bayern viele kommu-
nale Grenzen neu gezogen und Gemeinden zu größeren Verwaltungsein-
heiten zusammengeschlossen. Auch unser Landkreis Amberg-Sulzbach 
mit seinen 27 Gemeinden ist damals neu gebildet worden.

Sicher gab es dafür nicht nur Beifall, denn viel Gewohntes und Vertrautes 
wurde aufgelöst, Neues kam hinzu. Doch heute haben wir allen Grund 
zur Freude und Dankbarkeit! Denn wirtschaftlich, strukturell und kulturell 
ist das Amberg-Sulzbacher Land hervorragend aufgestellt. Jetzt geht 
es darum, den Wohlstand in unserer Region zu bewahren und die Pros-
perität mit den ökologischen Zielen sinnvoll und nachhaltig zu vereinen.

Was mich persönlich ganz besonders freut, ist das große soziale Mitei-
nander im Kreistag wie im Landkreis, das wir vielfach bewiesen haben. 
Wenn es drauf ankommt, ist auf uns Verlass! Das macht uns stark und 
ist das schönste Geschenk, das wir uns zum 50. Geburtstag des Land-
kreises Amberg-Sulzbach schenken können. Herzlichen Dank dafür!

Mit der vorliegenden Publikation möchten wir Ihnen einen Querschnitt 
dessen zeigen, was wir hier alles haben und vor allem, wie gut wir es 
im Amberg-Sulzbacher Land haben!

Eine spannende Lektüre und Glück auf wünscht Ihnen

Ihr Landrat 

Richard Reisinger
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RWM Kühlmöbel GmbH steht für Ästhetik und Perfektion.
Seit 1994 haben wir die Chance genutzt, uns von der Doppelgarage zu einem mittel-
ständischen Unternehmen weiterzuentwickeln, in der ,,Herzogstadt mit Flair” Sulzbach-
Rosenberg.

Die Firma ,,RWM Kühlmöbel GmbH” gehört zu den führenden Anbietern von pro-
fessionellem Equipment für die moderne Gastronomie. Der kompetente Partner für Pla-
nung und Fertigung von Kühlmöbeln aus Edelstahl nach Maß auf höchstem Niveau und 
bester Qualität.

Hervorzuheben sind langjährige Geschäftspartner vom In- und Ausland, sowie unser 
hervorragend eingespieltes Team, die die Projekte mit Leidenschaft umsetzen. Herzli-
chen Dank dafür. 

Kühlmöbel GmbH

Helmut-Lösch-Str. 5
92237 Sulzbach-Rosenberg

Tel.: +49 (0)9661 8713-15
Fax: +49 (0)9661 8713-50

E-Mail: marksteiner@
rwm-gmbh.de

Internet: www.rwm-gmbh.de

Erich Marksteiner
Geschäftsführer

Helmut-Lösch-Str. 5 • 92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel.: +49 (0)9661 / 8713-0

Internet: www.rwm-gmbh.de

http://www.rwm-gmbh.de/
tel:+49%20(0)9661%208713-15
tel:+49%20(0)9661%208713-50
https://rwm-gmbh.de/
https://www.rwm-gmbh.de/
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TECHNOLOGIEFÜHRER 
AUS DER OBERPFALZ
Mittelständisch. Inhabergeführt. 
Konzernunabhängig. 

Diese Struktur erlaubte uns immer den 
Fokus auf stetige und nachhaltige 
Weiterentwicklung unserer Maschinen 
zu setzen. STREMA® ist heute Techno-
logieführer in der Stretchverpackungs-
technik zur Ladungssicherung von 
Paletten. 

Als Maschinenbauunternehmen aus 
Sulzbach-Rosenberg entwickeln und fer-
tigen wir mit ca. 100 Mitarbeitern unsere 
Anlagen.

Die kundenorientierte Individualfertigung 
machte uns zur Manufaktur mit immer 
wechselnden Herausforderungen. Dies 
und eine regional überdurchschnittliche  
Entlohnung mit vielen Zusatzleistungen 
ist Grund für die außerordentliche Treue  
unserer Mitarbeiter. 

STREMA®  Gleitzeit, über-

zusätzliche Sozialleistungen, 
unbefristete Arbeitsverträge. 

Ihr Weg zu uns: STREMA Maschinenbau 
GmbH, Kauerhofer Straße 4–6, 92237 
Sulzbach-Rosenberg, info@strema.de

100
PROZENT
TEAMPLAYER

www.strema.de

MASCHINEN
Direkt vom Hersteller

STRETCH
Seit 1981

mailto:info@strema.de
http://www.strema.de/
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Kommunaler Zusammenschluss
Seit der Kommunalen Gebietsreform vor 50 Jahren in Bayern zählen 
27 Gemeinden zum Landkreis Amberg-Sulzbach – darunter befinden 
sich die Städte Auerbach i.d.OPf., Hirschau, Schnaittenbach, Sulz-
bach-Rosenberg und Vilseck sowie die Märkte Freihung, Hahnbach, 
Hohenburg, Kastl, Königstein, Rieden und Schmidmühlen. Die weiteren 
Gemeinden sind Ammerthal, Birgland, Gebenbach, Ebermannsdorf, 
Edelsfeld, Ensdorf, Etzlwang, Freudenberg, Hirschbach, Kümmersbruck, 
Illschwang, Neukirchen, Poppenricht, Ursensollen und Weigendorf. Um 
die Verwaltungen zu optimieren und von Ressourcenvernetzungen zu 
profitieren, haben sich die Gemeinden Hahnbach/Gebenbach, König-
stein/Hirschbach, Illschwang/Birgland und Neukirchen/Etzelwang/
Weigendorf zu Verwaltungsgemeinschaften zusammengeschlossen. 
Heute sind rund 103.000 Menschen auf 1.256 Quadratkilometern schö-
nem Amberg-Sulzbacher Land zuhause.



Telefonfiliale
Erledigen Sie Ihre
Bankgeschäfte
bequem per Telefon.
Ob Auskünfte über Kontostand und Umsätze,
Wertpapieraufträge, Produktinformationen,
Bestellung von Kreditkarten oder
Terminvereinbarungen – Ihre Wünsche werden von
erfahrenen Sparkassen-Mitarbeiter*innen
entgegengenommen und umgesetzt.

Telefon 09621 3000

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind für Sie da:

Mo.-Fr.: 8 bis 20 Uhr

Sa.: 8 bis 13 Uhr

sparkasse-amberg-sulzbach.de

http://www.sparkasse-amberg-sulzbach.de/
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Einrichtungen 
Der Landkreis Amberg-Sulzbach ist Träger bzw. Sachaufwandsträger 
für eine Reihe von Einrichtungen, die für das wirtschaftliche, soziale und 
kulturelle Wohl der Landkreisbewohnerinnen und Landkreisbewohner 
grundlegend sind. An vielen weiteren Institutionen, Vereinen, Zweck
vereinbarungen und Initiativen ist der Landkreis Amberg-Sulzbach 
beteiligt bzw. unterstützt und fördert sie.

Kommunalunternehmen Krankenhäuser
Das Kommunalunternehmen Krankenhäuser des Landkreises Amberg-
Sulzbach besteht aus dem Krankenhaus St. Anna in Sulzbach-Rosen-
berg und der St. Johannes Klinik in Auerbach. Beide Häuser bieten 
eine menschliche wie medizinische Behandlungsqualität auf höchstem 
Niveau sowie eine wohnortnahe (akut-)medizinische Gesundheits
versorgung. Krankenhausträger ist der Landkreis Amberg-Sulzbach; 
Vorsitzender des Verwaltungsrats ist Landrat Richard Reisinger. 

Volkshochschule Amberg-Sulzbach (vhs)
Die vhs Amberg-Sulzbach verfolgt einen öffentlichen Bildungsauftrag 
und hält ein breites Spektrum an Weiterbildungsangeboten in den 
Bereichen Gesellschaft, Gesundheit, Kultur, Sprachen, Beruf/EDV und 
Alltagswissen bereit. Zusätzlich zu den analogen Veranstaltungen gibt 
es immer mehr Online-Angebote.

Schulen, Bauhöfe, BIMO und mehr
Zudem ist der Landkreis Amberg-Sulzbach u. a. Sachaufwandsträger 
für weiterführende Schulen im Amberg-Sulzbacher Land, Träger der 
beiden Bauhöfe und 28 Wertstoffhöfe sowie des Bergbau- und Indus
triemuseums Ostbayern (BIMO) im Kultur-Schloss Theuern.

Kreisjugendring Amberg-Sulzbach (KJR)
Der KJR ist eine Arbeitsgemeinschaft von Jugendgemeinschaften 
und -gruppen, die dem Bayerischen Jugendring untergliedert ist. Im 
Landkreis Amberg-Sulzbach entwickelt der KJR Angebote für Kinder 
und Jugendliche aller Altersstufen und setzt sich für die öffentliche 
Wahrnehmung ihrer Interessen und Sorgen ein. 

Landschaftspflegeverband Amberg-Sulzbach e. V. (LPV)
Der LPV ist auf vielen Feldern engagiert, um Landschaften als Lebens-
räume für Menschen, Tiere und Pflanzen nachhaltig zu gestalten und 
die heimische Kulturlandschaft zu erhalten. In der Vorstandschaft gilt 
die sogenannte Drittelparität, d.  h., Vertreterinnen und Vertreter der 
Kommunalpolitik, der Landwirtschaft und des Naturschutzes ziehen 
gleichberechtigt an einem Strang. 

Medienzentrum 
Das Medienzentrum Amberg-Sulzbach unterstützt die digitale Transfor-
mation im Landkreis auf Bildungsebene. Es stellt Einrichtungen sowie 
eingetragenen Vereinen audiovisuelle Medien wie didaktische DVDs, 
Beamer, Kameras und Funk-Headsets auf Leihbasis zur Verfügung und 
fördert die digitale Mediennutzung. 

St. Anna Krankenhaus
Krankenhausstraße 16
92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 520-0
ÖÖ info@kh-as.de
ÇÇ www.kh-as.de

St. Johannes Klinik
Krankenhausstraße 1
91275 Auerbach/OPf.

44 09643 930-0
ÖÖ info@kh-as.de
ÇÇ www.kh-as.de

Kreisjugendring Amberg Sulzbach
Obere Gartenstraße 3
92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 52820
ÖÖ info@kjr-as.de
ÇÇ www.kjr-as.de

Landschaftspflegeverband 
Amberg-Sulzbach e. V.
Adalbert-Stifter-Straße 18
92224 Amberg

44 09621 39-237
ÖÖ lpv@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.lpv-amberg-sulzbach.de

Volkshochschule  
Landkreis Amberg-Sulzbach
Obere Gartenstraße 3 
92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 80294
ÖÖ info@vhs-as.de
ÇÇ www.vhs-as.de

Medienzentrum Amberg-Sulzbach
Fleurystraße 34, 92224 Amberg

44 09621 39-600
ÖÖ medienzentrum@ 
amberg-sulzbach.de

ÇÇ www.medienzentrum-as.de

Telefonfiliale
Erledigen Sie Ihre
Bankgeschäfte
bequem per Telefon.
Ob Auskünfte über Kontostand und Umsätze,
Wertpapieraufträge, Produktinformationen,
Bestellung von Kreditkarten oder
Terminvereinbarungen – Ihre Wünsche werden von
erfahrenen Sparkassen-Mitarbeiter*innen
entgegengenommen und umgesetzt.

Telefon 09621 3000

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind für Sie da:

Mo.-Fr.: 8 bis 20 Uhr

Sa.: 8 bis 13 Uhr

sparkasse-amberg-sulzbach.de

mailto:info@kh-as.de
mailto:info@kh-as.de
mailto:info@kjr-as.de
mailto:lpv@amberg-sulzbach.de
mailto:info@vhs-as.de
mailto:medienzentrum@amberg-sulzbach.de
http://www.kh-as.de/
http://www.kh-as.de/
http://www.kjr-as.de/
http://www.lpv-amberg-sulzbach.de/
http://www.vhs-as.de/
http://www.medienzentrum-as.de/


Echte Heimatliebe 
Es sind die Menschen, ihre Kultur und die Landschaft, welche 
die Oberpfalz zu einem ganz besonderen Landstrich machen. 
Aufrichtig, bodenständig, weltoffen. OTV entdeckt und zeigt 
seit März 1996 jeden Tag aufs Neue interessante Persönlich-
keiten, überraschende Einblicke und großartige Momentauf-
nahmen einer außergewöhnlichen Region. 

Echte Heimatbilder
Die Oberpfälzerinnen und Oberpfälzer sind bekannt für ihre 
Heimatnähe, für ihre große Verbundenheit Ihrer Region und 
zu dem, was vor Ihrer Haustüre passiert. Genau hier setzt 
unsere neue Sendung „Mein Landkreis“ an. Hier zeigen wir, 
was „dahoam“ so alles los ist: Bunte Geschichten, Wissens-
wertes aus Kommunalpolitik und Wirtschaft, Freizeit- und Ver-
anstaltungstipps. „Mein Landkreis Amberg-Sulzbach“ sehen 
Sie montags um 18:45 Uhr auf OTV und OTVA.

Kontakt:
Oberpfalz TV
Fleurystraße 9 
92224 Amberg

09621/4855-0
marketing@otv.de
www.otv.de

Echte Heimatnähe
Mit seiner Nähe zu den Menschen, der Verwurzelung mit Kul-
tur und Mentalität und der Professionalität und Medienkompe-
tenz liegt das OTV-Team goldrichtig! Seit Jahren belegt Ober-
pfalz TV mit seinem Fernsehprogramm Spitzenwerte in den 
Zuschauerbefragungen und ist unter vergleichbaren Sendern 
die Nummer 1 in Bayern und in Deutschland. 

OTV macht Medien
Ob Fernsehproduktionen, Kinospots, Firmenportraits, Imagefilme, 
Produkt- und Produktionsfilme, Internetclips, Agenturleistungen oder 
digitale Werbeformen für Onlinemedien und Internetmarketing. 
OTV ist der zuverlässige Partner für die Wirtschaft und der führende 
Dienstleister im Mediabereich mit hohem Anspruch an Qualität und 
Kompetenz. Professionell von der Beratung bis zur Produktion, opti-
mal für einen erfolgreichen Marketingmix.

mailto:marketing@otv.de
http://www.otv.de/
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Die Landkreisverwaltung 

Das Landratsamt ist als Gebietskörperschaft die zuständige, ordnende 
Behörde für den Landkreis Amberg-Sulzbach. Kraft gesetzlicher Vor-
schriften ist der Landrat der Leiter des staatlichen Landratsamtes sowie 
der Dienstvorgesetzte der Kommunalverwaltung. Rund 650 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, darunter 17 Auszubildende, sorgen unter der 
Leitung von Landrat Richard Reisinger dafür, dass überörtliche Ange-
legenheiten, deren Bedeutung über das Kreisgebiet nicht hinausgeht, 
gesetz- und ordnungsgemäß verwaltet werden. Das beginnt beim Amt 
für Abfallwirtschaft und endet nicht zuletzt bei der Zulassungsstelle 
für Kraftfahrzeuge. 

Die Verwaltung der Kreisbehörde ist in Abteilungen und Sachgebiete 
unterteilt, die auf unterschiedliche Aufgaben spezialisiert sind:

Amtsvorstand	 – Landrat und Vorzimmer
Abteilung 1	 – Zentrale Angelegenheiten und Soziales
Abteilung 2	 – Finanzwesen
Abteilung 3	 – Bauwesen
Abteilung 4	 – Jugend, Gemeindeangelegenheiten, Ausländer
Abteilung 5	 – Umwelt, Sicherheit und Veterinärwesen
Abteilung 6	 – Gesundheitsamt
Abteilung 7	 – Tiefbau und Verkehrswesen

Hier finden die Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürger die jeweiligen 
Kontaktpersonen, die in konkreten Sachfragen weiterhelfen. Informati-
onen darüber, wo was im Landratsamt Amberg-Sulzbach zu erledigen 
ist, gibt es einfach und bequem im Internet unter www.kreis-as.de.

Übrigens: Die Landkreisverwaltung bietet Gespräche, Datenaustausch 
und Schriftverkehr auch online an. Das spart Zeit, Geld und Ressourcen.

Landratsamt Amberg-Sulzbach
Schloßgraben 3, 92224 Amberg 
Postfach 1754, 92207 Amberg

44 09621 39-0
33 09621 39-698
ÖÖ poststelle@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.amberg-sulzbach.de

Öffnungszeiten
Montag 	 08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 	 08.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr

Echte Heimatliebe 
Es sind die Menschen, ihre Kultur und die Landschaft, welche 
die Oberpfalz zu einem ganz besonderen Landstrich machen. 
Aufrichtig, bodenständig, weltoffen. OTV entdeckt und zeigt 
seit März 1996 jeden Tag aufs Neue interessante Persönlich-
keiten, überraschende Einblicke und großartige Momentauf-
nahmen einer außergewöhnlichen Region. 

Echte Heimatbilder
Die Oberpfälzerinnen und Oberpfälzer sind bekannt für ihre 
Heimatnähe, für ihre große Verbundenheit Ihrer Region und 
zu dem, was vor Ihrer Haustüre passiert. Genau hier setzt 
unsere neue Sendung „Mein Landkreis“ an. Hier zeigen wir, 
was „dahoam“ so alles los ist: Bunte Geschichten, Wissens-
wertes aus Kommunalpolitik und Wirtschaft, Freizeit- und Ver-
anstaltungstipps. „Mein Landkreis Amberg-Sulzbach“ sehen 
Sie montags um 18:45 Uhr auf OTV und OTVA.

Kontakt:
Oberpfalz TV
Fleurystraße 9 
92224 Amberg

09621/4855-0
marketing@otv.de
www.otv.de

Echte Heimatnähe
Mit seiner Nähe zu den Menschen, der Verwurzelung mit Kul-
tur und Mentalität und der Professionalität und Medienkompe-
tenz liegt das OTV-Team goldrichtig! Seit Jahren belegt Ober-
pfalz TV mit seinem Fernsehprogramm Spitzenwerte in den 
Zuschauerbefragungen und ist unter vergleichbaren Sendern 
die Nummer 1 in Bayern und in Deutschland. 

OTV macht Medien
Ob Fernsehproduktionen, Kinospots, Firmenportraits, Imagefilme, 
Produkt- und Produktionsfilme, Internetclips, Agenturleistungen oder 
digitale Werbeformen für Onlinemedien und Internetmarketing. 
OTV ist der zuverlässige Partner für die Wirtschaft und der führende 
Dienstleister im Mediabereich mit hohem Anspruch an Qualität und 
Kompetenz. Professionell von der Beratung bis zur Produktion, opti-
mal für einen erfolgreichen Marketingmix.

mailto:poststelle@amberg-sulzbach.de
http://www.kreis-as.de/
http://www.amberg-sulzbach.de/


Digitaler Leuchtturm

Der Siemens-Standort Amberg gilt international 

als Vorzeigestandort für Industrie 4.0-Anwen-

dungen. In den beiden Fertigungen Elektronikwerk 

und Gerätewerk ist der Digitalisierungsgrad über-

durchschnittlich hoch. Führende Produktfamilien 

wie SIMATIC zur Automatisierung von Industriean-

lagen und SIRIUS zum Schalten und Schützen 

werden hier gefertigt und in alle Welt geliefert. 

Auch die Produktion in Amberg selbst wird von 

SIMATIC gesteuert. 

Digitales Besucherzentrum und 

Innovativer Lernort

Seit April 2021 steht das neue Visitor Center „THE 

IMPULSE“ für Zusammenarbeit, Innovation und 

Lösungen. Das Ziel von Siemens ist es, Technol-

ogie mit Sinn und Zweck zu schaffen. Mit Technol-

ogien, die die Zukunft der Automatisierung, 

Elektrifizierung und Digitalisierung gestalten, 

schaffen wir Wert für die Industrie. Zukunftstech-

nologien wie 5G, Edge Computing und künstliche 

Intelligenz sind essentiell für die autonome 

Produktion der Zukunft - und im „The Impulse“ 

präsentieren wir die passenden skalierbaren 

Lösungen dafür, mit dem Fokus auf vertikale 

Integration (OT/IT) für Endkunden, Maschinenher-

steller, Schaltschrankbauer und Distributoren.

Neben dem Auditorium und einem Showroom ist 

mit dem Digitallabor auch eine High-Tech-Werk-

statt entstanden, in dem gemeinsam mit Studier-

enden der Ostbayerischen Technischen Hoch-

schule (OTH) Amberg-Weiden zu digitalen 

Anwendungen geforscht wird. Als Innovativer 

Lernort (ILO) ist Siemens Amberg in das Studien-

programm der OTH integriert.

Berufe der Zukunft

Gemeinsam mit der OTH Amberg-Weiden arbeitet 

Siemens auch an den Berufsbildern der Zukunft: 

Der neue digitale duale Studiengang „Industriein-

formatik“ wurde gemeinsam entwickelt und star-

tete bundesweit als Erster seiner Art im Juli 2019. 

Darüber hinaus absolvieren von rund 220 

Auszubildenden am Standort rund 50 dual Studier-

ende ihr Bachelorstudium in modernen Industrie-

berufen.

SIEMENS AG STANDORT AMBERG

Hightechstandort Amberg 
Wir gestalten Zukunft.

The Impulse Visitor Center Amberg
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Schön und sehenswert rund ums Landratsamt

Rosengarten
Ein Paradiesgärtchen aus 1.600 duftenden Rosen entfaltet sich im 
Innenhof des ehemaligen Kurfürstlichen Zeughauses. Die blühende 
Oase mit ihrer bunten Farben- und Rosenvielfalt lädt mitten in der Stadt 
zum ruhenden Staunen und Genießen ein.

Glockenspiel 
Sehens- und hörenswert ist das Glockenspiel am Wassertorbau (Stadt-
brille). 28 Glocken symbolisieren das harmonische Zusammenspiel 
der 27 Landkreisgemeinden mit dem Landkreis. Die Idee stammte von 
Altlandrat Dr. Hans Wagner. Die künstlerische Gestaltung des Glocken-
spiels übernahm Peter Kuschel, gefertigt wurde das Klangwerk von der 
Glockengießerei Gugg in Straubing.

Kirwapaar
Wenige Meter weiter, jenseits der Vils, tanzt das Kirwapaar  – eine 
Reminiszenz an die lebendige Kirwakultur im Amberg-Sulzbacher Land: 
initiiert durch Altlandrat Armin Nentwig und Ulrich Piehler, gefertigt 
von Künstler Harald Bäumler und gestiftet von den Kirwamoidln und 
Kirwaburschen im Landkreis.

Blick vom Rosengarten auf das Landratsamt 
Amberg-Sulzbach mit Stadtbrille und Kur
fürstlichem Schloss.

Das Kirwapaar tanzt im Hof des  
Landratsamtes Amberg-Sulzbach.
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50 Jahre nach der Gebietsreform

Landrat zieht eine positive Bilanz
In den 50 Jahren seit der Gebietsreform in Bayern (1972 – 1978) hat 
der „neue“ Landkreis Amberg-Sulzbach mit seinen nunmehr 27 Städ-
ten und Gemeinden eine ansehnliche Entwicklung vollzogen. „Wir sind 
heute wirtschaftlich und strukturell stabil und resilient. Viele haben am 
Aufbau der neuen Struktur mitgearbeitet: politische, wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Akteure, gepaart mit viel ehrenamtlichem Engagement 
der zivilen Bürgerschaft. Und in Krisenzeiten haben wir immer wieder ein 
starkes soziales Miteinander erfahren dürfen“, betont Landrat Richard 
Reisinger. Die zu Beginn der Reform als oftmals zu groß erachteten 
neuen Einheiten haben sich als praxistauglich und effizient erwiesen. 
„Gleichwohl es anfangs auch viel Unmut gegeben hat, sollten wir nach 
50 Jahren eine durchweg positive Bilanz ziehen. Ich sage das bestimmt 
nicht unreflektiert, da ja meine Heimatstadt Sulzbach-Rosenberg einen 
eigenen Landkreissitz stellte und dieser Verlust vor allem in der älteren 
Generation als schon noch schmerzlich empfunden wird.“

Herausragende wirtschaftliche und kulturelle Fortschritte 
Erleichtert und stolz blickt Landrat Richard Reisinger auf den erfolg-
reich vollzogenen Strukturwandel im Landkreis von der Montanindus-
trie hin zum Hightechstandort. „Glücklicherweise war der Niedergang 
des Bergbaus und der Stahlverhüttung in der Maxhütte zugleich ein 
Startschuss zu zukunftsweisendem Neuem, zu wirtschaftlichem Auf-
schwung, der sich in allen Teilen des Landkreises – wenn auch mit 
unterschiedlicher Dynamik – implementiert hat. So ist es gelungen, 
sich von der Monostruktur zu lösen hin zu einer Branchenvielfalt, die 
uns für etwaige strukturelle Krisen weniger anfällig und insgesamt 
robuster macht.“ Heute ist das Amberg-Sulzbacher Land geprägt von 
innovativen Unternehmen aus den unterschiedlichsten Branchen und 
zukunftsorientierten Technologien. Die Erinnerung an die Geschichte 
des Landkreises als einstiges Ruhrgebiet des Mittelalters wird vielerorts 
lebendig gehalten, etwa im Bergbau- und Industriemuseum Ostbayern 
im Kultur-Schloss Theuern, auf den Maffeischächten in Auerbach sowie 
durch rührige Bergknappenvereine (zum Teil mit Musikkapellen) und 
heimatgeschichtliche Initiativen. 

Ortsfeuerwehren als Zeitzeugen 
Viele eingemeindete Orte sind weiterhin sichtbar und sowohl im Selbst-
bewusstsein als auch in der zum Teil nostalgischen Erinnerung der 
Menschen präsent. Gute Zeitzeugen sind dafür die 115 Ortsfeuer-
wehren des Landkreises. In ihnen leben ein Stück weit die Kultur und 
der Zusammenhalt der ehemaligen selbstständigen Gemeinden fort. 
Landrat Richard Reisinger: „Und wir lernen schnell, dass ein Vilshofener 
nicht gleich ein Riedener, ein Emhofer nicht gleich ein Schmidmühlener, 
ein Haselmühler nicht gleich ein Kümmersbrucker und ein Thanheimer 
nicht gleich ein Ensdorfer ist.“
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Herausforderungen für die Zukunft 
Die älter werdende Gesellschaft mit Menschen aus verschiedensten 
Ländern und Kulturkreisen, die fortschreitende Digitalisierung sowie die 
klimatischen Veränderungen sind nur einige der Herausforderungen, 
mit denen der Landkreis Amberg-Sulzbach umgehen muss. Landrat 
Richard Reisinger nennt sie „Triebfedern für Politik und Gesellschaft, 
immer wieder neu den Kompass zu überprüfen, Änderungen vorzuneh-
men, neue Wege zu beschreiten und sich neuen Herausforderungen zu 
stellen“. Ein Beispiel dafür ist die Ausrichtung der regionalen Automo-
bilzulieferindustrie auf die neuen Antriebsmodi.

Landrat Richard Reisinger zieht  
für den Landkreis Amberg-Sulzbach  
eine positive Bilanz.
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„Glück auf!“ zum Geburtstag

„Die Entscheidung, vor 50 Jahren ein 
wirkungsvolleres, überschaubares 
Miteinander zu gestalten, war rich-
tig! Das Gemeinsame wurde gestärkt, 
gebündelt und für alle ein Mehr 
erreicht. Die einmalige Lage zwischen 
zwei Truppenübungsplätzen, mittig 
die kreisfreie Stadt Amberg, formten 
unseren erfolgreichen Landkreis. Aus 
meinem Begriff ‚das Amberg-Sulz
bacher Land‘ entwickelten wir uns 
prächtig und wurden bundesweit im 
Vergleich auch wirtschaftlich eine 
starke Aufsteigerregion. In meinen 
fast 20 Jahren als MdL, dann als 
Landrat, war mir wichtig, die Einzig-
artigkeit und Stärken zu fördern. So 
wünsche ich unserer liebenswerten 
Heimat eine gute Entwicklung, Gottes 
Segen in eine erfolgreiche Zukunft 
und ein herzliches ‚Glück auf‘!“

Ihr Altlandrat Armin Nentwig,  
Landrat des Landkreises  
Amberg-Sulzbach vom  
1. Mai 2002 bis 30. April 2008

„Das Besondere an unserem Land-
kreis ist, dass wir uns selber als nicht 
besonders erachten. Positiver aus-
gedrückt: Wir dürfen in einer Heimat 
leben, in der die Vielfalt der Natur, 
kulturelles Erbe und wirtschaftlich-
dynamischer Fortschritt sowie gesell-
schaftliches Engagement miteinan-
der harmonieren und sich ergänzen. 
Amberg-Sulzbach: Da bin ich daheim!“

Ihr Landrat Richard Reisinger
Landrat des Landkreises  
Amberg-Sulzbach  
seit 1. Mai 2008

„Mit sehr großer Freude gratuliere 
ich unserem Landkreis zum golde-
nen Jubiläum und zu seiner guten 
Entwicklung, die in ganz Bayern große 
Anerkennung findet. Insbesondere 
auch dafür, dass ein echtes Land-
kreis-Bewusstsein gewachsen ist 
und auch nicht vergessen ist, dass die 
Anfänge nicht leicht gewesen sind. 
Daher empfinde auch ich große Dank-
barkeit für die mutige Bewältigung 
von Krisen und die Kreativität bei der 
Förderung von vielen Werten in Kultur 
und Gesellschaft. Das zuversichtli-
che ‚Glück auf!‘ unserer Bergleute 
und Gottes Segen mögen unseren 
Landkreis auch in Zukunft begleiten.“

Ihr Altlandrat Dr. Hans Wagner
Landrat des Landkreises  
Amberg-Sulzbach vom  
1. Mai 1978 bis 30. April 2002

50 Jahre
Landkreis  

Amberg-Sulzbach

Altlandrat Armin Nentwig, Landrat Richard Reisinger und Altlandrat Dr. Hans Wagner (von links nach 
rechts) sind sich einig: Das Amberg-Sulzbacher Land hat sich prächtig entwickelt!
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Landrat, Kreistag und Ausschüsse

Der Landrat 
Der Landrat führt den Vorsitz im Kreistag, im Kreisausschuss und in 
den Ausschüssen. Er vollzieht die gefassten Beschlüsse und vertritt den 
Landkreis nach außen. Vertreten wird Landrat Richard Reisinger (CSU) 
in der aktuellen Wahlperiode 2020 bis 2026 von seinen Stellvertretern 
Stefan Braun (CSU), Franz Mädler (FW) und Michael Rischke (SPD). 
Richard Reisinger ist seit dem 1. Mai 2008 als Landrat von Amberg-
Sulzbach im Amt.

Der Kreistag 
Der Landkreis Amberg-Sulzbach wird durch den Kreistag verwaltet, der 
sich aus dem Landrat, den Kreisrätinnen und den Kreisräten zusammen-
setzt. Das Gremium entscheidet über alle wichtigen Angelegenheiten 
der Kreisverwaltung und überwacht die Ausführung seiner Beschlüsse. 
Bei ihrer Vereidigung sprechen die neu gewählten Kreisrätinnen und 
Kreisräte folgende Eidesformel: 

Entsprechend der Einwohnerzahl des Landkreises Amberg-Sulzbach hat 
der Kreistag 60 gewählte Mitglieder, die die Bürgerschaft im Amberg-
Sulzbacher Land vertreten.

Eine Übersicht über alle Kreisrätinnen und Kreisräte der Wahlperiode 
2020 bis 2026 ist auf der Internetseite des Landratsamtes unter  
www.kreis-as.de/verwaltung-politik/politik/kreistag/kreisräte abrufbar. 

Die Ausschüsse
Zur besseren Vor- und Aufbereitung der vielfältigen Aufgaben, mit denen 
sich der Kreistag zu beschäftigen hat, werden Ausschüsse gebildet. 
Die Ausschussmitglieder diskutieren und beraten Angelegenheiten, die 
anschließend im Kreistag zur Entscheidung vorgelegt werden. Manche 
Fachfragen, die vom Kreistag übertragen worden sind, können die Kreis-
tagsmitglieder bereits in den Ausschüssen beschließen.

In der aktuellen Wahlperiode gibt es sechs Ausschüsse im Kreistag 
Amberg-Sulzbach: den Kreisausschuss, den Bau- und Planungsaus-
schuss, den Personalausschuss, den Umwelt- und Nachhaltigkeits-
ausschuss, den Rechnungsprüfungsausschuss und den Jugend- 
hilfeausschuss. Alle Informationen zu den Aufgaben und Mitglie-
dern der Ausschüsse des Kreistags Amberg-Sulzbach gibt es unter  
www.kreis-as.de/verwaltung-politik/politik/kreistag/gremien.

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutsch-
land und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich schwöre, den 
Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewissenhaft 
zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren 
und ihren Pflichten nachzukommen (so wahr mir Gott helfe).“

Die Sitze der Parteien, Wähler-
gruppen und Fraktionen verteilen 
sich entsprechend dem Ergebnis 
der Kommunalwahl vom 15. März 
2020 wie folgt:

CSU
FW
SPD
GRÜNE
JU

FDP/FWS
ÖDP
DIE LINKE
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VON URSENSOLLEN IN DIE WELT

1880 als Ein-Mann-Betrieb in Amberg gestartet, ist die GRAMMER 
AG 2022 ein international tätiges Unternehmen mit mehr als 
40 Standorten in 19 Ländern und über 14.000 Mitarbeiter:innen. 
Den Grundstein dafür legt Willibald Grammer mit seiner Sattlerei, 
durch seinen Enkel Georg nimmt die Geschichte dann im wahr-
sten Sinne Fahrt auf. Er gründet 1954 die Firma GRAMMER – seit 
dem Börsengang 1992 GRAMMER AG – und startet mit der Sitz-
kissenfabrikation für Traktoren eine Tradition, die bis heute einen 
der Grundpfeiler des Unternehmens darstellt: GRAMMER ist welt-
weit einer der erfolgreichsten Hersteller von Sitzen für Traktoren 
und andere Landmaschinen. Mittlerweile ein echter „Global Player“, 
ist das Unternehmen nach wie vor stark in der Region um 
Amberg verwurzelt, wie nicht zuletzt das umfangreiche 
Investitionsprogramm für das Werk in Haselmühl zeigt.

GRAMMER ALS AUSBILDUNGSBETRIEB: 
DA IST FÜR JEDEN WAS DABEI!

Für alle, die gerne Teil dieses Teams werden wollen, bietet die 
GRAMMER AG eine Vielzahl von Einstiegsmöglichkeiten. Ob als 
Auszubildende:r, Studierende:r oder erfahrener Professional auf 
unterschiedlichen Karrierestufen – bei GRAMMER werden alle Mit-
arbeiter:innen zielgerichtet qualifiziert. Der Ausbau persönlicher 
sowie professioneller Kompetenzen und die individuelle Work-
Life-Balance stehen dabei im Fokus. Auszubildende im gewerb-
lich-technischen und kaufmännischen Bereich sowie alle Studien-
lehrgänge starten unter dem Dach der GRAMMER ACADEMY. Für 
ein durchgängig hohes Lernniveau sorgt hier die Zusammen-
arbeit mit erfahrenen Ausbilder:innen an abwechslungsreichen
Projekten. Wer sich für ein duales Studium entscheidet, bekommt 
die theoretischen Kenntnisse zum Beispiel an der Ostbayerischen 
Technischen Hochschule Amberg-Weiden oder der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg vermittelt. Im Praxisteil an 
einem GRAMMER Standort werden sie dann direkt umgesetzt.

MODERNSTE ARBEITSBEDINGUNGEN AM 
GRAMMER CAMPUS UND IM WERK HASELMÜHL

Zum Ausbildungsverbund gehört auch der 2019 fertiggestellte 
GRAMMER Campus in Ursensollen mit seiner attraktiven, 
gesunden, nachhaltigen und modernen Arbeitsumgebung. 
Neben der Konzernzentrale beheimatet er das Design- und 
Ergonomie-Labor sowie das Technologiezentrum.

Auf einen State-of-the-Art-Produktionsstandort können sich die 
zukünftigen Auszubildenden in Haselmühl freuen: Mit modernsten 
Werkzeugen und Technologien aus dem Industrie 4.0-Umfeld wird 
dort eine der größten Fertigungsstätten für Nutzfahrzeugsitze 
komplett neu aufgestellt.

Damit ist klar: Ob Auszubildende:r, Studierende:r oder Professional, 
ob gewerblich oder Büro – wer heute schon bei einem Unternehmen
von morgen einsteigen will, ist bei GRAMMER genau richtig!
Einen aktuellen Überblick über das Jobangebot bei GRAMMER 
gibt es hier: www.grammer.com/karriere/stellenmarkt

                                                   AM BESTEN 
                                                  GLEICH BEWERBEN!

VIELE PRODUKTE, EIN WERTEKANON

Egal um welche Fahrzeugkomponenten es geht, die Grundsätze 
von GRAMMER sind immer die gleichen: Um im globalen Wettbe-
werbsumfeld ganz vorn mit dabei zu sein, gilt es, Innovationskraft 
und Qualität miteinander zu verbinden. Nur so gelingt es, hoch 
innovative Produkte zu entwickeln, die höchste Ansprüche in 
Sachen Ergonomie und Komfort erfüllen.

BREIT AUFGESTELLT UND ÜBERALL ERFOLGREICH

Natürlich hat sich das Produktportfolio in den vergangenen 
Jahrzehnten erheblich vergrößert. Aktuell produziert GRAMMER 
neben Sitzen für Landmaschinen auch Sitze für Lkw und Busse 
sowie für Bahn- und weitere Offroad-Anwendungen. Im 
Automotive-Bereich beliefert GRAMMER zahlreiche namhafte 
Pkw-Hersteller und Systemlieferanten der Fahrzeugindustrie 
mit Kopfstützen, Armlehnen, Mittelkonsolen oder hochwertigen 
Interieur-Komponenten.

Weitere Informationen rund um 
die Karriere bei GRAMMER hat der 
Ausbildungsleiter für Deutschland, 
Markus Klöckner. 

Erreichbar ist er per E-Mail unter: 
markus.kloeckner@grammer.com

PATRICK KOHN 
ehemaliger 
Mechatronik-
Auszubildender 

Die GRAMMER AG aus Ursensollen 
International erfolgreich mit hochwertigen Automotive-
Komponenten und Sitzen für Off-, Onroad und Bahn

Wie man bei GRAMMER richtig durchstartet, zeigt der ehemalige 
Mechatronik-Auszubildende Patrick Kohn. Er wurde für seine 
herausragenden Leistungen in der Ausbildung mit dem 
Bayerischen Staatspreis ausgezeichnet und arbeitet jetzt als 
Musterbauer im GRAMMER Competence Center:

„Ich bin seit 2018 Teil des GRAMMER Teams. Als 
Mechatroniker kenne ich mich mit Mechanik und 
Elektrik aus und konnte schon als Azubi richtig 
starke Werkstücke wie einen 3D-Drucker oder 
eine Roboterspinne umsetzen. Meine Ausbilder 
haben mich perfekt auf die Prüfungen vorbereitet. 
Auch jetzt im Competence Center bleibt es span-
nend, zum Beispiel bei der Arbeit am GRAMMER 
Showcar, an dem das Unternehmen Lösungen für 
den Pkw-Innenraum der Zukunft präsentiert.“

ERFOLGREICH UND NACHHALTIG: 
GRAMMER ALS GREEN COMPANY

Im Rahmen der Green Company-Initiative will das 
Unternehmen bis 2030 seine CO2-Emissionen weltweit 
um mindestens 50 Prozent senken und damit seinen 
Beitrag dazu leisten, das 1,5 Grad-Ziel des Pariser 
Klimaabkommens zu erfüllen. Ein großes Unternehmen 
wie GRAMMER kann im Team viel bewegen! Deshalb 
sind Mitarbeiter weltweit dazu aufgerufen, eigene 
Ideen einzubringen.
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Der Blick zurück

Der eine ist quasi ein Landkreis-Kommunalpolitiker der ersten Stunde, 
der andere hat ihn über 40 Jahre lang journalistisch begleitet. Bei den 
ersten Sonnenstrahlen im Jahr sitzen sie im Biergarten beisammen 
und ziehen eine persönliche Bilanz zum 50. Geburtstag von Amberg-
Sulzbach: Hubert Jungbauer (78) war 48 Jahre lang bis 2020 im Stadtrat 
von Sulzbach-Rosenberg und im Kreistag Amberg-Sulzbach. Joachim 
Gebhardt (64) arbeitete über vier Jahrzehnte als Lokalredakteur bei der 
Sulzbach-Rosenberger Zeitung. 

Joachim Gebhardt: Hubert, du bist ja eigentlich kein gebürtiger Ober-
pfälzer? 

Hubert Jungbauer: Nein. 1944 in Prachatitz im Sudetenland geboren, 
wurde ich mit meiner Familie 1946 aus unserer Heimat vertrieben. Wir 
fanden dankenswerterweise Aufnahme in Iber, wo wir bis 1962 lebten, 
bevor wir nach Sulzbach-Rosenberg zogen. Ich ging aufs Amberger 
Max-Reger-Gymnasium und studierte später in Regensburg allgemeines 
Lehramt. Bis 2004 war ich im Schuldienst.

Joachim Gebhardt: Wann bist du in die Politik eingestiegen?

Hubert Jungbauer: Über die Junge Union, der ich 1960 beitrat, engagierte 
ich mich kommunalpolitisch in der CSU. Und dann kam die Sache mit 
der Gebietsreform.

Zwei Urgesteine stoßen auf den runden 
Geburtstag ihres Landkreises Amberg- 
Sulzbach an: Joachim Gebhardt und  
Hubert Jungbauer (von links).
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Joachim Gebhardt: Du meinst die politischen Bestrebungen im Freistaat, 
Landkreise zusammenzulegen, was auch die früheren eigenständigen 
Landkreise Sulzbach-Rosenberg und Amberg betraf?

Hubert Jungbauer: Richtig. Wir kämpften alle darum, dass der Sitz des 
neu geplanten Landkreises nach Sulzbach-Rosenberg kommen sollte 
und nicht in die kreisfreie Stadt Amberg. Wie das letztlich ausging, ist 
ja allgemein bekannt …

Joachim Gebhardt: 1972 wurde aus den Landkreisen Amberg und 
Sulzbach-Rosenberg sowie Teilen der Landkreise Neumarkt, Eschen-
bach, Burglengenfeld, Nabburg und Neustadt an der Waldnaab eine neue 
Kommune gebildet und 1973 als „Landkreis Amberg-Sulzbach“ benannt.

Hubert Jungbauer: Das war uns allen schon vorher klar. Nun ging es aber 
noch um die Frage des Landkreissitzes. Und dass der in der größten 
Stadt des Landkreises liegen sollte, erschien uns eindeutig.

Joachim Gebhardt: Du bist damals 1972 in den Stadtrat und auch gleich 
in den neuen Kreistag gewählt worden. Wie kam es zu dieser viel disku-
tierten Entscheidung, die jetzt schon 50 Jahre Bestand hat?

Hubert Jungbauer: Minister Gustl Lang wollte das in München regeln, 
so wie es in Neustadt an der Waldnaab auch geregelt wurde – für die 
jeweils größte Stadt im Landkreis. Nach der Sitzung des neuen Kreis-
tages, in der eine Mehrheit für Amberg votiert hatte – ich will hier keine 
alten Wunden mehr aufreißen – entschied der Innenausschuss unter 
Bruno Merk dann auch für Amberg.

Joachim Gebhardt: Für dich der Ansporn zu einer bemerkenswerten 
kommunalpolitischen Laufbahn als Stadt- und Kreisrat sowie Vorsit-
zender auf CSU-Ortsverbandsebene. Zweimal hast du dich sogar als 
Bürgermeister beworben.

Hubert Jungbauer: Ja, 1976 kandidierte ich gegen Hans Göth und 1988 
gegen Gerd Geismann, wobei hier der Maxhütten-Konkurs mit hinein-
spielte. Ich war dann zwei Perioden 2. Bürgermeister und viele Jahre 
CSU-Fraktionssprecher im Stadtrat.

Joachim Gebhardt: Wie ging das denn los im neuen Landkreis, herrschte 
da gleich Eintracht?

Hubert Jungbauer: Naja, zunächst hat jeder seinen früheren Bereich 
als den wichtigeren gesehen, die alten Seilschaften funktionierten noch 
jahrelang. Es hat in der Tat lange gedauert, bis wir zueinander gefunden 
haben. Das begann wohl erst so richtig in der Ära von Hans Wagner. 
Dann setzte sich allmählich die Erkenntnis durch: Was wäre die Stadt 
Amberg ohne den Landkreis?
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Joachim Gebhardt: Und heute?

Hubert Jungbauer: Der klare Vorteil in der jetzigen Konstellation ist, dass 
Landrat Richard Reisinger aus Sulzbach-Rosenberg kommt und ein sehr 
ausgleichendes Wesen hat. Das spiegelt sich in der weitestgehend ein-
stimmigen Kreistagsarbeit wider: Alle fühlen sich ernst genommen, von 
früherer Rivalität ist nichts mehr zu spüren. Ich glaube, damit hat sich 
dank ihm die Lage nach 50 Jahren endgültig beruhigt und stabilisiert.
Gebhardt: Die Herzogstadt hat ja auch viel profitiert vom neuen Land-
kreis – was haben wir in den Medien all die Jahre berichtet über die 
kräftigen Investitionen in die Walter-Höllerer-Realschule, ins Herzog-
Christian-August-Gymnasium und den auf 20 Jahre angelegten Neubau 
des Beruflichen Schulzentrums mit vielen Millionen Euro Bausumme.
Jungbauer: Aber auch im sonstigen Landkreis ist viel geschehen  – 
man denke nur an das inzwischen gut ausgebaute Radwegenetz. Der 
attraktive Weg auf der Kastler Bahnstrecke wäre vermutlich nie ent-
standen, wenn die einzelnen Gemeinden das in Eigenregie stemmen 
hätten müssen. Überhaupt ist alles solide finanziert rund um die beiden 
Lebensadern B85 und B14. Und beim Öffentlichen Personennahverkehr 
müssen wir halt einsehen, dass wir trotz vielfacher Anbindung nie eine 
Großstadt sein werden.

Joachim Gebhardt: Wie ist jetzt das Verhältnis zum Norden, zu Auer-
bach?

Hubert Jungbauer: Das hat sich alles beruhigt, auch wenn die Auer-
bacher immer noch sehr eigene Wahlgewohnheiten haben. Aber das 
muss man ja eher positiv sehen und ich empfinde es als durchaus 
nachahmenswert, lokale Kräfte zu bündeln, egal welcher Partei, um den 
regionalen Proporz zu wahren.

Joachim Gebhardt: Ein roter Faden in den 50 Jahren ist die Geschichte 
der Krankenhäuser – auch da warst du lange eingebunden.

Hubert Jungbauer: Ich stand und stehe immer noch hinter dem St. Anna 
Krankenhaus und der St. Johannes Klinik in Auerbach, weil ich von der 
Notwendigkeit absolut überzeugt bin – schon viele Skeptiker wurden 
hier eines Besseren belehrt. Als langjähriges Verwaltungsratsmitglied 
habe ich miterlebt, wie das Gesamtkonzept stets erfolgreich ausgebaut 
worden ist. Sicher wird ein solches Krankenhaus immer ein Zuschuss-
betrieb bleiben, aber wir zahlen ja für vieles andere auch und noch viel 
mehr. Unsere Gesundheit muss uns das Wichtigste bleiben. Und wie 
bei der Sanierung von Theuern steht der Landkreis auch hier zu seinen 
Entscheidungen.

Joachim Gebhardt: Ein wichtiger Baustein im Landkreis sind die Bereit-
schaftspolizei und die Fachhochschule – weißt du als alter Politikhase, 
wie die BePo seinerzeit nach Sulzbach-Rosenberg kam?

Hubert Jungbauer: Ja, da spielte sich hinter den Kulissen einiges ab. 
Franz-Josef Strauß hatte angekündigt, einen solchen Standort schaf-
fen zu wollen, und MdL Herbert Falk hatte schon die Weichen für die 
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Herzogstadt gestellt, als wir hintenrum erfuhren, dass Gustl Lang auch 
für seine Region im Norden mit dem Standort liebäugelte. Erst eine per-
sönliche Intervention von Falk veranlasste Strauß, hier ein Machtwort 
zu sprechen. Und so kam der Landkreis zur BePo.

Joachim Gebhardt: Dein persönliches Fazit nach 48 Jahren in den Höhen 
und Tiefen der Kommunalpolitik?

Hubert Jungbauer: Wir haben durchaus Erfolge vorzuweisen in der 
Bekämpfung der Monostruktur während und nach der Maxhütten-Krise, 
wir haben mittelständische Betriebe angesiedelt und viele Industrie- und 
Gewerbegebiete geschaffen. Wenn alles weiter in diese Richtung läuft 
im Landkreis, dann bin ich hochzufrieden. Das Klima im Kreistag ist 
bestens, wir sind auf dem richtigen Kurs.

Joachim Gebhardt: Da kann ich dir nur zustimmen. Der Landkreis hat in 
den vergangenen 50 Jahren vieles auf den Weg gebracht, sich „innen-
politisch“ konsolidiert, ist finanziell stabil und vor allem unter Landrat 
Richard Reisinger zu einer echten Einheit zusammengewachsen, in der 
sich alle vertreten fühlen. Stoßen wir also auf die nächsten 50 erfolg-
reichen Jahre an!

Für Hubert Jungbauer ist der Landkreis 
Amberg-Sulzbach „auf dem richtigen Kurs“.
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Neue Zeit – neue Marke

Unsere neue Marke
Der Landkreis Amberg-Sulzbach hat sich einen modernen Anstrich 
verpasst: ein neues Logo, neue Grafikelemente, andere Farben. Beim 
Logo dreht sich alles um die Wabe. Sie ist das kleinste gemeinsame 
Element des neuen visuellen Erscheinungsbildes. Stellvertretend steht 
sie für jede einzelne der 27 Gemeinden und transportiert die Botschaft 
„Gemeinsam sind wir stark, zusammen bilden wir ein homogenes 
Gewebe“. Das Wort „Wabe“ ist vom althochdeutschen „waba“ abgelei-
tet und bedeutet „weben“. In grafischer Anlehnung an die weiß-blauen 
Rauten des bayerischen Wappens symbolisiert das gesamte Waben
geflecht sowohl das gesellschaftliche Miteinander als auch den kar-
tografischen Umriss des Landkreises Amberg-Sulzbach. Der Claim 
„Heimat für Zukunft“ drückt aus, was das Amberg-Sulzbacher Land ist: 
Unser Zuhause und Lebensmittelpunkt, in dem es sich zu leben lohnt!“
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Die PIA Automation ist eine international aufge-
stellte Unternehmensgruppe und bietet technisch 
komplexe und wirtschaftlich attraktive Automati-
sierungslösungen an. Innerhalb der Gruppe ist die 
PIA Automation Amberg der Spezialist für schnell 
taktende Anlagen zur Montage kleiner und kleins-
ter Bauteile.

Das Leistungsspektrum reicht dabei vom manuel-
len Montagearbeitsplatz bis hin zur vollautomati-
schen Produktionsanlage mit integrierter Prüftech-
nik und Datendokumentation. Dabei beherrscht 
PIA das Zusammenspiel von Mechanik, Elektronik, 
Programmierung, Messtechnik, Produktionsdaten-
systemen, Dokumentation, Bildverarbeitung und 
Robotik sowie Forschung und Entwicklung. Den 
Trends zu Digitalisierung und Vernetzung des 
Fertigungsprozesses trägt PIA mit eigenen Indus-
trie 4.0-Lösungen Rechnung, die eine Steuerung, 
Überwachung und Optimierung der gesamten 
Produktionskette ermöglichen.

Die elf Niederlassungen der Gruppe in Deutsch-
land, Österreich, Kroatien, Kanada, USA, Mexiko 
und China zeichnen sich durch unterschiedliche 
Kompetenzschwerpunkte aus.

Medizintechnik ist ein Schwerpunkt der PIA Am-
berg. Mit der meditec® Baureihe wurden spezielle 
Lösungen entwickelt, um die hohen Anforderun-
gen der Branche zu erfüllen.

Das kontinuierlich gewachsene Know-how der PIA 
Automation Amberg reicht bis in die 70er-Jahre 
zurück. Konstante Weiterentwicklung und Inno-
vation sind ein wichtiger Faktor, um den Kompe-
tenzvorsprung zu erhalten. Langjährige Kunden-
beziehungen und stetige Innovation prägen das 
Geschäftsmodell. Der Markenname PIA steht da-
bei für zuverlässige Qualität und ausgesprochene 
Kundenorientierung.

Das fachliche Können, Kreativität und Innovations-
kraft der 360 Mitarbeiter am Standort Amberg 
gewährleisten die Qualität der Produkte und die 
stabile Entwicklung des Unternehmens. Allen Mit-
arbeitern gemein ist das Verständnis von kunden-
orientierter Problemlösung und eff ektiver Projekt-
arbeit. Zu den Geschäftsfeldern zählen Medizin 
und Pharma, die Konsum- und Industriegüter-
industrie sowie die Automobilzulieferindustrie.

   PIA Automation Amberg GmbH
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der Branche zu erfüllen. 

Das kontinuierlich gewachsene Know-how der PIA 
Automation Amberg reicht bis in die 70er Jahre 
zurück. Konstante Weiterentwicklung und Innovation 
sind ein wichtiger Faktor, um den Kompetenzvor-
sprung zu erhalten. Langjährige Kundenbeziehungen 
und stetige Innovation prägen das Geschäftsmodell. 
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Das fachliche Können, Kreativität und Innovationskraft 
der 360 Mitarbeiter am Standort Amberg 
gewährleisten die Qualität der Produkte und die 
stabile Entwicklung des Unternehmens. Allen 
Mitarbeitern gemein ist das Verständnis von 
kundenorientierter Problemlösung und effektiver 
Projektarbeit. Zu den Geschäftsfeldern zählen Medizin 
und Pharma, die Konsum- und Industriegüterindustrie
sowie die Automobilzulieferindustrie.
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Partnerlandkreise und -organisationen

Partnerlandkreise
55 Jahre sind eine lange Bewährungszeit für Freundschaften. Exakt so 
lange bestehen die freundschaftlichen Bande zwischen dem Landkreis 
Amberg-Sulzbach und dem District of Argyll & Bute in Schottland sowie 
dem Canton Maintenon in Frankreich. Um die Freundschaften zu pflegen 
und die persönlichen Begegnungen zu fördern, werden regelmäßige 
Delegationsreisen und gemeinsame Veranstaltungen durchgeführt.

Die Landkreispartnerschaften haben eine weitreichende Mission. Als 
nach den verheerenden Erfahrungen der zwei Weltkriege die Väter des 
Europäischen Gedankens den Friedensprozess vorantreiben wollten, 
wurden kommunale Freundschaftsverbünde gegründet. In der Partner-
schaftsurkunde, die im Rahmen der britischen Freundschaftswoche im 
Juni 1967 in Schnaittenbach ausgetauscht worden war, heißt es dazu: 
„Im Rahmen der europäischen Völkerverständigung und zur Vertiefung 
der menschlichen und kulturellen Beziehungen wird zwischen dem 
Landkreis Amberg(-Sulzbach) und der Grafschaft Argyll in Schottland 
eine Partnerschaft abgeschlossen“. Im gleichen Jahr wurde die Part-
nerschaft mit dem einstigen Kanton Maintenon begründet. 

Bis heute bezuschusst der Landkreis Amberg-Sulzbach Fahrten von 
Schulklassen und Vereinen in die Partnerregionen. Der maximale Förder-
betrag liegt bei 1.500 Euro (Frankreich) bzw. bei 3.000 Euro (Schottland). 
Die Antragstellung muss vor Reiseantritt schriftlich beim Landkreis 
Amberg-Sulzbach gestellt werden.

Metropolregion Nürnberg
Amberg-Sulzbach ist einer der 23 Landkreise und elf kreisfreien Städte, 
die der Metropolregion Nürnberg angehören. Diese erstreckt sich vom 
thüringischen Landkreis Sonneberg im Norden bis zum Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen im Süden sowie vom Landkreis Kitzingen 
im Westen bis zum Landkreis Tirschenreuth im Osten. Diese Allianz 
eröffnet neue Chancen, um im weltweiten Wettbewerb der Regionen 
besser wahrgenommen zu werden. Landrat Richard Reisinger ist der 
politische Sprecher des Forums Marketing und Mitglied im Steuerungs-
kreis der Metropolregion Nürnberg.

Oberpfalz Marketing e. V. 
Der Landkreis Amberg-Sulzbach ist Mitglied im Verein Oberpfalz Mar-
keting. Wie es der Name bereits vermuten lässt, ist der Zweck des 
Vereins, die Kompetenzen der Oberpfalz, den Lebensraum sowie den 
Wirtschaftsstandort darzustellen und über die Grenzen hinweg besser 
sichtbar zu machen.
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Gebrauchtwarenhaus
Gebraucht- und Neuware · Gebrauchtmöbel · 

Saisonelle Artikel · Sonderaktionen  

Werkhof Amberg-Sulzbach · Hauptstraße 40 · 92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel.: (0 96 61) 8 14 89-0 · E-Mail: info@werkhof-ambergsulzbach.de · www.werkhof-ambergsulzbach.de

Anerkannter Inklusionsbetrieb nach § 215 ff SGB IX

Grünpflege
Objektbetreuungen · Baum- und Heckenschnitt

Rasen und Wiesen mähen - Rasenarbeiten z.B. 

Ansaat / Vertikutieren

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09:00 Uhr- 17:30 Uhr

Fuhrdienst
Entsorgungen · Wohnungsräumungen ·  

Abholungen von wiederverwertbaren Möbeln

Amberg-Sulz
bach

e b r a u c h t
a r e n
a u s

G
W
H

Wohnungsbau

Werkhof

mailto:info@werkhof-ambergsulzbach.de
http://www.werkhof-ambergsulzbach.de/
http://www.ws-eg.de/
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Soziales Miteinander

Asyl/Ausländer/Flüchtlinge
Menschen, die aus unterschiedlichen Gründen ihre Heimat verlassen 
und Asyl bei uns suchen, werden im Landkreis Amberg-Sulzbach nach 
einem geordneten Verfahren registriert und eingegliedert. Die Betreuung 
von Asylbewerbern, Asylberechtigten und Flüchtlingen ist eine gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe, sodass private Hilfsangebote und -initiativen 
willkommen sind. In der jüngsten Ukraine-Krise hat sich gezeigt: Die 
Hilfsbereitschaft in unserem Landkreis ist überwältigend. 

Ehrenamt
Das Amberg-Sulzbacher Land wäre nur halb so lebenswert, wenn es 
nicht die Ehrenamtlichen gäbe. Unzählig viele Landkreisbürgerinnen 
und Landkreisbürger engagieren sich bei der Freiwilligen Feuerwehr, im 
Sport- oder Heimatverein, im Natur- und Denkmalschutz oder in einem 
der vielen Kulturvereine, die die Tradition unserer Heimat lebendig halten. 
Sie bereichern mit ihrer Arbeit die Lebensqualität in unserem Landkreis. 
Als Würdigung und Dankeschön für dieses Engagement hat der Land-
kreis Amberg-Sulzbach die sogenannte Ehrenamtskarte eingeführt. Bei 
der Ehrenamtskarte handelt es sich um eine Art Vergünstigungskarte, 
die bei speziellen Akzeptanzpartnern Rabatte ermöglicht.

Leben im Amberg-
Sulzbacher Land

Informationen und Anträge unter 
ÇÇ www.kreis-as.de/menschen- 
soziales/asyl-ausländer

Informationen und Anträge unter 
ÇÇ www.amberg-sulzbach.de/
ehrenamtskarte

Als Würdigung für ihr langjähriges ehrenamt-
liches Engagement händigt Landrat Richard 
Reisinger (2. v. links) die Ehrenzeichen des 
Bayerischen Ministerpräsidenten an verdiente 
Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürger aus.

http://www.amberg-sulzbach.de/ehrenamtskarte
http://www.amberg-sulzbach.de/ehrenamtskarte
http://www.kreis-as.de/menschen-soziales/asyl-ausl%C3%A4nder
http://www.kreis-as.de/menschen-soziales/asyl-ausl%C3%A4nder


oba@diakonieverein-amberg.de
fahrdienste@diakonieverein-amberg.de

mailto:schelmengraben@diakonieverein-amberg.de
mailto:kochkeller@diakonieverein-amberg.de
mailto:gailoh@diakonieverein-amberg.de
mailto:archenoah@diakonieverein-amberg.de
mailto:kita-pfiffikus@diakonieverein-amberg.de
mailto:diakonie-station@diakonieverein-amberg.de
mailto:info@diakonieverein-amberg.de
mailto:marcus.keil@diakonieverein-amberg.de
mailto:oba@diakonieverein-amberg.de
mailto:fahrdienste@diakonieverein-amberg.de
http://www.diakonie-amberg.de/
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Jugend und Familien
Mit einer Reihe an Förderungen und Unterstützungsleistungen begleitet 
das Jugendamt im Landratsamt die Familien, die im Amberg-Sulzbacher 
Land zuhause sind. Das beginnt bei Hilfestellungen für Adoptionswillige, 
beinhaltet die Jugendberufsagentur – eine Kooperation von Arbeits-
agentur, Jugendamt und Jobcenter für die individuelle Ausbildungs-
förderung junger Menschen unter 25 Jahren – und endet nicht zuletzt 
bei den verschiedenen Möglichkeiten der Kindertagesbetreuungen 
wie Kinderkrippen, Kindergärten und Horte, über die der Landkreis die 
Aufsicht hat. Eine Kinderbetreuungsplatzbörse sowie sämtliche Kinder-
betreuungseinrichtungen im Landkreis Amberg-Sulzbach sind auf der 
Internetseite zu finden.

Kommunale Jugendarbeit (KoJa)
Die Kommunale Jugendarbeit – kurz KoJa – ist die vom Jugendamt 
des Landkreises Amberg-Sulzbach getragene Jugendarbeit für junge 
Menschen bis 27 Jahre. Sie sorgt dafür, dass die erforderlichen Ein-
richtungen, Dienste und Veranstaltungen der Jugendarbeit im Zustän-
digkeitsgebiet des Jugendamtes zur Verfügung stehen, und fördert 
die Entwicklung von Infrastrukturen der Kinder- und Jugendarbeit. In 
Kooperation mit dem Kreisjugendring (KJR) sind verschiedene Koope-
rationsprojekte wie die Taschengeldbörse entstanden. 

Landratsamt
Amberg-Sulzbach Jugendamt
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-0
33 09621 37605-325
ÖÖ jugendamt@ 
amberg-sulzbach.de 

ÇÇ www.amberg-sulzbach.de/
jugendamt

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Kommunale Jugendarbeit 
Amberg-Sulzbach (KoJa)
Obere Gartenstraße 3 
92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 52858
33 09621 37605-326
ÖÖ koja@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.koja-as.de

„Kokilinchen“ ist ein Maskottchen der   
Koordinierungsstelle Frühe Hilfen (KoKi) des 
Kreisjugendamtes Amberg-Sulzbach.

http://www.amberg-sulzbach.de/jugendamt
mailto:koja@amberg-sulzbach.de
mailto:jugendamt@amberg-sulzbach.de
http://www.koja-as.de/


Lebenshilfe Amberg-Sulzbach e. V. 
Miteinander bewegen wir was! Wir gestalten Teilhabe!
Seit über 50 Jahren setzen wir uns für Menschen insbesondere 
mit geistiger Behinderung und ihre Familien ein.

Unser Angebotsspektrum umfasst alle Lebensbereiche. Dazu 
gehören Frühfördereinrichtungen, integrative und inklusive Ein-
richtungen, Bildungseinrichtungen für Kinder im vorschulischen 
und schulischen Alter, Berufsbildung, Werkstätten, Förderstätten 
und Wohnstätten, sowie die offenen Angebote für Freizeit und 
Betreuung.

Durch Kompetenz, Engagement und Liebe sind wir eine quali-
fizierte Organisation geworden, die in unserer Region die Rah-
menbedingungen gestaltet, damit Menschen mit Behinderun-
gen am Leben teilhaben können. Wir sind davon überzeugt, dass 
jeder Mensch einzigartig und wertvoll ist.

Für nahezu 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bieten wir eine sinnstiftende Tätigkeit in einem 
modernen Arbeitsumfeld, leistungsgerechte Bezahlung nach dem TvöD, flexible Arbeitszeitmodelle, 
30 Tage Urlaub – teils mit Ferienregelung, interdisziplinäre Teams und vieles mehr.

Wirken Sie mit als pädagogische Fachkraft (m/w/d). 
Verschaffen Sie sich Einblick in die Welt sozialer Dienstleistungen im BFD – Bundesfreiwilligendienst 
oder FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr. Auch für Quereinsteiger (m/w/d) oder für  Unterstüt-
zungskräfte (m/w/d) ohne pädagogische Ausbildung bieten wir Arbeitsmöglichkeiten.

Sie haben noch Fragen oder möchten 
sich bewerben?
Nähere Informationen finden Sie unter 
www.lebenshilfe-amberg.de
(Quelle: Lebenshilfe/David Maurer)

Kontakt:
Lebenshilfe Amberg-Sulzbach e. V. 

Fallweg 43, 92224 Amberg
Telefon: 09621 308 - 0

E-Mail: info@lebenshilfe-amberg.de
Internet: www.lebenshilfe-amberg.de

mailto:info@lebenshilfe-amberg.de
http://www.lebenshilfe-amberg.de/
http://www.lebenshilfe-amberg.de/
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Menschen mit Handicap
Wenn volljährige Menschen ihre persönlichen und rechtlichen Angele-
genheiten nicht mehr selbst erledigen können, weil sie psychisch krank, 
geistig behindert, altersverwirrt oder körperlich schwer behindert sind, 
kann für sie eine Betreuung durch das Betreuungsgericht eingerichtet 
werden. Betreuung bedeutet eine rechtliche Vertretung in den vom 
Gericht angeordneten Angelegenheiten wie Vermögensverwaltung, 
Einwilligung in ärztliche Behandlungen, Unterbringung in Altenheimen, 
Rentenangelegenheiten und vieles mehr. Eine Betreuung bedeutet 
jedoch keinesfalls eine Entmündigung. Durch die Errichtung einer Betreu-
ung ist die Geschäftsfähigkeit des Betroffenen nicht aufgehoben. Eine 
Betreuung ist nicht erforderlich, wenn etwa durch Angehörige oder 
soziale Einrichtungen eine ausreichende Hilfestellung gewährleistet ist 
oder wenn durch das Vorliegen einer Vorsorgevollmacht eine vorrangige 
Hilfsmöglichkeit besteht.

Inklusion
Die Wahrnehmung und Förderung der Belange behinderter Menschen 
ist die Aufgabe des Inklusionsbündnisses, das der Landkreis Amberg-
Sulzbach und die Stadt Amberg als eine gemeinsame Behindertenver-
tretung gegründet haben. Es ist ein Zusammenschluss von Mitgliedern 
öffentlicher und freier Träger, Vereinen, Organisationen, Institutionen, 
Verbänden und Behörden. Das Bündnis gibt Anregungen und Empfeh-
lungen für die Unterstützung der Menschen mit Behinderungen. Sein 
Ziel ist es, die Integration behinderter Menschen in ihrem gesellschaft-
lichen Umfeld zu verbessern und deren Interessen und Bedürfnisse in 
der Öffentlichkeit und im politischen Raum gezielt zu vertreten. Auch 
für Äußerungen zu öffentlichen Bauvorhaben setzt sich das Inklusions-
bündnis Amberg-Sulzbach ein. 

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Betreuungsamt
Beethovenstraße 7 
92224 Amberg

44 09621 39-0
33 09621 37605-364
ÖÖ betreuungsamt@ 
amberg-sulzbach.de

ÇÇ www.amberg-sulzbach.de/
betreuungsamt

Inklusionsbündnis  
Amberg-Sulzbach 
Spitalgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 10-1221
ÖÖ inklusion@amberg.de
ÇÇ www.kreis-as.de/menschen-
soziales/menschen-mit- 
handicap/inklusion

mailto:betreuungsamt@amberg-sulzbach.de
http://www.amberg-sulzbach.de/betreuungsamt
mailto:inklusion@amberg.de
http://www.kreis-as.de/meschen-soziales/menschen-mit-handicap/inklusion
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Für unsere Senioren
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	 	 	 	Gute	Pflege 

Komm ins Team:

www.buergerspital.amberg.de
09621 / 3083-0

Gute Arbeit - 
	Gute	Pflege 

Komm ins Team:

www.buergerspital.amberg.de
09621 / 3083-0

Gute Arbeit - 
	Gute	Pflege 

Komm ins Team:

www.buergerspital.amberg.de
09621 / 3083-0

Gute Arbeit - 
	 	 	 	Gute	Pflege 

Komm ins Team:

www.buergerspital.amberg.de
09621 / 3083-0

Gute Arbeit - 
	 	 	 	Gute	Pflege 

Komm ins Team:

www.buergerspital.amberg.de
09621 / 3083-0

Die Johanniter in Amberg bieten Ihnen Ambulante Pflege, 
Hausnotruf, Fahrdienst, Ausbildung in Erster Hilfe und eine 
Kinderkrippe. 

Die Johanniter: 
Immer für Sie da! 

www.johanniter.de/amberg

Direktwahl der Fachbereiche vor Ort:
Hausnotruf 09621 4722-19
Ambulante Pflege 09621 4722-13
Ausbildung 09621 4722-12
Kinderkrippe Pusteblume 09621 9145470
Fahrdienst 0800 0019000 (gebührenfrei)

Aus Liebe zum Leben

http://www.johanniter.de/amberg
http://www.buergerspital.amberg.de/
http://www.awo-seniorenzentrum-antonius.de/
https://rspital.amberg.de/
https://www.buergerspital.amberg.de/
https://rspital.amberg.de/


37

Seniorinnen und Senioren
Von der Taschengeldbörse über ambulante Pflegedienste, Tagespflege- 
und stationäre Pflegeeinrichtungen bis hin zu den Beratungsstellen für 
pflegende Angehörige – die Versorgung unserer Seniorinnen und Seni-
oren wird von allen Generationen getragen. Im Landratsamt Amberg-
Sulzbach ist eine Seniorenkontaktstelle als Bindeglied zwischen den 
verschiedenen Einrichtungen eingerichtet. Die Kontaktadressen der 
Seniorenbeauftragten in den Landkreisgemeinden sind auf der Land-
kreiswebsite abrufbar. Seit 1. Juli 2022 gibt es auch eine Pflegebera-
tungsstelle am Landratsamt Amberg-Sulzbach.

Soziales
Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürger, die auf die solidarische 
Gemeinschaftshilfe angewiesen sind, finden im Amt für Soziale Ange-
legenheiten eine erste Anlaufstelle für Unterstützungsleistungen, ins-
besondere zu folgenden Bereichen:

ZZ Aufstiegsfortbildung und Ausbildungsförderung
ZZ Asylbewerber
ZZ Heime
ZZ Leistungen nach dem SGB XII
ZZ Rentenauskünfte
ZZ Schuldnerberatung
ZZ Wohngeld

Frauenhaus
Wenn Frauen von körperlicher, seelischer, sozialer, ökonomischer und/
oder sexueller häuslicher Gewalt bedroht oder davon betroffen sind, 
können sie vorübergehend Schutz und Unterkunft im Frauenhaus finden. 
Seit 1. Juli 2022 bietet der Landkreis Amberg-Sulzbach diese geschützte 
Einrichtung in Zusammenarbeit mit der Stadt Amberg, dem Sozialdienst 
katholischer Frauen (SkF) und dem Jobcenter an. Mitarbeiterinnen 
des Frauenhauses beraten und begleiten die betroffenen Frauen, die 
mindestens 18 Jahre alt sein müssen, mit und ohne Kinder (Jungen bis 
14 Jahre). Nationalität und Konfession spielen keine Rolle.

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Seniorenkontaktstelle/ 
Pflegeberatungsstelle
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-165
33 09621 37605-318
ÖÖ senioren@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.kreis-as.de/ 
menschen-soziales/senioren

Bezirk Oberpfalz – Sozialverwaltung
ÖÖ beratungsstelle@ 
bezirk-oberpfalz.de

ÇÇ www.bezirk-oberpfalz.de

Landratsamt Amberg-Sulzbach
Amt für Soziale Angelegenheiten
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-0
33 09621 37605-324
ÖÖ sozialamt@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.amberg-sulzbach.de/ 
sozialamt

Frauen-Notruf
44 09621 22200

Rufbereitschaft auch an  
Wochenenden, Feiertagen und 
außerhalb der Bürozeiten.

mailto:senioren@amberg-sulzbach.de
http://www.kreis-as.de/menschen-soziales/senioren
mailto:beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de
mailto:sozialamt@amberg-sulzbach.de
http://www.amberg-sulzbach.de/sozialamt
http://www.bezirk-oberpfalz.de/
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© klick61 - stock.adobe.com

Hospizverein e.V. Amberg • Heiner-Fleischmann-Strasse 4 • 92224 Amberg
Tel: 09621 12430 • Fax: 09621 420454 • hospizverein-amberg@t-online • www.hospizverein-amberg.de

Unser Engagement ist ehrenamtlich und spendenfi nanziert

Wir sind für Sie und Ihre 
Angehörigen da!

Palliative –Care -Beratung
Hospizbegleitung
Trauerbegleitung

Hospizverein e.V. Amberg

St. Stephanus Edelsfeld GmbH
Kastanienweg 3
92265 Edelsfeld
Telefon 0 96 65 / 916 - 0
Fax 0 96 65 / 916 - 359
E-Mail: info@sanktsstephanus.de
www.sanktsstephanus.de

Kastanienweg 3 
92265 Edelsfeld
Tel. 09665-916-0   
Fax 09665-916-359
www.sanktstephanus.de

Seniorenwohnanlage St. Stephanus Edelsfeld
„Der Bewohner ist das Herz unserer Einrichtung“

•  Wir bieten Ihnen zu günstigen Preisen 
•  In 24 Appartements, 35 EZ und 20 DZ individuelle 
•  Vollstationäre Pflege
•  Betreutes Wohnen 
•  Offener Betreuungsbereich für demente Bewohner Zur Verstärkung unseres Personals 

suchen wir Pflegefach- und -hilfskräfte 

Für unsere Senioren

Hospizverein

mailto:hospizverein-amberg@t-online.de
http://www.hospizverein-amberg.de/
http://www.sanktstephanus.de/
http://www.stock.adobe.com/
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Kunst- und Kulturregion

Kunst und Kultur haben im Amberg-Sulzbacher Land eine lange Tra-
dition, die bis heute lebendig gehalten wird. So führen die zahlreichen 
Museen im Landkreis die Besucherinnen und Besucher zurück in eine 
Zeit, als der Bergbau noch eine wirtschaftlich herausragende Rolle 
spielte, bilden das bäuerliche Leben unserer Vorfahren in den vergan-
genen Jahrhunderten ab oder laden zu einer literarischen Reise durch 
die verschiedenen Epochen ein. Alle kulturellen Einrichtungen des Land-
kreises Amberg-Sulzbach sind auf der Landkreis-Homepage zu finden.

Kunst und Museen 

Kultur-Schloss Theuern
1972 gründete der Landkreis Amberg-Sulzbach das überregionale Berg-
bau- und Industriemuseum  Ostbayern in Theuern. Im ehemaligen 
Hammerherrenschloss aus dem Jahr 1781, das heute als Kultur-
Schloss Theuern weit über die Landkreisgrenzen hinweg bekannt ist, 
werden der Bergbau und die Industrie des gesamten ostbayerischen 
Raumes erforscht, dokumentiert und in lebendiger Erinnerung gehalten. 

Freilandmuseum Goglhof
Das Freilandmuseum Goglhof in Eberhardsbühl ist ein wunderschönes 
historisches Bauernhaus, wie es sie früher in der Oberpfalz häufig gab. 
Erbaut im Jahr 1767 aus der Mitgift einer Müllerstochter verfügte das 
Wohnstallhaus jedoch über ein Profilfachwerk am Ostgiebel, das in der 
Oberpfalz selten zu finden ist. In den Nebengebäuden kann eine Samm-
lung alter landwirtschaftlicher Geräte bewundert werden.

Ehemalige Synagoge Sulzbach-Rosenberg
Die nach dem Stadtbrand von 1822 neu erbaute und eingeweihte Syn-
agoge zählte zu einer der schönsten in Bayern. Vor der Zerstörung in 
der Reichspogromnacht blieb das Gebäude glücklicherweise verschont. 
Heute dient die von der Stadt Sulzbach-Rosenberg aufwendig sanierte 
ehemalige Synagoge als Erinnerungs- und Begegnungsstätte.

Museumsleiter Dr. Martin Schreiner beim 
Schmieden wie anno dazumal.

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Marketing, Tourismus und Kultur 
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-594
33 09621 37605-333
ÖÖ marketing@amberg-sulzbach.de 
ÇÇ www.amberg-sulzbacher-land.de

mailto:marketing@amberg-sulzbach.de
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
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Tradition und Kultur 

Das Wappen 
Das Wappen des Landkreises Amberg-Sulzbach erinnert an die große 
Vergangenheit der Region als bedeutendes Zentrum für das Bergbau- 
und Hüttenwesen: in der Mitte unten die Werkzeuge des Bergmanns, 
Schlägel und Hammer. Die aufsteigende Spitze im gespaltenen Wap-
penschild bildet die Beziehung zum Regierungsbezirk Oberpfalz ab und 
bringt zum Ausdruck, dass Amberg samt Umland als ehemalige Haupt-, 
Residenz- und Regierungsstadt der Oberen Pfalz lange das Kernstück 
der Region war, bevor Regensburg die Hauptstadt der Oberpfalz wurde. 
Der pfälzische Löwe steht für die einstmals wittelsbachischen Amts-
bereiche Amberg, Sulzbach, Auerbach und Kastl-Pfaffenhofen. Rechts 
davon die Lilien des Geschlechts der Grafen von Sulzbach. Weiß auf 
Rot versinnbildlicht, wie eng die Region im Mittelalter mit dem Reich 
der Staufer verflochten war. 
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Bei den Bergfesten wie hier am Frohnbergfest 
werden kirchliche und weltliche Traditionen 
miteinander gefeiert.

Kirwa im Amberg-Sulzbacher Land
Die Kirwa-Tradition wird im Amberg-Sulzbacher Land geliebt und gelebt. 
In vielen Landkreiskommunen führen Jung und Alt mit Begeisterung 
traditionelle Kirwa-Tänze auf und feiern in geselligem Miteinander die 
Kirchweihen. Kein Wunder, dass sich das Amberg-Sulzbacher Land 
gerne als das Land der 100 Kirwafeste bezeichnet. Nirgendwo sonst 
hat sich die Oberpfälzer Kirwa in einer so beispiellosen Vielfalt erhalten.

Bergfeste 
Auf die vielen Bergfeste im Landkreis Amberg-Sulzbach freuen sich 
Besucher und Einheimische das ganze Jahr. Davon ist das Annaberg-
fest in Sulzbach-Rosenberg das größte Bergfest und geht auf die Wall-
fahrten zu Kapellen der heiligen Anna zurück. In Auerbach wird das 
Gottvaterbergfest gefeiert, in Freudenberg das Johannisbergfest, in 
Schnaittenbach das Buchbergfest. In Hahnbach findet das Frohnberg-
fest statt, in Gebenbach das Mausbergfest, in Kreuzberg bei Vilseck 
das Kreuzbergfest und in Ensdorf das Eggenbergfest. 
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Bildungsregion 

Bildungsregion Amberg-Sulzbach
Um die Bildungsqualität in unserer Region zu intensivieren, hat sich der 
Landkreis Amberg-Sulzbach der Initiative „Bildungsregionen in Bayern“, 
initiiert durch das damalige Bayerische Staatsministerium für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst, angeschlossen. Die Initiative treibt 
den Bildungsprozess im Landkreis weiter voran und stärkt die Zukunfts-
chancen der jungen Menschen. 

Schulen
Das Amberg-Sulzbacher Land  – und insbesondere die Herzogstadt 
Sulzbach-Rosenberg  – ist Bildungsregion! Familien finden hier ein 
umfassendes Angebot an Schulen und Schultypen, deren Standorte 
im Geographischen Informationssystem (iPAS) ganz einfach unter 
www.kreis-as.de/bildung-kultur/bildung/schulen abzurufen sind. Für 
einige der weiterführenden Schulen ist der Landkreis Amberg-Sulzbach 
Sachaufwandsträger bzw. Zweckverbandsmitglied und investiert viel 
Geld in die Sanierung und Modernisierung der Schulgebäude und  
Ausstattungen.

Finanzminister Albert Füracker (rechts)  
überreicht Förderbescheide an Landrat  
Richard Reisinger (links).

http://www.kreis-as.de/bildung-kultur/bildung/schulen


43

Walter-Höllerer-Realschule 
Staatliche Realschule Sulzbach-Rosenberg 
Erlheimer Weg 10, 92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 810003
33 09661 810004
ÖÖ info@whr-suro.de
ÇÇ www.rs-su-ro.de

Herzog-Christian-August-Gymnasium 
Blumenaustraße 1, 92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 876100
33 09661 876105
ÖÖ sekretariat@hca-gymnasium.de
ÇÇ www.hca-gymnasium.de

Sonderpädagogisches Förderzentrum Sulzbach-Rosenberg 
Dieselstraße 35, 92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 8724-0
33 09661 8724-101
ÖÖ info@sfz-suro.de
ÇÇ https://sfz-sulzbach-rosenberg.de

Staatliches Berufliches Schulzentrum Sulzbach-Rosenberg 
Neumarkter Straße 10, 92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 877189-0
33 09661 877189-199
ÖÖ info@bszsuro.de
ÇÇ www.bszsuro.de

Realschule Auerbach 
Klosterweg 2, 91275 Auerbach 

44 09643 4180 
ÖÖ sekretariat.rsa@rsauerbach.de 
ÇÇ www.realschule-auerbach.de

Staatliches Schulamt
Staatliche Schulämter Amberg/Amberg-Sulzbach 
Beethovenstraße 7, 92224 Amberg

44 09621 39-611
ÖÖ schulamt@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.schulamt-amberg.de

mailto:info@whr-suro.de
mailto:sekretariat@hca-gymnasium.de
mailto:info@sfz-suro.de
mailto:info@bszsuro.de
mailto:sekretariat.rsa@rsauerbach.de
mailto:schulamt@amberg-sulzbach.de
https://sfz-sulzbach-rosenberg.de/
http://www.rs-su-ro.de/
http://www.hca-gymnasium.de/
http://www.bszsuro.de/
http://www.realschule-auerbach.de/
http://www.schulamt-amberg.de/


Innere Medizin

Gastroenterologie

Kardiologie

Akutgeriatrie

Allgemeine Innere Medizin

Chirurgie

Allgemein- und Viszeralchirurgie

Unfallchirurgie und Orthopädie

Zerti fi zierte Wirbelsäuleneinrichtung

Zerti fi ziertes EndoProtheti k Zentrum

Zerti fi ziertes Traumazentrum (lokal)

Zerti fi ziertes Hernienzentrum

Gynäkologie und Geburtshilfe

HNO-Belegabteilung

Geriatrische Rehabilitati on

St. Anna 
Krankenhaus

St. Johannes 
Klinik

Notaufnahme rund um die Uhr

Intensivmedizin

Radiologie einschließlich MRT, CT 
und Mammographie

Anästhesie

Labor

Endoskopie / Ultraschall

Herzkatheterlabor

Physiotherapie (auch ambulant)

Ergotherapie

Logopädie

Gerontopsychologie

Sozialdienst / Case Management

Individuelle Demenzbegleitung

Das St. Anna Krankenhaus
und die St. Johannes Klinik
bieten höchste medizinische 
Behandlungsqualität.

IHRE KLINIKEN MIT HERZ

St. Anna Krankenhaus
Krankenhausstraße 16
92237 Sulzbach-Rosenberg

T  +49 (0) 9661 520-0
F  +49 (0) 9661 520-210
E  info@kh-as.de

St. Johannes Klinik
Krankenhausstraße 1
91275 Auerbach i. d. OPf.

T  +49 (0) 9643 930-0
F  +49 (0) 9643 930-297
E  info@kh-as.de

St. Anna Krankenhaus
Sulzbach-Rosenberg

St. Johannes Klinik
Auerbach

www.kh-as.de

St. Anna Krankenhaus
Sulzbach-Rosenberg

St. Johannes Klinik
Auerbach

In unserem „Ambulanten Zentrum St. Anna gGmbH“ steht Ihnen eine 
Neurochirurgische sowie eine Allgemeinärztliche Praxis zur Verfügung.

Das St. Anna Krankenhaus wurde 
bereits mehrfach als „Deutschlands 
beste Krankenhäuser“ ausgezeichnet.

Beide Krankenhäuser sind…

 Lehrkrankenhäuser der Paracelsus    
    Privatuniversität

 Mitglied in der Initi ati ve 
    Qualitätsmedizin (IQM)

 Mitglied der Klinikkompetenz Bayern

mailto:info@kh-as.de
mailto:info@kh-as.de
http://www.kh-as.de/
tel:+49%20(0)%209661%20520-0
tel:+49%20(0)%209661%20520-210
tel:+49%20(0)%209643%20930-0
tel:+49%20(0)%209643%20930-297
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Medizinische und pflegerische Versorgungseinrichtungen 

Kommunalunternehmen Krankenhäuser
Mit den beiden Krankenhäusern St. Anna in Sulzbach-Rosenberg und 
St. Johannes in Auerbach verfügen die Landkreisbürgerinnen und Land-
kreisbürger über eine hervorragende (akut-)medizinische Gesundheits-
versorgung ganz in ihrer Nähe. Während das St. Anna Krankenhaus die 
Fachabteilungen Innere Abteilung, Chirurgie, Gynäkologie/Geburtshilfe, 
HNO und Anästhesie vorhält, ist die St. Johannes Klinik in Auerbach auf 
die Fachabteilungen Inneres, Geriatrie und Akutgeriatrie spezialisiert. Als 
Kommunalunternehmen des Landkreises Amberg-Sulzbach sind beide 
Häuser fest in unserem Kulturraum und in den Herzen der Menschen 
verankert. Die Mitarbeitenden in den Klinik-Teams genießen eine hohe 
Anerkennung und profitieren von sicheren Arbeitsplätzen.

Seniorenheime
Sicher und geborgen, menschlich, pflegerisch und medizinisch rundum 
gut versorgt. So möchten wir unsere Seniorinnen und Senioren auf-
gehoben wissen. Es gibt eine Vielzahl an Seniorenheimen unter ver-
schiedenen Trägerschaften im Amberg-Sulzbacher Land, über die der 
Landkreis Amberg-Sulzbach die Heimaufsicht führt. Eine Übersicht 
über die Alten- und Pflegeeinrichtungen im Landkreis Amberg-Sulzbach 
ist im Internet unter www.kreis-as.de/menschen-soziales/menschen-
mit-handicap/pflege/stationäre-pflege-und-behinderteneinrichtungen/
alten-und-pflegeeinrichtungen abrufbar.

Pflegeberatungsstelle 
Wenn ein Familienangehöriger zum Pflegefall wird, gibt es vieles zu 
regeln. Hilfestellungen bietet die Pflegeberatungsstelle am Landrats
amt Amberg-Sulzbach. Sie informiert und berät zu allen Fragen rund 
um mögliche Leistungen der Kranken- und Pflegeversicherung, Antrag 
und Auswahl von Pflegeleistungen, Entlastungsangebote für pflegende 
Angehörige, Versorgungs- und Betreuungsmöglichkeiten und Dienstleis-
tungen für ältere Menschen sowie Vermittlung zu lokalen Pflege- und 
Betreuungseinrichtungen, ambulanten Sozialstationen, Seniorenmosaik 
und AOVE. 

St. Anna Krankenhaus 
Krankenhausstraße 16 
92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 520-0
ÖÖ info@kh-as.de
ÇÇ www.kh-as.de

St. Johannes Klinik 
Krankenhausstraße 1 
91275 Auerbach/OPf.

44 09643 930-0
ÖÖ info@kh-as.de
ÇÇ www.kh-as.de

Bezirk Oberpfalz
Beratungsstelle der Sozialver
waltung des Bezirks Oberpfalz
Ludwig-Thoma-Straße 14
93051 Regensburg

44 0941 9100-2114 
ÖÖ beratungsstelle@ 
bezirk-oberpfalz.de

ÇÇ www.bezirk-oberpfalz.de

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Pflegeberatungsstelle
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-165
33 09621 37605-318
ÖÖ senioren@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.kreis-as.de/ 
menschen-soziales/senioren

Innere Medizin

Gastroenterologie

Kardiologie

Akutgeriatrie

Allgemeine Innere Medizin

Chirurgie

Allgemein- und Viszeralchirurgie

Unfallchirurgie und Orthopädie

Zerti fi zierte Wirbelsäuleneinrichtung

Zerti fi ziertes EndoProtheti k Zentrum

Zerti fi ziertes Traumazentrum (lokal)

Zerti fi ziertes Hernienzentrum

Gynäkologie und Geburtshilfe

HNO-Belegabteilung

Geriatrische Rehabilitati on

St. Anna 
Krankenhaus

St. Johannes 
Klinik

Notaufnahme rund um die Uhr

Intensivmedizin

Radiologie einschließlich MRT, CT 
und Mammographie

Anästhesie

Labor

Endoskopie / Ultraschall

Herzkatheterlabor

Physiotherapie (auch ambulant)

Ergotherapie

Logopädie

Gerontopsychologie

Sozialdienst / Case Management

Individuelle Demenzbegleitung

Das St. Anna Krankenhaus
und die St. Johannes Klinik
bieten höchste medizinische 
Behandlungsqualität.

IHRE KLINIKEN MIT HERZ

St. Anna Krankenhaus
Krankenhausstraße 16
92237 Sulzbach-Rosenberg

T  +49 (0) 9661 520-0
F  +49 (0) 9661 520-210
E  info@kh-as.de

St. Johannes Klinik
Krankenhausstraße 1
91275 Auerbach i. d. OPf.

T  +49 (0) 9643 930-0
F  +49 (0) 9643 930-297
E  info@kh-as.de

St. Anna Krankenhaus
Sulzbach-Rosenberg

St. Johannes Klinik
Auerbach

www.kh-as.de

St. Anna Krankenhaus
Sulzbach-Rosenberg

St. Johannes Klinik
Auerbach

In unserem „Ambulanten Zentrum St. Anna gGmbH“ steht Ihnen eine 
Neurochirurgische sowie eine Allgemeinärztliche Praxis zur Verfügung.

Das St. Anna Krankenhaus wurde 
bereits mehrfach als „Deutschlands 
beste Krankenhäuser“ ausgezeichnet.

Beide Krankenhäuser sind…

 Lehrkrankenhäuser der Paracelsus    
    Privatuniversität

 Mitglied in der Initi ati ve 
    Qualitätsmedizin (IQM)

 Mitglied der Klinikkompetenz Bayern

mailto:info@kh-as.de
mailto:info@kh-as.de
mailto:senioren@amberg-sulzbach.de
http://www.kreis-as.de/menschen-soziales/senioren
mailto:beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de
http://www.kreis-as.de/menschen-soziales/menschen-mit-handicap/pflege/station%C3%A4re-pflege-und-behinderteneinrichtungen/alten-und-pflegeeinrichtungen
http://www.kh-as.de/
http://www.kh-as.de/
http://www.bezirk-oberpfalz.de/
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Für Ihre Gesundheit

Jede Patientin und jeder Patient ist anders. Wir nehmen 
uns Zeit, um für Sie das optimale Behandlungsergebnis 
zu erreichen. 
Seit über 30 Jahren stehen Sie als Patientin und Pa-
tient bei uns im Mittelpunkt - seit 2019 in unseren Zahn-
gesundheitszentren Amberg Altstadt und Fleurystraße. 
Hochwertige Zahnmedizin aus einer Hand sind für un-
sere Zahnarztpraxen nicht nur leere Worte, sondern eine 
tägliche Herausforderung zum Wohle unserer Patienten.

Unser ganzheitliches Behandlungsspektrum unter 
einem Dach reicht u.a. von Kinder- und Erwachse-
nenzahnheilkunde über Zahnersatz, Oralchirurgie 
und Implantologie bis hin zur professionellen Zahn-
reinigung. Unser Ziel ist der langfristige Erhalt Ihrer 
Zahn- und Mundgesundheit. 
Ergänzend bieten wir ebenfalls Besuche in Altenhei-
men und bei Bedarf Hausbesuche bei stark multimor-
biden Patientinnen und Patienten an. 

NUR DAS BESTE FÜR IHRE ZÄHNE 

Fleurystraße 7 | 92224 Amberg
Tel.: 09621 96 00 60

Dr. Stefan Weigert & Kollegen

Zahngesundheitszentrum
Fleurystraße

Dr. Stefan Weigert & Kollegen

Zahngesundheitszentrum
Amberg Altstadt

Untere Nabburgerstr. 12 | 92224 Amberg
Tel.: 09621 2 33 66

In Amberg Ihre Praxen für 
die ganze Familie
Zahngesundheitszentrum 
Amberg Altstadt und 
Fleurystraße

www.zahnarzt-amberg.de

Unser Ärzteteam freut sich auf Sie!

*Ambitionierte Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter sind bei uns stets willkommen.

Beginnen Sie Ihre Karriere im MVZ Sulzbach-Rosenberg

Unser Erfolg basiert auf einem hochmotivierten 
professionellen Team. Wir legen großen Wert auf 
ein wertschätzendes, kollegiales Miteinander 
in unserer 17-köpfigen Mannschaft. Kommen 
Sie zu uns und werden Teil unseres bestens 
ausgebildeten Teams! Wir bieten jedes Jahr zwei 
Bewerber*innen die Chance auf eine Ausbildung 
zu Spitzenfachkräften. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung unter www.mvz-suro.de.

Das Medizinische 
Versorgungszentrum 
in Sulzbach-Rosenberg

Telefon: +49(0) 9661 80336
E-Mail: info@mvz-suro.de
www.mvz-suro.de

MVZ Sulzbach-Rosenberg
Obere Gartenstraße 13 A
92237 Sulzbach-Rosenberg

Das MVZ Sulzbach-Rosenberg steht für chirurgi-
sche Versorgung auf höchstem Niveau, einem 
bestens ausgebildeten Team und medizinischer 
Hightech-Versorgung. 

Dr. med. Michael Scherer
Ärztlicher Leiter

Wir sind eine ambulant und stationär tätige Chirurgische Praxisklinik, die unter der 
Leitung von Dr. med. Michael Scherer die Verknüpfung von Spitzenmedizin mit 
menschlicher Fürsorge erfährt.

Unsere operativen Schwerpunkte:

• Hand- und Fußchirurgie
• Versorgung von Bauchwandbrüchen
• Behandlung von Enddarmerkrankungen

Unser allgemeinmedizinisches Spektrum:

• alle Standard- und Reiseimpfungen
• Hautkrebsscreening
• Gesundheits-Check-Ups

Durchgangsarzt: Behandlung von Arbeits-, Sport- und Freizeitunfällen jederzeit

Als Spezialklinik für orthopädische Chirurgie genießen wir regional wie überregional 
einen exzellenten Ruf. Unser MVZ steht für Menschlichkeit verbunden mit optimaler 
Beratung und umfassender Versorgung unserer Patienten*innen auf höchstem me-
dizinischem Niveau.

mailto:info@mvz-suro.de
https://www.facebook.com/mvz.suro/
https://www.instagram.com/mvz.suro/
http://www.zahnarzt-amberg.de/
http://www.mvz-suro.de/
http://www.mvz-suro.de/
tel:+49(0)%209661%2080336
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Generationenportal
Aufeinander zugehen, füreinander da sein und die alltäglichen Dinge in 
guter Absicht gemeinsam bestreiten – ob es sich um die Belange der 
Kinder und Jugendlichen handelt, oder um Eltern und Senioren – mit 
dem Generationenportal begleitet das Landratsamt Amberg-Sulzbach 
interessierte Personen mit vielfältigen Beratungsangeboten und sozia-
len Dienstleistungen für ein gutes Miteinander der jungen, erwachsenen 
und älteren Menschen im Amberg-Sulzbacher Land. 

Gesundheitsregion plus 
Gesundheit ist das höchste Gut! Gesundheitsversorgung, Pflege, 
Gesundheitsförderung und Prävention sind wichtige Themenfelder, für 
die sich die Gesundheitsregion plus Amberg/Amberg-Sulzbach stark 
macht. Zusammen mit rund 40 Mitgliedern und 60 Akteuren verfolgt 
sie das Ziel, vorhandene Strukturen, Netzwerke und Angebote zum 
Thema Gesundheit in der Region weiter zu verdichten und optimale 
Voraussetzungen für die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger im 
Amberg-Sulzbacher Land zu bieten.

Stadt Amberg 
Gesundheitsregion plus 
Post: Marktplatz 11 
92224 Amberg 
Büro: Hallplatz 2, 92224 Amberg

44 09621 10-2029
ÖÖ christine.hecht@amberg.de
ÇÇ www.amberg.de/leben-in-
amberg/gesundheit/ 
gesundheitsregion

Informationen unter
ÇÇ www.kreis-as.de/ 
generationenportal

mailto:christine.hecht@amberg.de
http://www.amberg.de/leben-in-amberg/gesundheit/gesundheitsregion
http://www.kreis-as.de/generationenportal
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Wichtige Arbeitgeber

mailto:bewergung@kaeferundhummel.de
http://www.alpo-med.de/karriere
http://www.alpo-med.de/karriere
http://www.kaeferundhummel.de/
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Wirtschaftsraum Amberg-Sulzbach

Lage
Die Region Amberg-Sulzbach liegt im Herzen von Bayern und ist nicht 
nur durch die Autobahnen BAB 93 (Nord–Süd), BAB 6 (Ost–West) und 
BAB 9 (Nord–Süd) bestens an das deutsche Autobahnnetz angebunden. 
Mit der BAB 6 verfügt der Wirtschaftsraum Amberg-Sulzbach auch über 
eine wichtige Achse in die Tschechische Republik. Vier Bundesstraßen, 
die B 14, die B 85, die B 299 und die B 470, durchziehen die Topregion.

Infrastruktur
Überregional bedeutsame Infrastruktureinrichtungen wie der internatio-
nale Flughafen in Nürnberg und die Binnenhäfen in Regensburg, Kelheim 
und Nürnberg erschließen die Wirtschaftsregion Amberg-Sulzbach für 
das nationale und internationale Verkehrswesen. Die Nähe zu den Ost-
märkten erweist sich als ein bedeutender Standortvorteil. Die sehr gute 
Forschungsinfrastruktur wird unter anderem durch die Ostbayerische 
Technische Hochschule Amberg-Weiden widergespiegelt. Zahlreiche 
Unternehmen profitieren von der Forschungseinrichtung, dem Know-
how sowie den hoch-qualifizierten und topmotivierten Arbeitskräften. 
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Die activa Steuerberatung  
Wir machen Steuerrecht für Unternehmen und Privatpersonen verständlich. Seit 1989 steht activa für aktive Beratung ohne Floskeln.

Besteuerung der Einkünfte von Influencern, YouTubern & Co
Was zunächst als Hobby begonnen hat, kann sich manchmal schnell zu einer 
rentablen Einnahmequelle entwickeln. Kostenpflichtige Abos, gesponserte 
Beiträge, Produktplatzierungen, Werbeeinnahmen – für viele Influencer, 
Streamer oder YouTuber heute nichts Unübliches mehr. Wer jedoch Geld 
in den sozialen Medien verdient, muss diese Einnahmen in der Regel auch 
versteuern. Hier stellen sich vorwiegend Fragen nach der Qualifizierung der 
Steuerart oder der steuerlichen Behandlung von Sachzuwendungen. Ob eine 
Steuerpflicht besteht, erfolgt immer durch Überprüfung des Einzelfalls. Es ist 
jedenfalls nicht ratsam, hier das Steuerthema zu ignorieren.

Kompetent, verständlich, mit viel 
Fingerspitzengefühl für den Erfolg. Die 
activa Steuer beratung ist der Experte 
bei Steu erfragen. Doch nicht nur das. 
Das Angebots-Spektrum der Kanzlei 
ist umfangreich, das Erfolgsrezept 
klar: Bei der Beratung stehen immer 
der Mensch und dessen individuelle 
Bedürfnisse und Lebenswerk im Fokus. 

Wirtschaftlicher Erfolg funktioniert 
nur mit einem agilen und 
innovativen Part ner. Genau das ist 
die Steuerkanzlei acti va mit ihren 
erfahrenen Mitarbeitern. Neben der 
Beratung rund um das Thema Steuer 
für Unternehmen und Privatper sonen 

unterstützt das Team Gründer auf 
ihrem Weg in die Selbstständigkeit - 
von der Beurteilung der ldee bis hin 
zur Erstellung eines Businessplans 
und der Wahl der richtigen 
Rechtsform. Weiterhin steht das 
activa-Team allen zur Seite, die ihre 
Unternehmensnachfolge professio nell 
regeln möchten.

,,Für uns stehen immer die Gründer, 
das jeweilige Unternehmen oder 
die Pri vatperson, die Steuerfragen 
hat, sowie deren individuelle 
Bedürfnisse und wirt schaftlichen 
lnteressen im Mittelpunkt”, so 
Angelika Maier. Dieser Leitsatz gilt 

auch bei der Unternehmensberatung 
und Mediation. Das Ziel: den 
Unternehmens erfolg nachhaltig zu 
sichern - mit einem kompetenten 
Blick von außen. ,,Wir bie ten diesen 
Blick sowie starke analytische 
Fähigkeiten. Dabei stehen wir nicht 
nur bei alltäglichen Fragen, sondern 
vor al lem bei Herausforderungen 
wie einer Restrukturierung an lhrer 
Seite. Als Me diator vermitteln wir bei 
Streitfragen und unterstützen bei der 
Lösungsfindung.” 

Wirtschaftliche Belange erfordern 
indi viduelle Lösungsvorschläge. Diese 
bietet activa - und verspricht ihren 

Kunden professionelle Unterstützung 
beim Erhalt ihres Lebenswerks, der 
finanziellen Unab hängigkeit sowie 
dabei, Wege zu finden, um steuerliche 
Belastungen zu senken. 

Das Team von activa bietet zudem 
eine umfangreiche Begleitung 
bei der Orga nisation von 
Unternehmensnachfolgen - vom 
Erstellen eines präzisen Zeitplans, der 
Steuerberatung bis hin zur Medi ation. 
Kompetent, verständlich, mit viel 
Fingerspitzengefühl für den Erfolg: 
activa - Ihr Ansprechpartner in der 
Region.

Erschienen am 10.05.2021 
 in #oberpfälzerin – Herausgeber: 
Oberpfalz Medien, Autorin: Evi Wagner

activa - der agile und innovative Partner für wirtschaftlichen Erfolg
activa-Tipp

activa Steuerberatungsgesellschaft Treuhandgesellschaft mbH 
Am Stadion 12  
92237 Sulzbach-Rosenberg 

Telefon: 09661/87480  
www.activa-steuerberatung.de

LEIDENSCHAFT IST UNSER WERKZEUG

Wir sind seit 50 Jahren ein etabliertes 
Unternehmen im Landkreis Amberg 
Sulzbach. Wir stellen Werkzeuge zur 
Blechumformung her und fertigen mit diesen 
Metallteile für namhafte Unternehmen aus 
der Automobil- und Möbelindustrie. 50 Jahre Amberger Werkzeugbau – 50 Jahre Ausbildung  

WWW.AMBERGERWERKZEUGBAU.DE

Wichtiger Arbeitgeber

Ihre Steuerkanzlei

http://www.activa-steuerberatung.de/
http://www.ambergerwerkzeugbau.de/
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ÖPNV/ZNAS/VGN 
Der Zweckverband Nahverkehr Amberg-Sulzbach (ZNAS) ist Aufgaben-
träger des ÖPNV im gesamten Landkreis Amberg-Sulzbach und der 
Stadt Amberg. Es handelt sich dabei um einen Zusammenschluss der 
beiden Kommunen. Als Schirmherr des Öffentlichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV) schreibt der ZNAS die gemeinwirtschaftlichen Buslinien 
im Landkreis aus und vergibt den Auftrag an den wirtschaftlichsten 
Bieter. Der Zweckverband ist außerdem für die Bewirtschaftung des 
Busbahnhofes in Amberg sowie für die Sicherheit der Fahrgäste am 
Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB) zuständig. Seit 1. Januar 2021 ist 
der ZNAS dem Tarif des Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) 
beigetreten.  

Breitband- und Mobilfunkausbau
Der Breitband- und Mobilfunkausbau schreitet stetig voran und ist eines 
der wichtigsten Entwicklungsziele im Amberg-Sulzbacher Land. Förder-
möglichkeiten werden von allen Gemeinden in Anspruch genommen, um 
stetig die bestmögliche Versorgung herzustellen. Der Einzugsbereich 
um die Autobahn ist besonders gut ausgebaut und konnte erst kürzlich 
in Sachen Schnelligkeit die Vorreiterstellung im landesweiten Vergleich 
einnehmen. 

Gewerbestandorte
Der Wirtschaftsraum Amberg-Sulzbach offeriert ausgewählte Gewer-
bestandorte, die speziell auf die Anforderungen von Unternehmen 
bzw. die Bedürfnisse einzelner Branchen abgestimmt sind. So kön-
nen Logistikstandorte mit direktem Autobahnanschluss, Standorte 
für entwicklungsorientierte Unternehmen nahe bei Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen sowie ebene Standorte für flächenintensive 
Betriebe angeboten werden. Eine Übersicht über die Gewerbestandorte 
im Landkreis-Amberg Sulzbach ist im Internet unter www.kreis-as.de/
wirtschaft-bauen/wirtschaftsförderung/gewerbestandorte abzurufen.

Besser unterwegs mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln.

http://www.kreis-as.de/wirtschaft-bauen/wirtschaftsf%C3%B6rderung/gewerbestandorte
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Stadtwerke – Energieversorger

Bildung

Wirtschaftsförderung Amberg

Achtung!
Aus Drcktechnischen Grüden und internen Vorgaben haben wir ihre Anzeige mit einem Teilrahmen versehen.

AM-LadePole
private

Das Komplettpaket für das E-Laden zu Hause.

Ansprechpartner:

Team Vertrieb
Tel. 09621 603-420
vertrieb@stadtwerke-amberg.de
www.stadtwerke-amberg.de

▪ Top-Wallboxen zu Vorzugspreisen
▪ Elektro-Installations-Kooperationspartner
▪ Ökostrom ‒ 100 % erneuerbare Energien

Bi
ld
:
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ro
lin
e
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-
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tw
er
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be
rg

Das Kolping-Bildungswerk sichert mit seinem Weiterbildungsangebot 
Individuelle berufliche Weiterbildung IbW 4.1 die Zukunftsfähigkeit 
ihres Unternehmens durch qualifizierte Weiterbildung Ihrer Fachkräfte.

Kaufmännisch, technisch oder digital, wir sind Ihr professioneller 
Ansprechpartner und Experte für berufliche Weiterbildung.

IbW 4.1 - Individuell. Berufsbegleitend. Modular. Finanziell gefördert.

Bis zu 100% Förderung der Weiterbildungskosten möglich!

Gewinn durch Weiterbildung – mit dem 
Kolping-Bildungswerk!

Kontaktieren Sie Frau 
Christine Lindner
unter 09621 7713-29.
www.kolping-ostbayern.de

mailto:vertrieb@stadtwerke-amberg.de
https://www.stadtwerke-amberg.de/elektromobilitaet.html
https://www.kolping-ostbayern.de/
http://www.wifam.de/wirtschaftsraum
http://www.stadtwerke-amberg.de/
http://www.kolping-ostbayern.de/
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Wirtschaftsraum Amberg
Mit dem Wirtschaftsraum Amberg – ein Zusammenschluss von sechs 
Landkreisgemeinden mit der Stadt Amberg  – wurde eine wichtige 
Einheit für ein gemeinsames Marketing und den verantwortungsbe-
wussten Umgang mit der Ressource Natur bei der Bereitstellung neuer 
Gewerbeflächen im interkommunalen Verbund gefunden. Flächen sind 
ein begrenztes Gut; gleichwohl sind sie zur Sicherung der Unternehmen 
in der Region und damit für die Gewährleistung der Handlungsfähigkeit 
der Kommunen und des Landkreises Amberg-Sulzbach von enormer 
Bedeutung.

Mitglieder 
ZZ Stadt Amberg
ZZ Gemeinde Ebermannsdorf
ZZ Gemeinde Freudenberg
ZZ Markt Hahnbach
ZZ Gemeinde Kümmersbruck
ZZ Gemeinde Poppenricht
ZZ Gemeinde Ursensollen

Ziele 
ZZ Verbesserte Wahrnehmung als erfolgreicher Wirtschaftsstandort 
zwischen den Ballungszentren.

ZZ Breiteres Angebot für Ansiedlungen von außerhalb, aber auch für 
Umsiedlungen innerhalb der Region.

ZZ Ausweisung von neuen Gewerbe- und/oder Erweiterungsflächen, 
die jeder für sich nicht erreichen würde.

ZZ Ein sensibler und verantwortungsbewusster Umgang mit den  
Ressourcen unserer Heimat.

ZZ Interessante Arbeitsplätze in der Region sollen durch ein breites 
Angebot und eine gemeinsame Vermarktung gesichert und  
vermehrt werden.

Projekte 
ZZ Erschließung Gewerbegebiet Hahnbach-Mimbach
ZZ Erschließung Gewerbegebiet Kümmersbruck-Theuern
ZZ Vermarktung Gewerbegebiet Ebermannsdorf-Schafhof

Vertragsunterzeichnung im Beisein des  
damaligen Staatssekretärs und heutigen  
bayerischen Finanz- und Heimatministers  
Albert Füracker zum Zusammenschluss des 
Wirtschaftsraums Amberg.



NEW SEAT 

EVO17 PROTECTION
COMFORT AND SAFETY

The new EVO 17 Protection combines 
successfully the two contradictions.
With an ingenious technical solution, 
the advantages of a suspension seat 
can be combined with the high 
requirements of mine protection.
The Level 3b targets according 
to STANAG 4569 were successfully 
implemented.

SeatTec 
Sitztechnik GmbH
Wernher-von-Braun-Str. 16
D-92224 Amberg

SeatTec France
1, rue de Bruch
F-67210 Valff
> info@seattec.com

www.seattec.com

With years of experience, the SeatTec 
team integrates the full process from design 
to manufacturing: development, prototype, 
construction, validation, homologation and 
serial delivery with the highest requirements.
Discover our new seat generation.

DRIVER
SEAT
EVO17

FOLDING
SEAT
EVO18

RESCUE
SEAT
EVO19

Encart revue DSEI-210x297mm-EVO17P.indd   1 05/08/2020   14:57

mailto:info@seattec.com
https://www.seattecgroup.de/en-gb/page-2
http://www.seattec.com/
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Wirtschaftsförderung 

Hightech-Region
Die Hightech-Region Amberg-Sulzbach ist der ideale Standort für 
Unternehmen, die Projekte mit wissenschaftlicher Unterstützung reali-
sieren. Zahlreiche Hidden Champions verschiedenster Branchen sind 
hier angesiedelt und profitieren von handfesten Standortvorteilen und 
einem leistungsstarken Partnernetzwerk.
 
Standortvorteile in der Wirtschaftsregion Amberg-Sulzbacher Land:

ZZ Perfekter Lebensraum –  
Wohnen, Leben und Arbeiten für die ganze Familie! 

ZZ Die richtige Mischung aus Tradition und Moderne! 

Unternehmen, Arbeitsplätze und personelles Know-how treffen im 
Amberg-Sulzbacher Land aufeinander und ergänzen sich seit Jahrzehn-
ten in einer ganz besonderen Art und Weise – erfolgreich! Zukunfts
weisende und erfahrene Bildungs- und Forschungseinrichtungen kom-
plementieren das Angebot! Vielfältig gewachsene Strukturen begegnen 
flexibel jedem wirtschaftlichen Wandel  – Zukunftsfähigkeit mit und 
durch Beständigkeit!

Gründerberatung
Eine Studie der Universität Köln bescheinigt der Region Amberg-Sulz-
bach ein gutes Umfeld für Unternehmensgründungen. Unter 99 unter-
suchten Regionen kam die Region Amberg-Sulzbach auf den 20. Platz. 

Investorenberatung
Sie suchen nach dem besten Standort für Ihr Unternehmen, der Ihnen 
eine ausgezeichnete infrastrukturelle Ausgangslage, bestens qualifi-
zierte Fachkräfte, vielfältige Unterstützungsleistungen sowie ein über-
aus liebens- und lebenswertes Wohnumfeld garantiert? Dann sind Sie 
im Wirtschaftsraum Amberg-Sulzbach herzlich willkommen.

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Wirtschaftsförderung  
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-173
33 09621 37605-336
ÖÖ wirtschaft@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.amberg-sulzbach.de/
wirtschaft

Hightechregion Amberg-Sulzbacher Land. 
Roboterarme im Zukunftslabor der OTH  
in Amberg.

NEW SEAT 

EVO17 PROTECTION
COMFORT AND SAFETY

The new EVO 17 Protection combines 
successfully the two contradictions.
With an ingenious technical solution, 
the advantages of a suspension seat 
can be combined with the high 
requirements of mine protection.
The Level 3b targets according 
to STANAG 4569 were successfully 
implemented.

SeatTec 
Sitztechnik GmbH
Wernher-von-Braun-Str. 16
D-92224 Amberg

SeatTec France
1, rue de Bruch
F-67210 Valff
> info@seattec.com

www.seattec.com

With years of experience, the SeatTec 
team integrates the full process from design 
to manufacturing: development, prototype, 
construction, validation, homologation and 
serial delivery with the highest requirements.
Discover our new seat generation.

DRIVER
SEAT
EVO17

FOLDING
SEAT
EVO18

RESCUE
SEAT
EVO19

Encart revue DSEI-210x297mm-EVO17P.indd   1 05/08/2020   14:57

mailto:wirtschaft@amberg-sulzbach.de
http://www.amberg-sulzbach.de/wirtschaft
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UND DIESE PUBLIKATION

AUCH ONLINE LESEN

www.total-lokal.de

Oberflächen

GRAMA BLEND GmbH
Industriestraße 44-46

92237 Sulzbach-Rosenberg/Germany
Telefon +49 96 61 - 10 43 0

Telefax + 49 96 61 - 92 33
info@gramablend.com

www.gramablend.com

newlightnessof stonehybrid-natursteinelemente im innenausbau

Filigrane BlendStone® Hybrid Natursteinelemente aus edlem Granit, Marmor oder Onyx bieten durch ihre 
Leichtigkeit und ihre Größe vielfältige und individuelle Einsatzmöglichkeiten: Für den anspruchsvollen 
Innenausbau und die Bekleidungen von Wänden, Decken oder Fußböden in Li�anlagen, Hotels, Bars, 
Casinos, Banken, exklusiven Geschäften und Villen. 

Für eine magische Atmosphäre sorgen die mit GRAMA BLEND BlendStone® Lumo hergestellten aufsehenerre-
genden hinterleuchteten Flächen.

Natursteinelemente

mailto:info@gramablend.com
https://www.total-lokal.de/
http://www.gramablend.com/
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Ausbildungskompass
Mit dem Ausbildungskompass des Landkreises Amberg-Sulzbach 
werden Schülerinnen und Schülern in der Phase ihrer Berufsorientie-
rung Perspektiven und Möglichkeiten aufgezeigt, ihren Traumberuf zu 
verwirklichen. Gleichzeitig dient die Broschüre dazu, einem Fachkräf-
temangel in der hiesigen Wirtschaft entgegenzuwirken. Das Magazin 
liegt zum kostenlosen Mitnehmen in den Rathäusern, im Landratsamt, 
bei der Bundesagentur für Arbeit sowie bei Unternehmen, Kranken-
kassen und Banken auf. In digitaler Version ist der Ausbildungskom-
pass unter www.kreis-as.de/wirtschaft-bauen/wirtschaftsförderung/ 
ausbildungskompass abrufbar.

Leerstandsperspektive
Leer stehende Gewerbeeinheiten auf der einen Seite, fehlende Über-
nachtungsmöglichkeiten auf der anderen Seite. Mit der Leerstandsper-
spektive „Betten für den Landkreis Amberg-Sulzbach“ unterstützt die 
Wirtschaftsförderung des Landkreises Beherbergungsbetriebe dabei, 
Leerstände mit neuem Leben zu füllen und die Tourismuswirtschaft in 
der Region weiter zu stärken. Die Staatsregierung fördert Einzelmaßnah-
men – etwa im Rahmen der Regionalförderung – mit einem Fördersatz 
von bis zu 20 Prozent. Eine Dokument-Vorlage ist unter www.kreis-as.
de/wirtschaft-bauen eingestellt. Künftige Vermieter finden hier einen 
Leitfaden mit allen wichtigen Informationen zum Herunterladen. För-
deranträge sind vor Maßnahmenbeginn bei der Regierung der Oberpfalz 
einzureichen. Auskünfte erteilt die Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses Amberg-Sulzbach.

AktivSenioren e. V.
Vom Businessplan bis zum Qualitätsmanagement. Erfolgreiche Unter-
nehmer teilen ihren reichen Erfahrungsschatz mit jungen Kollegen in 
vielen Fragen rund um die Existenzgründung, Unternehmensführung, 
Strategie, Krisenmanagement oder Unternehmensnachfolge. Monatlich 
finden kostenlose Sprechtage für Existenzgründer und Unternehmen 
statt. 

AktivSenioren Bayern e. V.
44 0911 5182504
ÖÖ rl.opf@aktivsenioren.de
ÇÇ https://aktivsenioren.de

http://www.kreis-as.de/wirtschaft-bauen
http://www.kreis-as.de/wirtschaft-bauen
mailto:rl.opf@aktivsenioren.de
mailto:rl.opf@aktivsenioren.de
http://www.kreis-as.de/wirtschaft-bauen/wirtschaftsf%C3%B6rderung/ausbildungskompass
http://www.kreis-as.de/wirtschaft-bauen/wirtschaftsf%C3%B6rderung/ausbildungskompass
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Wirtschaftsinstitute und Forschung

IHK Regensburg 
Geschäftsstelle Amberg-Sulzbach 
Fleurystraße 5, 92224 Amberg

44 09621 916593-0
33 09621 916593-29
ÖÖ schieder@regensburg.ihk.de 
ÇÇ www.ihk-regensburg.de

Handwerkskammer Niederbayern/Oberpfalz 
Geschäftsstelle Amberg 
Fuggerstraße 16, 92224 Amberg

44 09621 6020-0
33 09621 6020-141
ÖÖ amberg@hwkno.de
ÇÇ www.hwk-amberg.de

Invest in Bavaria 
Prinzregentenstraße 28, 80538 München

44 089 24210-7500
33 089 24210-7557
ÖÖ welcome@invest-in-bavaria.com
ÇÇ www.invest-in-bavaria.de

Fraunhofer-Institut für Umwelt-, Sicherheits- und Energietechnik 
UMSICHT 
An der Maxhütte 1, 92237 Sulzbach-Rosenberg 

44 09661 8155-40
33 09661 8155-469
ÖÖ info-suro@umsicht.fraunhofer.de
ÇÇ www.umsicht-suro.fraunhofer.de

Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden –  
Standort Amberg 
Kaiser-Wilhelm-Ring 23, 92224 Amberg 

44 09621 482-0 
33 09621 482-4991
ÖÖ amberg@oth-aw.de
ÇÇ www.oth-aw.de

Fraunhofer-Institut UMSICHT

mailto:schieder@regensburg.ihk.de
mailto:amberg@hwkno.de
mailto:welcome@invest-in-bavaria.com
mailto:info-suro@umsicht.fraunhofer.de
mailto:amberg@oth-aw.de
http://www.ihk-regensburg.de/
http://www.hwk-amberg.de/
http://www.invest-in-bavaria.de/
http://www.umsicht-suro.fraunhofer.de/
http://www.oth-aw.de/
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Regionalmanagement

Seit dem 1. August 2018 wird durch das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie im Landkreis Amberg-
Sulzbach ein Regionalmanagement gefördert mit dem Ziel, die regionale 
Wettbewerbsfähigkeit nachhaltig zu stärken. Folgende Projekte befinden 
sich derzeit in der Umsetzung:

Regional und mobil – Daseinsvorsorge im Amberg-Sulzbacher Land 
Das Regionalmanagement gibt sichtbare Impulse auf dem Weg zu einer 
flächendeckenden Versorgung und umweltgerechten Mobilität. So sol-
len vor dem Hintergrund des fortschreitenden demografischen Wandels 
die aktuelle Nahversorgungssituation erfasst sowie Lieferdienste und 
Mitfahrbänke in der Region gestärkt werden. 

Unsere Heimat Amberg-Sulzbacher Land 
Wofür steht der Landkreis? Warum lohnt es sich, hier zu arbeiten und 
zu leben? Mit diesen Fragen befasst sich das Regionalmanagement in 
diesem Projekt. Auf Grundlage des von 2019 bis 2021 durchgeführten 
Markenbildungsprozesses soll die Verbundenheit mit dem Landkreis 
gesteigert sowie das Image der Region nach innen und nach außen 
aufgewertet werden. Eine konkrete Maßnahme ist die Erarbeitung eines 
Imagefilms zu den Standortpotenzialen des Landkreises. 

Regionale Wettbewerbsfähigkeit 
In der aktuellen Förderphase möchte das Regionalmanagement einen 
Beitrag zur Stärkung des digitalen Wandels in der Region leisten und bei 
der Entwicklung zukunftsfähiger Lösungen für Bürgerinnen und Bürger 
sowie Unternehmen mitwirken. 

Regionale Wertschöpfung
Das Regionalmanagement betreut die Regionalinitiative „Original Regio-
nal aus dem Amberg-Sulzbacher Land“. Die Initiative fördert die Vielfalt 
regionaler Spezialitäten und Produkte. Höhepunkte im Jahr sind die 
Beteiligung am Nürnberger Christkindlmarkt, an der Consumenta oder 
auf der Bauernmarktmeile.

Frisch, regional und lecker.  
Hervorragende Lebensmittel, produziert  
im Amberg-Sulzbacher Land.

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Regionalmanagement 
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-159
ÖÖ regionalmanagement@
amberg-sulzbach.de

mailto:regionalmanagement@amberg-sulzbach.de
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Leitbild „Deine Zukunft 2030“

Der Nachhaltigkeitsrat ist im Rahmen des Leitbildprozesses maßgebli-
cher Impulsgeber für zahlreiche Projekte im Landkreis. Die Handlungs-
felder „Sozialer Zusammenhalt“, „Bildung, Forschung und Wissenschaft“, 
„Klima und zukunftsfähige Energien“, „Wirtschaft und Tourismus“ und 
„Natürliche Ressourcen“ bilden die Basis für die Initiative.

Kommunen, Institutionen, Vereine und Verbände im Landkreis Amberg-
Sulzbach können sich mit ihrer Projektidee in einem einfachen Bewer-
bungsverfahren vorstellen und bis zu 1.000 Euro Förderung (maximal 
80 Prozent der Investition) erzielen. Innerhalb dieses Programms konn-
ten bereits zahlreiche innovative Vorhaben in die Realität umgesetzt 
werden, wie zum Beispiel die Panoramaschaukel in Elbart, „Weigendorf 
blüht auf!“, der Kinderstadtführungsfilm für die Stadt Sulzbach-Rosen-
berg sowie das Schulhühner-Projekt in Ursensollen.

Die Panoramaschaukel am Sauranger in  
Elbart (Markt Freihung) lädt zu einer herrlichen 
Aussicht über das Umland ein.
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LEADER und LAG-Management

LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union, das die 
Entwicklung des ländlichen Raumes unterstützt. Die LAG Regional-
entwicklung Amberg-Sulzbach e. V. unter Vorsitz von Landrat Richard 
Reisinger setzt die LEADER-Strategien und -Ziele vor Ort um. Das LAG-
Management berät und unterstützt Projektträger von der Idee bis zur 
Fertigstellung und entwickelt eigene Projekte.

Privatpersonen, Firmen, Vereine, Verbände und kommunale Körperschaf-
ten können Ideen vorbringen. Ob diese förderfähig sind, wird mit der 
Geschäftsstelle und dem zuständigen LEADER-Koordinator am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Tirschenreuth-Weiden i.d.OPf. 
abgestimmt. Bei positiver Bewilligung werden bis zu 70 Prozent der 
förderfähigen Nettokosten bezuschusst.

Seit 2008 wurden im Amberg-Sulzbacher Land bereits 62 Projekte über 
das LEADER-Förderprogramm mit einer Gesamtinvestition von rund 
7,1 Millionen Euro realisiert. Darunter finden sich Kleinprojekte – wie 
die Hausnamenschilder oder die Freilichttribüne Freudenberg – sowie 
überregional bekannte Projekte wie der Fünf-Flüsse-Radweg oder das 
Bergbau- und Industriemuseum Theuern. Neue Ideen für die Zukunft 
der Region können auch weiterhin beim LAG-Management eingereicht 
werden. 

Gocklwiese in Hahnbach Vater-Unser-Weg in Ammerthal

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
LAG Regionalentwicklung e. V. 
Postanschrift 
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-171
33 09621 37605-171
ÖÖ info@lag-amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.lag-amberg-sulzbach.de

mailto:info@lag-amberg-sulzbach.de
http://www.lag-amberg-sulzbach.de/
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Naturpark Hirschwald

Der Naturpark Hirschwald ist das grüne Herz des Amberg-Sulzbacher 
Landes. Mit seinen mächtigen Wäldern, sanften Hügeln, duftenden 
Wacholderheiden, kühlen Jurabächen und steilen Felsen ist er auf einer 
Fläche von 280 Quadratkilometern ein attraktives Naherholungsgebiet 
für Tagesgäste sowie ein Paradies für Flora und Fauna. 

Bewahrt hat sich dieses Refugium der Artenvielfalt aufgrund des nahezu 
mediterranen Klimas in den Südlagen der Täler und ihrer traditionellen 
Beweidung. Seit Jahrhunderten sind Hirten mit ihren Wanderherden 
durch den Hirschwald gezogen und haben eine einzigartige Landschaft 
mit ökologisch wertvollen Lebensräumen hinterlassen. Heute bietet 
der Naturpark Hirschwald ein wahres Eldorado für Naturliebhaber und 
Outdoor-Sportler.

Für die Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung des Amberg-Sulz-
bacher Landes ist der Naturpark Hirschwald von unschätzbarem Wert. 
Mitgliederkommunen im Landkreis sind Kümmersbruck, Ebermanns-
dorf, Ensdorf, Rieden, Schmidmühlen, Hohenburg, Kastl und Ursensollen. 
Der Naturpark erstreckt sich auch in die Stadt Amberg hinein. Im Jahr 
2020 wurde er vom Verband Deutscher Naturparke (VDN) als „Qualitäts-
Naturpark“ ausgezeichnet. 

Naturpark Fränkische Schweiz – Frankenjura

Auch der Naturpark Fränkische Schweiz - Frankenjura streift den Land-
kreis Amberg-Sulzbach und ist insbesondere bei Natur- und Aktivurlau-
bern ein beliebtes Reiseziel. Informationen unter www.fsvf.de.

Umringt von prächtiger Natur:  
Allersburg im Naturpark Hirschwald.

Der Wiedehopf fühlt sich wohl im  
Naturpark Hirschwald.

Naturpark Hirschwald  
Hauptstraße 4 
92266 Ensdorf

44 09624 9021191
33 09624 9225747
ÖÖ info@naturparkhirschwald.de
ÇÇ www.naturparkhirschwald.de

mailto:info@naturparkhirschwald.de
http://www.fsvf.de/
http://www.naturparkhirschwald.de/
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Die Landwirte bestellen die Felder, damit das 
Getreide für unser Brot heranwächst.

Öko-Modellregion

Derzeit sind 144 Landwirte als Öko-Betriebe im Landkreis Amberg-
Sulzbach zertifiziert, das entspricht etwa einer Quote von 9,5 Prozent 
der landwirtschaftlichen Nutzfläche. Auf den Feldern dieser Landwirte 
wachsen unsere Lebensmittel in Bio-Qualität. Vorwiegend sind es 
Getreidesorten wie Weizen, Dinkel und Gerste, die vor Ort produziert und 
ab Hof verkauft oder in den Mühlen der Region weiterverarbeitet werden. 
Diese positive Entwicklung ist zu einem guten Teil das Ergebnis der 
Akteure, die sich in der Öko-Modellregion Amberg-Sulzbach und Stadt 
Amberg zusammengeschlossen haben. Erzeugern, Verarbeitern, Fach-
beratern und vielen anderen geht es darum, Anbau und Absatzmöglich-
keiten von Bio-Rohstoffen und -Lebensmitteln im heimischen Umfeld 
zu fördern und Wertschöpfungsketten zu regionalisieren. 

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Projektmanagement  
Ökomodellregion 
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-238
ÖÖ oekomodellregion@ 
lpv-amberg-sulzbach.de

ÇÇ www.oekomodellregionen.
bayern/amberg-sulzbach- 
und-stadt-amberg

mailto:oekomodellregion@lpv-amberg-sulzbach.de
http://www.oekomodellregionen.bayern/amberg-sulzbach-und-stadt-amberg
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Landschaftspflegeverband Amberg-Sulzbach e. V.
Landschaftspflegeverbände (LPV) sind freiwillige Zusammenschlüsse 
von Vertreterinnen und Vertretern der Landwirtschaft, des Naturschut-
zes und der Kommunalpolitik, die sich gemeinsam für die Erhaltung der 
Kulturlandschaft, die Förderung der Biodiversität und den Klimaschutz in 
ihrer Region einsetzen. Die praktischen Arbeiten auf den Biotopflächen 
im Landkreis Amberg-Sulzbach sowie der Stadt Amberg werden haupt-
sächlich von ortsansässigen Landwirtinnen und Landwirten ausgeführt.

Aufgaben des LPV Amberg-Sulzbach e. V., gegründet 1996:
ZZ Pflege von Feuchtwiesen
ZZ Entbuschung und Beweidung von Trockenrasen
ZZ Pflanzung von Hecken und Obstbäumen
ZZ Gestaltung und Pflege von Waldrändern
ZZ Neuanlage von Feuchtbiotopen
ZZ Naturnahe Umgestaltung von Gräben und Bächen
ZZ Beratung bei Gewässerunterhalt
ZZ Umsetzung von Artenhilfsprogrammen
ZZ Unterstützung bei der Realisierung von Pflege- und Entwicklungs-
plänen, Arten- und Biotopschutzprogrammen sowie kommunalen 
Landschaftsplänen

ZZ Engagement in regionalen Vermarktungsprojekten, in der Umwelt-
bildung und der Regionalentwicklung

Der Landschaftspflegeverband Amberg-Sulzbach e. V. ist zugleich die 
Trägerorganisation für die Ökomodellregion Amberg-Sulzbach/Amberg 
und die Gebietsbetreuung im Amberg-Sulzbacher Land.

Landschaftspflegeverband 
Amberg-Sulzbach e. V. 
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-237
33 09621 37605-950
ÖÖ lpv@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.lpv-amberg-sulzbach.de

Wichtige Lebensräume für Rinder, Frösche und Co.

mailto:lpv@amberg-sulzbach.de
http://www.lpv-amberg-sulzbach.de/
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Zentrum für erneuerbare Energien und Nachhaltigkeit e. V. 

Eine nachhaltige Wirtschafts- und Lebensweise ist im Landkreis 
Amberg-Sulzbach längst als fundamentales Zukunftsthema identifi-
ziert. Eine zentrale Rolle dabei nimmt der Klimaschutz ein. Das Zentrum 
für erneuerbare Energien und Nachhaltigkeit (ZEN) in Ensdorf fungiert 
dabei als zentrale Anlaufstelle, um die regionale Energieversorgung 
nicht nur zukunftssicher, sondern auch ressourcenschonend und damit 
klimafreundlich zu gestalten.

Die Geschäftsstelle in Ensdorf wurde im Jahr 2008 eröffnet, seit 2015 
gibt es die Stelle des Klimaschutzkoordinators für den Landkreis. Die 
Aufgabenbereiche sind vielschichtig und umfassen die Vernetzung von 
Akteuren, die Förderung des Erfahrungsaustausches, die Planung und 
Durchführung von Informationsveranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit 
und vieles mehr. Zusätzlich bietet das ZEN durch die breite Vernet-
zung mit regionalen Experten in allen Landkreis-Kommunen unter 
anderem Projekte wie Energie-Erstberatungen für interessierte Bürger, 
Energiespar-Checks, die Grüne Hausnummer, Thermografie, Klima- und 
Repair-Café und Energietage an Schulen.

Von der Klimaschutzinitiative profitiert die Wirtschaft durch regionale 
Wertschöpfungsketten, das Handwerk durch neu geschaffene Einsatz- 
und Arbeitsplätze, die Verbraucher von Energiekosteneinsparungen 
sowie natürlich die Umwelt im schönen Amberg-Sulzbacher Land. 

Zentrum für erneuerbare  
Energien und Nachhaltigkeit e. V.  
Hauptstraße 5 
92266 Ensdorf

44 09624 9224526
33 09624 903647
ÖÖ zen@zen-ensdorf.de
ÇÇ www.zen-ensdorf.de

Umweltfreundlich und nachhaltig:  
Stromerzeugung auf dem eigenen Dach.

mailto:zen@zen-ensdorf.de
http://www.zen-ensdorf.de/


Unser familiär geführter Hotel Gasthof, ist bereits seit 1950 im Besitz unserer Familie. In unserem Haus finden Sie für jeden 
Anlass den passenden Rahmen und wir machen Ihre persönliche Feier zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ob gemütliche 
Familienfeiern, große und kleine Geburtstage, Firmenfeiern oder Hochzeiten, wir bieten Räumlichkeiten für jede Veranstal-
tung. Große Hochzeitsgesellschaften finden in unserem neu renovierten modernen Saal ein schönes Ambiente. Wir unter-
stützen Sie gerne bei den Vorbereitungen und stehen Ihnen mit unseren langjährigen Erfahrungen zu Seite. 
Den Gästen nur das Beste aus unserer Küche zu bieten, ist uns eine Herzensangelegenheit. Wir kochen täglich frisch, mit 
viel Liebe zum Detail und regionaler Verbundenheit.  Je nach Saison reicht unsere Speisekarte von raffiniert leicht bis def-
tig-bayrisch. 

Unser gemütlicher, neu gestalteter Biergarten und die sonnige Terrasse laden Sie dazu ein, ein frisch gezapftes Bier, ein gu-
tes Glas Wein oder einen prickelnden Gin Tonic ganz entspannt zu genießen. Unsere Getränkeauswahl lässt keine Wünsche 
offen. Mit unserer neuen Pergola bietet sich nun auch die Gelegenheit, Ihre Feier im Außenbereich zu einem einmaligen 
Erlebnis zu gestalten. Unser Heizstrahler und LED-Lichter sorgen dafür, Ihnen ein unvergessliches und wohliges Ambiente 
zu bieten.

Genießen Sie Ihren Aufenthalt in einem unserer 15 gemütlich und modern ausgestatteten Zimmer, die 2021 teilweise kom-
plett renoviert wurden. Sie verfügen über Dusche (Bad), Föhn, Mini Bar, kostenloses WLAN, Flatscreen-Fernseher und zum 
Teil über Balkon und Terrasse. Nach einer erholsamen Nacht genießen Sie ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und starten so 
perfekt in Ihren Tag.

Unsere Gäste verwöhnen wir nicht nur kulinarisch, sondern sorgen für einen rundum gelungenen Aufenthalt. Wir liegen 
direkt am 5-Flüsse-Radweg und bieten so alle Annehmlichkeiten für Radfahrer.  Unsere idyllische Lage im Sulzbacher 
Bergland lädt zum Wandern ein, abseits von Touristenströmen. 

Also, kommen Sie vorbei und lassen sich verwöhnen
Es freut sich auf Ihren Besuch

Familie Luber und das ganze Wulfen Team

Hotel Gasthof zum Wulfen
Neukirchner Weg 1

www.gasthof-wulfen.de
info@gasthof-wulfen.de

92237 Sulzach-Rosenberg
Tel.: 09661/87150

HOTEL GASTHOF ZUM WULFEN

92207051_08_6291661.indd   1 27.06.2022   08:18:01

mailto:info@gasthof-wulfen.de
http://www.gasthof-wulfen.de/
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Freizeit, Sport und Spaß

Laufen
Die größte Breitensportveranstaltung im Landkreis Amberg-Sulzbach 
hat sich zu einer „Kultveranstaltung“ entwickelt bzw. zu dem „Original“, 
wie es Landrat Richard Reisinger nennt. Der Landkreislauf begeistert die 
Sportfans in der gesamten Region und bringt regelmäßig hunderte von 
Läuferinnen und Läufern auf die Bahn. Unterstützt wird der Laufevent – 
wie viele andere Sportinitiativen im Amberg-Sulzbacher Land – von der 
Sportförderung am Landratsamt. 

Biken 
Durch das Amberg-Sulzbacher Land führt eine der zehn beliebtesten 
Bike-Strecken Deutschlands: der Fünf-Flüsse-Radweg. In seiner Rad
reiseanalyse hat der Fahrradclub ADFC den Fünf-Flüsse-Radweg mit der 
Bestnote 1,5 bewertet. Die rund 300 Kilometer lange Strecke entlang 
der Flüsse Vils, Naab, Altmühl, Donau und Pegnitz verspricht land-
schaftliche Schönheiten, unzählige Sehenswürdigkeiten und bietet ein 
Radwandererlebnis höchster Güte. Der Radweg verläuft auf stillgelegten 
Bahntrassen und auf alten Treidelpfaden entlang der Kanäle. Städte 
mit großem Namen und reicher Geschichte wie Nürnberg, Regensburg, 
Amberg, Sulzbach-Rosenberg und Neumarkt laden Radbegeisterte ein, 
mit ihnen ein besonderes Stück Bayern kennenzulernen. Zudem punktet 
der Fünf-Flüsse-Radweg durch zahlreiche Gastronomiebetriebe entlang 
des Streckenverlaufs. Das ausgedehnte Radwegenetz im Amberg-
Sulzbacher Land hat jedoch noch wesentlich mehr zu bieten wie zum 
Beispiel den Lauterachtal-, den Schweppermann- und den Grottenrad-
weg sowie zahlreiche kommunale Rundtouren.

Genießen im Amberg-
Sulzbacher Land

Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Sportförderung 
Beethovenstraße 7 
92224 Amberg
Postanschrift:  
Schloßgraben 3 
92224 Amberg

44 09621 39-306
ÖÖ sportfoerderung@ 
amberg-sulzbach.de

ÇÇ www.amberg-sulzbach.de/sport

Unser familiär geführter Hotel Gasthof, ist bereits seit 1950 im Besitz unserer Familie. In unserem Haus finden Sie für jeden 
Anlass den passenden Rahmen und wir machen Ihre persönliche Feier zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ob gemütliche 
Familienfeiern, große und kleine Geburtstage, Firmenfeiern oder Hochzeiten, wir bieten Räumlichkeiten für jede Veranstal-
tung. Große Hochzeitsgesellschaften finden in unserem neu renovierten modernen Saal ein schönes Ambiente. Wir unter-
stützen Sie gerne bei den Vorbereitungen und stehen Ihnen mit unseren langjährigen Erfahrungen zu Seite. 
Den Gästen nur das Beste aus unserer Küche zu bieten, ist uns eine Herzensangelegenheit. Wir kochen täglich frisch, mit 
viel Liebe zum Detail und regionaler Verbundenheit.  Je nach Saison reicht unsere Speisekarte von raffiniert leicht bis def-
tig-bayrisch. 

Unser gemütlicher, neu gestalteter Biergarten und die sonnige Terrasse laden Sie dazu ein, ein frisch gezapftes Bier, ein gu-
tes Glas Wein oder einen prickelnden Gin Tonic ganz entspannt zu genießen. Unsere Getränkeauswahl lässt keine Wünsche 
offen. Mit unserer neuen Pergola bietet sich nun auch die Gelegenheit, Ihre Feier im Außenbereich zu einem einmaligen 
Erlebnis zu gestalten. Unser Heizstrahler und LED-Lichter sorgen dafür, Ihnen ein unvergessliches und wohliges Ambiente 
zu bieten.

Genießen Sie Ihren Aufenthalt in einem unserer 15 gemütlich und modern ausgestatteten Zimmer, die 2021 teilweise kom-
plett renoviert wurden. Sie verfügen über Dusche (Bad), Föhn, Mini Bar, kostenloses WLAN, Flatscreen-Fernseher und zum 
Teil über Balkon und Terrasse. Nach einer erholsamen Nacht genießen Sie ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und starten so 
perfekt in Ihren Tag.

Unsere Gäste verwöhnen wir nicht nur kulinarisch, sondern sorgen für einen rundum gelungenen Aufenthalt. Wir liegen 
direkt am 5-Flüsse-Radweg und bieten so alle Annehmlichkeiten für Radfahrer.  Unsere idyllische Lage im Sulzbacher 
Bergland lädt zum Wandern ein, abseits von Touristenströmen. 

Also, kommen Sie vorbei und lassen sich verwöhnen
Es freut sich auf Ihren Besuch

Familie Luber und das ganze Wulfen Team

Hotel Gasthof zum Wulfen
Neukirchner Weg 1

www.gasthof-wulfen.de
info@gasthof-wulfen.de

92237 Sulzach-Rosenberg
Tel.: 09661/87150

HOTEL GASTHOF ZUM WULFEN

92207051_08_6291661.indd   1 27.06.2022   08:18:01

mailto:sportfoerderung@amberg-sulzbach.de
http://www.amberg-sulzbach.de/sport
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Öffnungszeiten – Angebot – Parkplätze

Kreuzerwirt-Spitalgarten

Tel. 09661/2687
Nürnberger Str.5
92237 Sulzbach-Rosenberg

Fam. Jungbauer

• Von ca. Anfang März bis ca. Ende September haben 
wir täglich ab 11.00 Uhr geöffnet

• Wir bieten an allen Tagen Mittagstisch, unser reichhaltiges 
kalt-warmes Buffet und Bratwürste vom Rost

• Bei uns finden Sie sicher bei gut 700 Sitzplätzen noch 
ein schattiges oder nach Wunsch auch ein sonniges 
Plätzchen zum Ausruhen, Essen und Trinken

• Ihre Kinder können sich auf einem gut einsehbaren 
Kinderspielplatz einstweilen vergnügen

• Behindertentoilette und Wickelmöglichkeit für 
Kleinkinder sind vorhanden

• Wir verfügen auch über ausreichend Parkplätze

• Busse, Reisegesellschaften, Motorrad- und 
Fahrradfahrer sind willkommen und werden auch 
rasch bedient

Wir erwarten Sie
Familie Rita, Ruth und Hubert Jungbauer

Wir suchen für unser Team Aushilfen auf 450 Euro 
Basis von März bis Ende September:
Bratwurtstbrater (m/w/d)
Verkäufer (m/w/d)
Spülkräfte (m/w/d)

Erleben Sie traditionelle Gastfreundschaft
Ein herzliches Willkommen im Hotel-Gasthof “Zum Bartl”!

Bei uns finden Sie bayerische Gemütlichkeit und Gastfreundschaft in einem familienfreundlichen Rahmen in ruhiger, 
verkehrsgünstiger Lage. Wir führen unser Haus in fünfter Generation und sind bekannt für unsere gutbürgerliche Küche. 
Von der sonnigen Lage (450 m) hat man sowohl einen herrlichen Ausblick auf die über 1000-jährige Herzogstadt 
Sulzbach-Rosenberg mit seiner sehenswerten historischen Altstadt als auch in die Weite der Oberpfälzer Landschaft.

Geschäftlich reisende Gäste sind bei uns ebenso willkommen wie Fahrrad- und Motorradtouristen, Busgruppen und privat reisende Gäste. Wir bieten 
Ihnen einen großen, hoteleigenen Parkplatz und Unterstellmöglichkeiten für Fahrräder und Motorräder.

Für Feierlichkeiten von Geburtstagen über Hochzeiten, aber auch Versammlungen finden Sie in unseren Räumlichkeiten einen passenden Rahmen.
Früher wie heute kümmert sich die Wirtsfamilie mit viel Freude um das Wohl ihrer Gäste, und ein Plausch mit dem Hausherrn oder den Einheimischen 
am Abend gehört zur Selbstverständlichkeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Lotter mit Belegschaft

Land-gut Hotel-Gasthof “Zum Bartl”
Glückaufstrasse 2

92237 Sulzbach-Rosenberg

E-Mail: info@zum-bartl.de
             www.zum-bartl.de
            www.gut-hotels.de

Tel.: +49 9661 87615 0
Fax: +49 9661 87615 62

Gasthof – Biergarten – Hotel

mailto:info@zum-bartl.de
http://www.zum-bartl.de/
http://www.gut-hotels.de/
tel:+49%209661%2087615%200
tel:+49%209661%2087615%2062
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Wandern
Von der Felsentour in Auerbach über den Sandgrubenweg in Gebenbach 
hin zur Hirschwaldschlaufe am Jurasteig ab Rieden – das Amberg-
Sulzbacher Land eignet sich perfekt für einen unvergesslichen Wan-
derurlaub in Bayern. Familien und Ungeübte kommen hier genauso auf 
ihre Kosten wie passionierte Weitwanderer; sie durchstreifen auf ihren 
Wegen eine einzigartige Landschaft aus Kalkfelsen, sanften Jurakuppen, 
schier endlosen Wäldern und lieblichen Flusstälern. Wandervergnügen 
pur versprechen die Qualitätswanderwege Erzweg und Jurasteig, die 
zu den deutschen Spitzenwanderwegen gehören, der Wacholderwan-
derweg sowie die  Höhlenwanderungen. Auch Fernwanderwege wie 
der  Vilstalwanderweg  und der  Jakobsweg  führen durch das bezau-
bernde Amberg-Sulzbacher Land. 

Klettern
Im nördlichen Amberg-Sulzbacher Land – dem Frankenjura – finden 
Genuss- und Profikletterer ein wahres Eldorado an Klettermöglichkeiten. 
Rund 12.000 Kletterrouten an 1.000 Felsen laden mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden zum Ausprobieren und Auspowern ein. Hier wurde 
das Rotpunktklettern erfunden und der erste Bühlerhaken zementiert. 
Mit dem Norissteig und dem Höhenglücksteig befinden sich zwei der 
bekanntesten und besten Mittelgebirgs-Klettersteige Deutschlands im 
bayerischen Amberg-Sulzbacher Land.

Kanufahren
Vorbei an Schlössern und grünen Oasen bis hinein in das historische 
Amberg entdecken Kanufahrer entlang der Vils die hinreißende Kul-
tur- und Naturlandschaft des Amberg-Sulzbacher Landes. Die Vils ist 
eine Perle der bayerischen Natur, die am besten vom Wasserweg aus 
erfahren wird. Ob Sie die berauschende Flusslandschaft alleine mit dem 
Kajak entdecken, Mehrtagestouren mit der Familie oder gemütliche 
Zillenfahrten mit Freunden unternehmen möchten, die Vils bietet für 
jeden Geschmack den richtigen Freizeitspaß.

Sandboarden
Skifahren ist im Amberg-Sulzbacher Land das ganze Jahr angesagt. 
Möglich machen das die 33 Millionen Tonnen feinsten Quarzsandes des 
Monte Kaolino in Hirschau. Der rund 120 Meter hohe „weiße Riese“ bildet 
eine weltweit einzigartige Attraktion für Skifahrer und Sandboarder. Bei 
einer Pistenlänge von 220 Metern und einem Gefälle von rund 40 Grad 
kommen Pistenfans das ganze Jahr über auf ihre Kosten. Und karibi-
sches Flair stellt sich ein, wenn die riesige Sanddüne zum Schauplatz 
der Welt- und Europameisterschaften im Sandboarding, Sandski- und 
Big-Footfahren wird. Wo sonst kommen Sie in den Genuss, im Som-
merurlaub einem Wintersport in Bikini und Badehose nachzugehen?

Tourist-Info  
Amberg-Sulzbacher Land
Hallplatz 2 
92224 Amberg

44 09621 101239
ÖÖ tourist@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.amberg-sulzbacher- 
land.de

mailto:tourist@amberg-sulzbach.de
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
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Möbel Münch GmbH

Rosenberger Str. 98

92237 Sulzbach-Rosenberg 

Tel. 09661 6252

Fax. 09661 6256

post@moebelmuench.de

www.moebelmuench.de

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag – Mittwoch: 

9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00

Donnerstag – Freitag: 

9.00 – 12.00 und 14.00 – 19.00

Samstag: 9.00 – 14.00

Unser Unternehmen: 
Bereits seit 1955 sind wir Ihr kompetenter und zuverlässiger 
Partner vor Ort bei der Gestaltung Ihrer Innenräume. In unserem 
familiengeführten Möbelhaus finden wir für Sie die passenden 
Einrichtungslösungen. 

In unseren Ausstellungsräumen zeigen wir Ihnen auf 3300 qm 
die unterschiedlichsten Einrichtungsvorschläge über Küchen, 
Esszimmer, Polstergarnituren, Wohnwände, Schlafzimmer, 
Jugendzimmer, Garderoben usw. 

Selbstverständlich liefern und montieren wir Ihre neue Einrichtung 
mit unseren eigenen Schreinern. 

Unser Anspruch ist es, Ihnen durch bestens ausgebildetes und 
ständig geschultes Personal ein kompetenter Partner zu sein. 
Bei uns hat die Qualität der Leistung höchste Priorität.

 

 

 

 

               

 

 
 

 

Komm in  
den Club
GOLF- UND LANDCLUB  
SCHMIDMÜHLEN E.V.

Komm in  
den Club

GOLF FÜR JEDERFRAU 
UND JEDERMANN

  Golf ist die kürzeste Verbindung zwischen sportlicher Aktivität, 
Natur und geselligem Beisammensein. Der perfekte Sport für 
alle Alters- und Leistungsklassen.  Damit Du den Club und seine 
Mitglieder einfach und unverbindlich kennen lernen kannst, melde 
dich gleich für die kommende Saison an: 
→  Schnuppergolf an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat 
→  Kurs zur Platzreife, 10 Stunden mit unserem Golf Pro 
→  Kinder- und Jugendtraining, freitags von  
 15:00 bis 18:00 Uhr  

Infos, Preise & Termine unter www.golf-schmidmuehlen.de oder 
telefonisch unter 09474 701. 

lkr_as_anzeige_glcs_quer.indd   1 14.12.21   12:22

Der Golfclub vom Landkreis

Ihr Möbelgeschäft vom Landkreis

mailto:post@moebelmuench.de
http://www.moebelmuench.de/
http://www.golf-schmidmuehlen.de/
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Freizeiteinrichtungen

Golf- und Landclub Schmidmühlen e. V. 
Golfen im Einklang mit der Natur! Das ist das Motto des einzigartigen 
Golfplatzes im Amberg-Sulzbacher Land, der schon allein wegen seiner 
herrlichen Lage inmitten einer sanften Hügellandschaft Besucher und 
Gäste gleichermaßen begeistert. Seit Jahren investiert der Verein ver-
stärkt in Maßnahmen, die den Golfsport in Schmidmühlen mit einem 
größtmöglichen Schutz der Natur verbinden und die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt fördern. So wurden auf dem Golfgelände Biotope angelegt, 
ein Insektenhotel aufgestellt und Nistkästen für Wiedehopfe und andere 
Vogelarten angebracht. Regelmäßige Turniere ziehen Golfsportler aus 
nah und fern an.

Monte Kaolino
Wo früher Kaolin abgebaut worden ist und Tonnen von Quarzsand ange-
häuft worden sind, befindet sich heute eine der beliebtesten Freizeit-
einrichtungen des Amberg-Sulzbacher Landes. Der Freizeitpark Monte 
Kaolino bei Hirschau bietet 12 Monate lang Action und Erholung pur. Von 
Sandboarden über Golfen bis hin zu Skaten und Segway-Fahren finden 
die Besucher aller Altersgruppen Hochspannung im Hochseilgarten 
und Erholung im idyllischen Campingplatz mit Gastronomiebetrieb. 
Die Umsetzung des Gesamtkonzeptes zur Entwicklung der ehemaligen 
Kaolinabbaufläche zu einem Naherholungsgebiet erfreut tausende von 
Besuchern jährlich.

Informationen unter
ÇÇ www.montekaolino-hirschau.de

Informationen unter
ÇÇ www.golf-schmidmuehlen.de

Ein Riesenspaß: Sandboarden am  
Monte Kaolino.

http://www.montekaolino-hirschau.de/
http://www.golf-schmidmuehlen.de/
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SPORT  HECKMANN
UND SERVICE GMBH

Bayreuther Str. 2   92237 Sulzbach-Rosenberg   09661 / 90 60 790�

SPORT IST DEINE LEIDENSCHAFT?

WIR SIND FÜR DICH DA!
FUSSBALL   HANDBALL   LAUFEN   SCHWIMMEN   

SKI-SERVICE   LANGLAUF   SPORTSWEAR   

NEU AB OKTOBER BIKE-SERVICE & LAUFSTILANALYSE

  Ihre VR-Banken

  im Landkreis Amberg-Sulzbach

WIR sind immer in Ihrer Nähe!

Achtung! Aufgrund von internen Anzeigenvorgaben, haben wir 
Ihre Anzeige mit einem umlaufenden Rahmen versehen.
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Hotel

Ihr Fachgeschäft rund um Sport

Gut beraten bei

mailto:info@hotel-brunner.de
http://www.hotel-brunner.de/
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Schwimmen, Baden, Plantschen
Bäder gibt es im Amberg-Sulzbacher Land zwar nicht wie Sand am Meer, 
aber dennoch zu viele, um sie alle in wenigen Zeilen darzustellen. Eines 
haben sie alle gemeinsam: Sie bieten Jung und Alt höchstes Badever-
gnügen und die passende Anlage für sportliche Schwimmzüge. Eine 
Übersicht über die attraktiven Hallenbäder, Naturbäder und Freibäder 
in der Region bietet die Internetseite des Landratsamtes unter www.
amberg-sulzbacher-land.de. Hier finden sowohl Freizeit-Plantscher als 
auch Profischwimmer die jeweils perfekte Badeeinrichtung in ihrer Nähe.

Fledermaushaus Hohenburg
Die Große Hufeisennase (Rhinolophus ferrumequinum) verdankt ihren 
Namen der auffällig geformten Nase. 1992 entdeckten Mitarbeiter der 
Koordinationsstelle für Fledermausschutz Nordbayern eine Wochen-
stube dieser seltenen Fledermausart, die vom Aussterben bedroht 
ist, in Hohenburg. In einem alten Haus am Marktplatz haben die Tiere 
Quartier bezogen und bilden hier das letzte Fortpflanzungsvorkommen 
in Deutschland. Das Gebäude wurde vom Markt Hohenburg aufwendig 
saniert und präsentiert sich heute als Schmuckstück im historischen 
Ortskern von Hohenburg. 

Fledermaushaus Hohenburg und 
Große Hufeisennase

Informationen unter
ÇÇ www.amberg-sulzbacher-
land.de

Informationen unter
ÇÇ www.fledermaushaus-
hohenburg.de

http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
http://www.fledermaushaus-hohenburg.de/
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Burgen, Festspiele und Tradition

Die Menschen im Amberg-Sulzbacher Land lieben ihre Kultur und Tradi-
tionen, die sie gerne vor Publikum aufführen. Einen Überblick über das 
kulturelle Angebot liefert die Internetseite www.amberg-sulzbacher-
land.de.

Burgen und Schlösser
Schon vor tausend Jahren saßen mächtige Herren auf dem Nordgau. 
Wichtige Handelswege mussten mit trutzigen Gemäuern beschützt, 
gesichert und bewacht werden. Viele Burgen stehen deshalb auch im 
Amberg-Sulzbacher Land, teils hervorragend erhalten und genutzt, teils 
nur noch als stumme Ruinen, versteckt im Wald oder hochragend auf 
Jurakuppen. Eine herausragende Besonderheit im Burgenland Oberpfalz 
stellen die Hammerschlösser dar. Wie Perlen an einer Schnur reihen 
sie sich entlang der Flüsse auf und zeugen vom einstigen Reichtum 
der Hammerherren. Heringnohe, Schmidmühlen oder Leidersdorf sind 
neben dem Hammerschloss in Theuern eindrucksvolle Beispiele, die 
zur Besichtigung einladen.

Festspiele

Maffeispiele in Auerbach 
Die reiche Tradition des Amberg-Sulzbacher Landes ist nicht vergessen, 
ganz im Gegenteil! Auf vielen Bühnen führen die Landkreisbürgerinnen 
und Landkreisbürger, darunter Laienschauspieler und Profis, Stücke 
auf, die die Geschichte wiederaufleben lassen. So erzählen etwa die 
Maffeispiele in Auerbach von der Ära des Bergbaus in dieser Region. 
Zu Füßen der beiden Fördertürme der früheren Grube Maffei wird das 
Leben der Bergleute wieder lebendig.    

Freilichtbühne am Buchberg
Besonders romantisch präsentiert sich die Freilichtbühne am Buch-
berg in Schnaittenbach. Unter freiem Himmel schaffen die Künstler in 
der Idylle des Waldes eine außergewöhnliche Theateratmosphäre und 
setzen auf der Bühne Inszenierungen wie „Der bayerische Jedermann“, 
Kinderstücke wie „Pettersson und Findus“, Literaturklassiker wie „Die 
Feuerzangenbowle“ und sogar Dramen wie Dürrenmatts „Besuch der 
alten Dame“ gekonnt in Szene. 

Ruine Roßstein 
Rechts: Außenstelle des Bergbau- und  
Industriemuseums Ostbayern in Theuern

Maffeispiele in Auerbach

http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
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Knorr-von-Rosenroth-Schlossfestspiele in Sulzbach-Rosenberg
Opulent und barock geht es zu, wenn in Sulzbach-Rosenberg die Knorr-
von-Rosenroth-Festspielzeit stattfindet. In musisch-theatralischen Dar-
bietungen bringt das bunte Bühnenvolk dramatische und musikalische 
Kostbarkeiten der Barockzeit zur Aufführung und lässt die europäische 
Hof- und Festkultur des 17. Jahrhunderts lebendig werden. Denn zu der 
Zeit herrschte Herzog Christian August am Sulzbacher Hof und schuf 
ein wissenschaftliches und geistiges Zentrum mit überregionaler Bedeu-
tung. Sein Hofkanzler Christian Knorr von Rosenroth (1636–1689) pflegte 
Kontakte zu Geistesgrößen in ganz Europa und förderte die kulturelle 
Blütezeit in der Region.

Kirwa 
Das Amberg-Sulzbacher Land ist das Land der 100 Kirwafeste! Nir-
gendwo sonst hat sich die Oberpfälzer Kirwa in einer so beispiellosen 
Vielfalt erhalten wie in unserem Landkreis. Farbenfrohe Trachten, 
Schnodahipfln, Gstanzln, der Baierische und jede Menge kulinarische 
Kirwa-Köstlichkeiten warten auf Kirwaleit und Besucher, die sich schon 
das ganze Jahr über auf die Kirwafeste freuen. 

Die Kirwa wird im Amberg-Sulzbacher Land 
ausgelassen gefeiert!

Die europäische Hof- und Festkultur des 
17. Jahrhunderts auf der Bühne in  
Sulzbach-Rosenberg.



Wir repräsentieren Tradition, Regionalität, Moderne: die 3 Eckpfeiler unserer gastronomischen Zukunft. 
Seit 1826 familiengeführt, bietet der Hotelgasthof Bayerischer Hof dem Radler, Biker, Wanderer, Golfer, oder 
Kulturinteressierten, ob allein oder mit der Familie/Gruppe sowie dem  Geschäftsreisenden alle Annehmlich-
keiten eines individuell gestalteten behaglichen 3 Sterne Plus Hotels. 

Hotel Bayersicher Hof

An unserer Küche schätzen die Gäste besonders unsere Auswahl an re-
gionalen und saisonalen Spezialitäten aus der Region, serviert entweder 
in unserem bayerischen Gasthof oder in den Sommermonaten auch im 
Biergarten.

Ein besonderes Highlight im Sommer ist unsere lauschige ‚Chill-out-
Lounge‘ im Innenhof unseres Hotels, in der man herrlich relaxen oder 
auch unter Sonnenschirmen mit der Familie oder Freunden ein ausge-
dehntes Frühstück genießen kann - mit der historischen Stadtmauer 
als Kulisse und Ausblick in die Ausläufer des Oberpfälzer Waldes.

Unsere Rezeption hält für Sie Ausflugstipps bereit und ist gern bei der 
Gestaltung Ihrer Familienfeiern oder Geschäftsaufenthalte behilflich.

Unsere Öffnungszeiten - können saisonal abweichen -
Montag und Dienstag  ab 16.30h bis 24h 
Mittwoch bis Samstag  ab 11h bis 24h 
Sonn- und Feiertags      ab 10h bis 22h

Wir freuen uns über Ihre Anfrage unter:
mail@bayerischerhof-su-ro.de | www.bayerischerhof-su-ro.de | oder 09661-876 010 oder -51700
Hotelgasthof Bayerischer Hof GmbH & Co KG | Luitpoldplatz 15 und 17 | 92237 Sulzbach-Rosenberg

mailto:mail@bayerischerhof-su-ro.de
http://www.bayerischerhof-su-ro.de/
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Genießerregion 

Brauereien
Mit der Hallertau liegt das größte zusammenhängende Hopfenan-
baugebiet der Welt gleich vor unserer Haustüre. Kein Wunder, wenn 
der Hopfen, zusammen mit hochwertiger Braugerste und Brauweizen 
von den Jurahochflächen sowie frischem, klarem Wasser aus eigenen 
Hausbrunnen, zu einem unnachahmlichen Hochgenuss führt. Bier und 
Brauereien sind Kult im Amberg-Sulzbacher Land. Hier gibt es noch 
viele mittelständische und selbstständige Brauereien, die ihrem Hand-
werk nach alter Tradition nachgehen. Übrigens liegt auch das kleinste 
Hopfenanbaugebiet der Welt direkt vor unserer Haustüre: in Illschwang. 

Gastronomie 
Von der deftigen bayerischen Brotzeit bis zur Gourmetküche – die 
kulinarischen Angebote in unserem Landkreis lassen keine Wünsche 
offen. Die Köche und Gastronomen legen dabei besonders großen Wert 
auf die Regionalität und Qualität der Produkte – und das zu familien-
freundlichen Preisen. Denn nur gute Zutaten bringen am Ende die wahre 
Gaumenfreude. Was unsere Region darüber hinaus in besonderer Weise 
auszeichnet, ist die Gemütlichkeit und Wirtshausseeligkeit. Probieren 
Sie es aus! 

Der Gastroführer und das Urlaubsmagazin mit Unterkunftsverzeichnis 
für das Amberg-Sulzbacher Land stehen im Internet zum Download 
bereit: 
ww.amberg-sulzbacher-land.de/de/gastronomie.html
www.amberg-sulzbacher-land.de/de/suchen-buchen.html

Links: Terrine von der Mascarpone,  
Hotel Gasthof „Zur Post“ Königstein 
Unten: Rumpsteak, „Bayerischer Hof“ Sulzbach

Immer ein Genuss! Frisches Bier aus  
heimischer Produktion.

Informationen unter
ÇÇ www.amberg-sulzbacher-land.
de/de/brauereien.html

Wir repräsentieren Tradition, Regionalität, Moderne: die 3 Eckpfeiler unserer gastronomischen Zukunft. 
Seit 1826 familiengeführt, bietet der Hotelgasthof Bayerischer Hof dem Radler, Biker, Wanderer, Golfer, oder 
Kulturinteressierten, ob allein oder mit der Familie/Gruppe sowie dem  Geschäftsreisenden alle Annehmlich-
keiten eines individuell gestalteten behaglichen 3 Sterne Plus Hotels. 

Hotel Bayersicher Hof

An unserer Küche schätzen die Gäste besonders unsere Auswahl an re-
gionalen und saisonalen Spezialitäten aus der Region, serviert entweder 
in unserem bayerischen Gasthof oder in den Sommermonaten auch im 
Biergarten.

Ein besonderes Highlight im Sommer ist unsere lauschige ‚Chill-out-
Lounge‘ im Innenhof unseres Hotels, in der man herrlich relaxen oder 
auch unter Sonnenschirmen mit der Familie oder Freunden ein ausge-
dehntes Frühstück genießen kann - mit der historischen Stadtmauer 
als Kulisse und Ausblick in die Ausläufer des Oberpfälzer Waldes.

Unsere Rezeption hält für Sie Ausflugstipps bereit und ist gern bei der 
Gestaltung Ihrer Familienfeiern oder Geschäftsaufenthalte behilflich.

Unsere Öffnungszeiten - können saisonal abweichen -
Montag und Dienstag  ab 16.30h bis 24h 
Mittwoch bis Samstag  ab 11h bis 24h 
Sonn- und Feiertags      ab 10h bis 22h

Wir freuen uns über Ihre Anfrage unter:
mail@bayerischerhof-su-ro.de | www.bayerischerhof-su-ro.de | oder 09661-876 010 oder -51700
Hotelgasthof Bayerischer Hof GmbH & Co KG | Luitpoldplatz 15 und 17 | 92237 Sulzbach-Rosenberg

http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/suchen-buchen.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/brauereien.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/brauereien.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/gastronomie.html
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Regionale Produkte
Regional erzeugte Produkte liegen voll im Trend, denn sie garantieren 
kurze Vermarktungswege, regionale Wertschöpfungsketten und scho-
nen obendrein das Klima. Schon allein die urigen Bezeichnungen der 
Edelprodukte wie Ziegenmilch-Karamell, Juradistl-Lamm oder Stoapfäl-
zer Sauhammelwurst machen Lust auf mehr. Viele davon wurden von der 
Metropolregion Nürnberg als Spezialitäten ausgezeichnet.  Zu beziehen 
sind die Köstlichkeiten direkt bei den Herstellern. 

Eine Direktvermarkterbroschüre gibt es als Download im Internet:
www.amberg-sulzbacher-land.de/de/regionale-produkte.html

Genussorte
Orte, in denen man außergewöhnlich genussvoll speisen kann, werden 
vom Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten als Genussorte ausgezeichnet. Rund 100 Genussorte gibt es 
insgesamt in Bayern. Im Landkreis Amberg-Sulzbach dürfen sich die 
Marktgemeinde Königstein und der Naturpark Hirschwald mit diesen 
Titeln schmücken. Der Naturpark Hirschwald ist eines der größten 
geschlossenen Waldgebiete in der Region, in der sich die kulinarische 
Tradition der Wildküche fest etabliert hat. In Königstein laden über zehn 
familiengeführte Gasthöfe zum Schlemmen ein. Guten Appetit!

Köstlicher Biokäse aus Kuh-, Schaf- und  
Ziegenmilch direkt von der Biokäserei  
Wohlfahrt in Edelsfeld.

Aus heimischem Obst destilliert und frei von 
Geschmacksverstärkern – Obstbrände in der 
Kulturscheune Elbart.

Informationen unter
ÇÇ www.amberg-sulzbacher-land.
de/de/genussorte-bayern.html

http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/regionale-produkte.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/genussorte-bayern.html
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Von Wellness bis Urlaub daheim

Manchmal muss es einfach ein Kurzurlaub sein. Und der ist umso 
schöner, je kürzer die Anreise ist. Ob Sie dann auf romantischen Wan-
derwegen unterwegs sein möchten, Action lieben oder Wellness für 
Körper und Geist suchen – das Amberg-Sulzbacher Land bietet ein 
Rundumsorglospaket für „Urlaubsreife“!

Wellness
Wellness boomt, weil eine „Auszeit für sich selbst“ wahre Wunder für 
Körper, Geist und Seele wirken kann. Die Wellnesshäuser im Amberg-
Sulzbacher Land bieten zahlreiche Arrangements mit verlockenden 
Namen wie „Kuscheltage“, „Entschleunigung“ oder „Kurz mal weg“. 
Dahinter verbergen sich ein- oder mehrtägige Aufenthalte in stilvoll 
eingerichteten Unterkünften, mit einer regional interpretierten köstlichen 
Kulinarik sowie sanften Wellnessanwendungen mit Wohlfühlgarantie! 
Fast alle Landhotels im Amberg-Sulzbacher Land sind noch familien-
geführt und verwöhnen ihre Gäste nach allen Regeln der Kunst. 

Camping
Camping ist längst nicht mehr nur für Insider. Immer mehr Reisende 
kommen auf den Trip, mobil im eigenen Campingfahrzeug unterwegs 
zu sein und nach Lust und Laune an den schönsten Stellplätzen Sta-
tion zu machen. Im Amberg-Sulzbacher Land finden Campingfreunde 
die idealen Voraussetzungen, um die schönste Zeit des Jahres hier  
zu verbringen. Ausgezeichnete Campingplätze und zahlreiche Wohn
mobilstellplätze laden zum Bleiben und zum Erkunden unseres  
schönen Landkreises ein. 

Alle Campingplätze und Stellplätze für Wohnmobile und Caravans sind 
im Campingführer Amberg-Sulzbacher Land abrufbar unter 
www.amberg-sulzbacher-land.de/de/camping.html

Urlaub daheim: Wellness im  
Amberg-Sulzbacher Land

Tourist-Info  
Amberg-Sulzbacher Land
Hallplatz 2 
92224 Amberg

44 09621 101239
ÖÖ tourist@amberg-sulzbach.de
ÇÇ www.amberg-sulzbacher- 
land.de

Informationen unter
ÇÇ www.amberg-sulzbacher-land.
de/de/wellness.html

http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/camping.html
mailto:tourist@amberg-sulzbach.de
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/wellness.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/
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Urlaub auf dem Bauernhof
Res’nbauernhof, Fuchsbau, Laubhof, beim Häberl oder Schwazenhof – 
so liebevoll nennen sich die Anwesen im Landkreis Amberg-Sulzbach, 
die ihren Gästen einen urigen und erholsamen Urlaub auf dem Bauernhof 
anbieten. Hier können Kinder das Landleben kennenlernen, während die 
Eltern von der Hektik der Stadt Urlaub machen! 

Schätze der Natur
Ob Sie den Höhenglücksteig erklimmen, die Quelle der Vils erkunden 
oder den Grand Canyon der Oberpfalz staunend entdecken wollen – 
ein Kurzurlaub im Amberg-Sulzbacher Land wird sicher keine Sekunde 
langweilig. Viel zu unterschiedlich präsentiert sich die Natur mit ihren 
zahllosen Sehenswürdigkeiten und Attraktionen. Besondere Natur-
schätze warten nur darauf, von Einheimischen wie Gästen entdeckt 
und erobert zu werden. 

Atemberaubend schöner Blick ins Birgland im 
schönen Amberg-Sulzbacher Land.

Informationen unter
ÇÇ www.amberg-sulzbacher-land.
de/de/urlaub-auf-dem- 
bauernhof.html

Informationen unter
ÇÇ www.amberg-sulzbacher-land.
de/de/natur.html

http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/urlaub-auf-dem-bauernhof.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/urlaub-auf-dem-bauernhof.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/urlaub-auf-dem-bauernhof.html
http://www.amberg-sulzbacher-land.de/de/natur.html
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Der Landkreis Amberg-Sulzbach

Eine starke Gemeinschaft: 
27 Kommunen im Porträt

Städte

Gemeinden

Märkte

Sulzbach-
Rosenberg

Auerbach

Königstein

Hirschbach

Etzelwang

Weigendorf
Illschwang

Ammerthal

Birgland

Neukirchen
Edelsfeld

Poppenricht

Hahnbach

Kastl
Ursensollen

Freudenberg

Kümmers-
bruck Ebermanns-

dorf

Ensdorf

Hohenburg

Rieden

Schmid
mühlen

Freihung

Vilseck
Gebenbach

Hirschau
Schnaitten-

bach

Der Landkreis Amberg-Sulzbach ist heute eine 
starke Gemeinschaft mit vier Verwaltungs
gemeinschaften und 27 Gemeinden.



82 Eine starke Gemeinschaft: 27 Kommunen im Porträt

Verwaltungsgemeinschaft  
Hahnbach
Die Verwaltungsgemeinschaft 
Hahnbach wurde im Jahr 
1974 gebildet und verwaltet 
den Markt Hahnbach und die 
Gemeinde Gebenbach. Mittler-
weile werden Verwaltungsarbei-
ten auch für die Zweckverbände 
zur Wasserversorgung der Mim-
bacher Gruppe und der Adlholz-
Irlbach-Gruppe sowie für die 
Bürgerspitalstiftung Hahnbach 
und die Nahwärmeversor-
gung Markt Hahnbach GmbH 
erledigt. Seit Beginn 2020 
beschäftigt die Verwaltungs-
gemeinschaft Hahnbach einen 
interkommunalen Datenschutz- 
und Informationssicherheitsbe-
auftragten, der für 47 Behörden 
im Landkreis Amberg-Sulzbach 
zuständig ist.

Gemeinschaftsvorsitzender:  
Bernhard Lindner

Rathaus:  
Herbert-Falk-Straße 5 
92256 Hahnbach

44 09664 9134-0
33 09664 9134-34
ÖÖ vg@hahnbach.de
ÇÇ www.hahnbach.de
ÇÇ www.gebenbach.de

Öffnungszeiten 
Rathaus Hahnbach: 
Montag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Rathaus Gebenbach: 
Dienstag: 	 08.30 – 11.15 Uhr 
Donnerstag: 	 14.00 – 17.30 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen bei Sulzbach-Rosenberg
Die drei westlichen Gemeinden Etzelwang, Neukirchen und Weigendorf 
haben sich im Jahr 1978 zusammengeschlossen und bilden seither die 
Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen bei Sulzbach-Rosenberg. Die 
Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen bei Sulzbach-Rosenberg ist die 
Behörde der Mitgliedsgemeinden. Sie ist Ansprechpartnerin für alle 
Behördenangelegenheiten, die bei den drei Gemeinden zu erledigen sind. 
Zusätzlich werden der Schulverband Neukirchen-Etzelwang sowie die 
Wasserzweckverbände der Schmidtstadt-Gruppe und der Bachetsfeld-
Gruppe durch die Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen verwaltet. 
Die Geschäftsstelle der VG hat ihren Sitz im Rathaus Neukirchen bei 
Sulzbach-Rosenberg.

Gemeinschaftsvorsitzender:  
Peter Achatzi
 
Rathaus:  
Am Rathaus 1 
92259 Neukirchen

44 09663 9130-0
33 09663 9130-30
ÖÖ info@vg-neukirchen.de
ÇÇ www.neukirchen-bei- 
sulzbach-rosenberg.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 	 08.00 – 13.30 Uhr 
Donnerstag: 	 13.00 – 18.30 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaften

mailto:vg@hahnbach.de
mailto:info@vg-neukirchen.de
http://www.hahnbach.de/
http://www.gebenbach.de/
http://www.neukirchen-bei-sulzbach-rosenberg.de/
http://www.neukirchen-bei-sulzbach-rosenberg.de/
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Verwaltungsgemeinschaft Königstein 
Der Markt Königstein und die Gemeinde Hirschbach haben sich im 
Jahr 1978 zusammengeschlossen und bilden seither die Verwaltungs-
gemeinschaft Königstein. Die Verwaltungsgemeinschaft Königstein 
ist die Behörde der Mitgliedsgemeinden. Sie ist Ansprechpartnerin 
für alle Behördenangelegenheiten, die bei den zwei Gemeinden zu 
erledigen sind. Zusätzlich wird der Grundschulverband Königstein-
Hirschbach durch die Verwaltungsgemeinschaft Königstein verwaltet. 
Die Geschäftsstelle der VG hat ihren Sitz im Rathaus Königstein.

1. Vorsitzender:
Hermann Mertel

Rathaus:  
Oberer Markt 20 
92281 Königstein

44 09665 9131-0
33 09665 9131-30
ÖÖ info@vg-koenigstein.de
ÇÇ www.vg-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Illschwang 
Die Gemeinden Illschwang und Birgland haben sich im Jahr 1978 zusam-
mengeschlossen und bilden seither die Verwaltungsgemeinschaft 
Illschwang. Die Verwaltungsgemeinschaft Illschwang ist die Behörde 
der Mitgliedsgemeinden. Bei der VG ist auch der Sitz des Standesamtes 
und sie ist Ansprechpartnerin für alle Behördenangelegenheiten, die zu 
erledigen sind. Zusätzlich werden der Schulverband Illschwang sowie 
die Wasserzweckverbände der Schwend-Poppberg-Gruppe und der 
Illschwang-Gruppe durch die Verwaltungsgemeinschaft verwaltet. Der 
Sitz der Verwaltungsgemeinschaft Illschwang befindet sich im Rathaus 
in Illschwang.

1. Vorsitzender:  
Dieter Dehling
 
Rathaus:  
Am Dorfplatz 5 
92278 Illschwang

44 09666 9131-0
33 09666 9131-25
ÖÖ vg@illschwang.de
ÇÇ www.vgib.bayern

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag:  
07.30 – 08.00 Uhr nur nach  
vorheriger Terminvereinbarung 
Montag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 11.30 Uhr

mailto:info@vg-koenigstein.de
mailto:vg@illschwang.de
http://www.vg-koenigstein.de/
http://www.vgib.bayern/
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7,- €

Jetzt nur

Im Landkreis ganz oben!

Seit nunmehr 50 Jahren bildet Auerbach 
das „High End“ im Landkreis Amberg-
Sulzbach - als interessanter Wirtschafts-
standort wie als lebenswerter Wohnort. 

Viele attraktive Arbeitsplätze, eine gute 
Infrastruktur, das intakte Naturumfeld 
und unzählige Möglichkeiten für die 
aktive Freizeit machen Auerbach richtig 
lebendig.

Besuchen Sie uns und erleben Sie eine 
Mischung aus Tradition, Moderne und 
Natürlichkeit, die im Landkreis ganz 
oben steht!

Bild: Karl-Heinz Schmid

www.ammerthal.de • Fax 9233-20
Mühlweg 16 A • 92260 Ammerthal
gemeinde@ammerthal.de
    gemeinde_ammerthal

Telefon 09628 92 33-0
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8 - 12 Uhr
Di 14 - 18 Uhr
Do 14 - 17 Uhr

mailto:gemeinde@ammerthal.de
http://www.instagram.com/gemeinde_ammerthal
http://www.ammerthal.de/
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Gemeinde Ammerthal

Lebendige und liebenswerte Gemeinde mit Tradition und Zukunft

Inmitten steiniger Jurahöhen liegt zwischen Amberg und Sulzbach-
Rosenberg die Gemeinde Ammerthal. Sie blickt auf eine über 1.000-jäh-
rige Geschichte zurück. 

Wegen großer Nachfrage wurden in den letzten Jahren verstärkt Bau-
gebiete ausgewiesen. So entstand aus einer kleinen Gemeinde (1972 
ca. 700 Einwohner) eine aufstrebende Kommune mit über 2.000 Men-
schen. Die Infrastruktur bietet u. a. Kinderkrippe und Kindergarten bis 
zur Grundschule auf digitalem Höchstniveau. Die ärztliche Versorgung 
ist sichergestellt. An Einkaufsmöglichkeiten verfügt Ammerthal über 
zwei Bäckereien, einen Nahversorger inklusive Metzgerei und einen 
Getränkemarkt mit Postfiliale. Die Kommune lockt mit großem Sport-, 
Freizeit- und Kulturangebot. Dazu zählen Theatergruppen, Fußball, 
Modellflugsport, Organisationen wie „Helfer vor Ort“, Seniorennetzwerk, 
Projekt Nachbarschaftshilfe und mehr. Zudem bietet die Gemeinde 
auch jungen Familien den perfekten Standort für ein neues Zuhause. 

Durch die günstige Verkehrslage, vor allem die schnelle Anbindung 
an die Autobahn 6 Nürnberg–Prag, ist Ammerthal für Investoren und 
Gewerbetreibende ein zukunftsfähiger Wirtschaftsstandort.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Pfarrkirche St. Nikolaus und Frauenkirche
ZZ Vater-Unser-Weg
ZZ Simultankirchenradweg (Station in Ammerthal)
ZZ Jungfernstein
ZZ Kunstwerk Viehberg
ZZ Wanderwegenetz

1. Bürgermeister: 
Anton Peter

Rathaus:  
Mühlweg 16 a
92260 Ammerthal

44 09628 9233-0
33 09628 9233-20
ÖÖ gemeinde@ammerthal.de
ÇÇ www.ammerthal.de
qq gemeinde_ammerthal

Öffnungszeiten: 
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 8,14 km2 
Einwohner: 2.221  
Partnergemeinde: 
Hevel Modiin in Israel

„Das Beste an der  
Gemeinde Ammerthal  
sind die Menschen, die 

Ammerthal zu dem machen, 
was es ist – eine liebenswerte, 
lebendige Gemeinde mit Tradi-

tion und Zukunft.“ 

Bürgermeister  
Anton Peter

mailto:gemeinde@ammerthal.de
http://www.instagram.com/gemeinde_ammerthal
http://www.ammerthal.de/
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Stadt Auerbach in der Oberpfalz

Richtig lebendig

Die Stadt Auerbach in der Oberpfalz ist die nördlichste Gemeinde im 
Landkreis Amberg-Sulzbach, die sich von der Bergstadt zu einem 
dynamischen Wirtschaftsstandort mit insgesamt rund 4.200 Arbeits-
plätzen entwickelt hat. Eine attraktive Infrastruktur mit Bädern, einer 
Mehrzwecksporthalle, Grund-, Mittel- und Realschule, Krankenhaus, 
Seniorenheimen und Kindergärten sowie die günstige Lage im Vier-
Städte-Dreieck mit einer guten Verkehrsanbindung an die Städte Bay-
reuth, Weiden, Amberg und Nürnberg bieten Familien und Bewohnern 
ein rundum schönes Zuhause.

Auch kulturell ist in Auerbach einiges geboten. So ist die Stadt der 
Geburtsort des Arztes Dr. Heinrich Stromer, dessen Weinkeller zu Leipzig 
durch Goethes „Faust“ als „Auerbachs Keller“ weltberühmt wurde. Die 
barocke Stadtpfarrkirche Sankt Johannes der Täufer mit ihren Akan-
thusaltären und das 1119 erbaute Kloster Michelfeld mit der berühmten 
Asamkirche sind nur einige der sehenswerten Highlights.

Der landschaftliche Einfluss der Frankenalb mit ihren schroffen Felsen 
und Höhlen, der „Bürgerwald“ als eine der größten zusammenhängenden 
Waldflächen der Oberpfalz sowie unzählige Wege durch die herrliche 
Natur laden Kletterer und Naturfreunde zur Erholung ein.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Kloster Michelfeld mit Asamkirche
ZZ Bergwerksweihnacht am Bergbaumuseum Maffeischächte
ZZ Felsformation Steinerne Stadt
ZZ Historische Innenstadt mit Stadtpfarrkirche, Rathaus,  
museum34 und Lodes-Museum

ZZ Naturschutzgebiet Grubenfelder Leonie  

„Das Beste an  
Auerbach sind unsere Men-

schen und deren große Bereit-
schaft zum leidenschaftlichen, 
ehrenamtlichen Engagement. 
Dies schafft Gemeinschaft.“ 

Bürgermeister  
Joachim Neuß

1. Bürgermeister: 
Joachim Neuß

Rathaus:  
Oberer Marktplatz 1
91275 Auerbach

44 09643 20-0
33 09643 20-35
ÖÖ info@auerbach.de
ÇÇ www.auerbach.de

Öffnungszeiten:  
Montag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.30 Uhr 
Dienstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 78,23 km² 
Einwohner: 9.199  
Partnergemeinden: Laneuveville 
devant Nancy, Schlaggenwald 
(Horni Slavkov), Auschwitz

mailto:info@auerbach.de
http://www.auerbach.de/
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1. Bürgermeisterin: 
Brigitte Bachmann

Rathaus:  
Am Dorfplatz 5
92278 Illschwang

44 09666 9131-0
33 09666 9132-25
ÖÖ gemeinde@birgland.de
ÇÇ www.birgland.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag:  
07.30 – 08.00 Uhr nur nach  
vorheriger Terminvereinbarung 
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 11.30 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung

Gemeindefläche: 62,4 km2 
Einwohner: 1.799

Gemeinde Birgland

Erkennungszeichen: „Willkommen daheim“

In Autobahnnähe und gleichzeitig in intakter Natur liegt ein „bergiges 
Land“ (Birgland, Birch). Entstanden 1972 durch die „Zwangsehe Gebiets-
reform“, bildet es eine Verwaltungsgemeinschaft mit der Nachbar
gemeinde Illschwang. 

Flächenmäßig ist das Birgland mit eine der größten Gemeinden im Land-
kreis. Es gibt zwei Kindergärten, einen aktiven Bäcker mit Lebensmittel-
geschäft in Schwend, eine Backwarenverkaufsstelle mit Alltagswaren 
in Fürnried sowie eine schnelle Internetverbindung, die sich momentan 
im Gigabit-Ausbauverfahren befindet. 

Die Gemeinde liegt in direkter Nachbarschaft zu Mittelfranken an der 
A 6 und der Staatsstraße 2164, nahe der B 299. Gut erreichbar sind 
Amberg, Neumarkt, Regensburg und die Metropolregion Nürnberg. Die 
nächsten Bahnhöfe sind Sulzbach-Rosenberg und Hartmannshof (hier 
auch S-Bahn-Anschluss nach Nürnberg). 

Die Gemeinde verfügt über eine breit gefächerte Gastronomie, Pension, 
Ferienwohnungen (künftig auch Tiny Houses) und einige Mittelstands
betriebe. Es gibt Direktvermarkter, u. a. einen Bio-Betrieb in Frechetsfeld, 
eine Milchtankstelle sowie Heumilchkäse in Höfling.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Burgruine Lichtenegg
ZZ Johann-Flierl-Museum in Fürnried
ZZ Walderlebnispfad bei Schwenderoed (in Kürze)
ZZ Wanderleitsystem und Birgland-Rundwanderweg  
zum alpinen Felsensteig

ZZ Kirwan in Schwend und Betzenberg/Leinhof

„Wir sind das Birgland,  
lautet mein Motto.  

Ich mag die Verlässlichkeit 
der Menschen, die abwechs-
lungsreiche Landschaft und 

den Anblick der Tiere auf den 
Weiden.“

Bürgermeisterin  
Brigitte Bachmann

mailto:gemeinde@birgland.de
http://www.birgland.de/
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Ebermannsdorf Pittersberg

Hervorragende Infrastruktur • Arbeiten und Wohnen • Kultur- und Vereinsleben • Sport und Freizeit

Heimat zum WohlfühlenHirschbachstraße 8, 92265 Edelsfeld
Tel.: 09665/9133-0
Fax: 09665/9133-22
E-Mail: gemeinde@edelsfeld.de
Internet: www.edelsfeld.de

Sie alle profitieren von der hervorragenden Lage und der optimalen Verkehrsanbindung. Denn über die Autobahn A6, die unmittelbar 
am Industriegebiet vorbeiführt, ist die Tschechische Republik in gerade mal 30 Min. erreichbar. Ein enormer Vorteil vor allem für die 
Firmen, die mit den Mitgliedsstaaten im Osten Europas geschäftlich zu tun haben und dennoch den Standort Deutschland schätzen. 
Fast ebenso schnell gelangt man über die Autobahn A6 zum Flughafen in Nürnberg. 

Hohe Wirtschaftskraft schafft hohe Nachfrage nach Arbeitskräften. 

Das wachstumsstarke Industrie- und Gewerbegebiet sorgt für begehrte Arbeitsplätze in der Region. 
Wer sich beruflich neu orientieren oder weiterentwickeln möchte, hat hier langfristig beste Bedingungen. Durch den breiten Mix an 
Branchen und Betrieben gibt es Beschäftigungsmöglichkeiten in Industrie und Handwerk ebenso wie im Handel, der Logistik oder im 
Service- und Dienstleistungsbereich. Und gut ausgebildete Fachkräfte und Spezialisten sind hier nach wie vor immer gefragt. 

In naher Zukunft werden im neu erschlossenen Teil des Gewerbegebietes Schafhof-Ost nun auch die goldenen Bögen von  
McDonalds leuchten, während sich das Autohaus Widmann mit der Marke Mercedes-Benz direkt nebenan ansiedeln wird.

Durchdacht planen, zukunftsorientiert handeln. 

Die Gemeinde Ebermannsdorf verfügt über ein sehr er-
folgreiches und besonderes Industriegebiet. Hier haben 
sich weltweit agierende Global Player wie das chinesische 
Maschinenbauunternehmen Haitian, die Grammer Auto-
motive Metall GmbH, das Technologieunternehmen ubh 
oder der Logistiker Loxxess ebenso erfolgreich angesie-
delt wie kleinere Handwerksbetriebe, regionale Firmen 
und mittelständische Unternehmen wie die Post mit ihrem 
Verteilzentrum und die AOK mit der Digitalisierungszent-
rale für Deutschland. 
Auch das heimische project luna object interieur verschö-
nert von hier aus die Läden seiner Kunden.

mailto:gemeinde@edelsfeld.de
http://www.edelsfeld.de/
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„Das Beste an der  
Gemeinde Ebermannsdorf 

sind unsere Bürgerinnen und 
Bürger, die sich mit sehr viel 

Elan ehrenamtlich  
engagieren.“

Bürgermeister  
Erich Meidinger

Gemeinde Ebermannsdorf

Wohlfühlen für Generationen

Die Gemeinde Ebermannsdorf, mit ihren insgesamt 12 Ortsteilen, 
erstreckt sich weit bis an die Schwandorfer Grenze. Unweit vom Natur-
park Hirschwald gelegen und zugleich direkt am Oberpfälzer Seenweg 
befinden wir uns mitten drin, in der Naherholung. Gleichzeitig beschert 
uns die Nähe zur A 6/B 85 das „Tor zum Osten“, ein großes Industrie- 
und Gewerbegebiet, welches immer weiter wächst. Hier entstehen jedes 
Jahr neue Arbeitsplätze.

Die Ortsteile sind traditionell geprägt und natürlich gewachsen. Um allen 
das richtige Maß von Heimat zu geben, entstehen jetzt in der Neuen 
Mitte in Ebermannsdorf Wohnungen für Jung und Alt. Mit neuem Rat-
haus, der Erweiterung von Kindergarten, -krippe und Dienstleistungs
zentrum für Arzt, Physiotherapie und Bank etc. wird hier der neue 
Dorfplatz gestaltet. Ein neues Baugebiet, das Barbarafeld, wurde im 
Frühjahr in Rekordzeit vergeben. 

Groß geschrieben wird bei uns die Vereinsarbeit und so wird von der 
Krabbelgruppe bis zum Seniorensport alles angeboten. Wer mag, kann 
sich auf die historischen Spuren des Erzes machen oder das alte Hand-
werk der Köhlerei erlernen. Und weil Kinder unsere Zukunft sind, setzen 
wir alles daran, ihnen hier eine gute Basis zu geben. Mit Kinderkrippe 
und -garten, mit Schule vor Ort und Ganztagsbetreuung, Bücherei und 
Sportverein und vor allem: mit einer guten Nachbarschaft.

Ebermannsdorf ist ein Ort zum Leben – wo Generationen sich zusam-
men wohlfühlen können. 

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Johanneskirche – Münchner Hochkunst
ZZ Köhlerplatz mit Meilerhütte und Hügelgräber
ZZ Kräutergarten Pittersberg
ZZ Romantische Weihnacht unter der Burg
ZZ Emmerschdorfer Kirwa

1. Bürgermeister:  
Erich Meidinger
 
Rathaus:  
Schulstraße 8 
92263 Ebermannsdorf

44 09624 9203-0
33 09624 9203-25
ÖÖ gemeinde@ebermannsdorf.de
ÇÇ www.ebermannsdorf.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.30 – 12.00 Uhr  
Dienstag:	 08.30 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.30 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 	 08.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gemeindefläche: 4.539 ha 
Einwohner: 2.600

mailto:gemeinde@ebermannsdorf.de
http://www.ebermannsdorf.de/
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„Ich kann in der  
Gemeinde Edelsfeld die  
Vorteile des Landlebens  

genießen und habe trotzdem 
alles Notwendige vor Ort –  

wir sind eine Gemeinschaft und 
ich bin stolz, ein Teil davon sein 

zu dürfen.“

Bürgermeister  
Hans-Jürgen Strehl

1. Bürgermeister:  
Hans-Jürgen Strehl
 
Rathaus:  
Hirschbachstraße 8 
92265 Edelsfeld

44 09665 9133-0
33 09665 9133-22
ÖÖ gemeinde@edelsfeld.de
ÇÇ www.edelsfeld.de

Öffnungszeiten:  
Montag: 	 08.00 – 13.30 Uhr 
Dienstag: 	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 34,72 km² 
Einwohner: ca. 2.000

Gemeinde Edelsfeld

Bürgernah, familienfreundlich und zukunftsorientiert

Die Gemeinde Edelsfeld liegt im nordwestlichen Teil des Landkreises 
Amberg-Sulzbach in einem landschaftlich reizvollen Gebiet. Drei Kilo-
meter südlich der Ortschaft Edelsfeld auf der Bernrichter Höhe befindet 
sich die mitteleuropäische Wasserscheide. 

Edelsfeld besitzt mit Kindertageseinrichtung, Grundschule, fünf Kirchen, 
Allgemeinarzt, Zahnarzt, Seniorenheim, Bank, Friseur, Kosmetiksalon, 
Rechtsanwalt, Gastronomiebetrieben, Bäckerei, Café, Brauerei, Metz-
gerei, Edeka, Handwerks- und Dienstleistungsbetrieben, darunter über-
regional bekannte Regionalversorger, alle erforderlichen Einrichtungen 
für ein gutes Leben auf dem Land. 

Durch die direkte Lage an der B 85 verfügt Edelsfeld über eine ideale 
Verkehrsanbindung nach Amberg (23 km), Sulzbach-Rosenberg (10 km) 
und Auerbach (16 km). Vom etwa zehn Kilometer entfernten Neukirchen 
und Sulzbach-Rosenberg besteht eine gute Zugverbindung (VGN) nach 
Nürnberg und Regensburg. Der ÖPNV (Bus) ist über den ZNAS, der fast 
durchgehend im Stundentakt verkehrt, sehr gut ausgebaut. Glasfaser-
kabel liegen für hervorragende Internetverbindungen in allen Ortsteilen.

Viele Freizeiteinrichtungen sowie ein aktives Kultur- und Vereinsleben 
machen das Leben in der Gemeinde für alle Altersgruppen attraktiv.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Freilandmuseum Goglhof im Ortsteil Eberhardsbühl
ZZ Simultankirchen in Edelsfeld, Weißenberg, Niederärndt 
ZZ Naherholungsgebiet am Hahnenkamm
ZZ Kirwa in Niederärndt

mailto:gemeinde@edelsfeld.de
http://www.edelsfeld.de/
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1. Bürgermeister:  
Hans Ram
 
Rathaus:  
Hauptstraße 4 
92266 Ensdorf

44 09624 90333-0
33 09624 90333-19
ÖÖ gemeinde@ensdorf.de
ÇÇ www.ensdorf.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Fläche der Gemeinde: 61 km² 
Einwohner: ca. 2.100

„Das Beste an unserer 
Gemeinde sind die  

freundlichen und offenen 
Menschen.“

Bürgermeister  
Hans Ram

Gemeinde Ensdorf

Die Perle des Vilstals

Vor 50 Jahren entstand die heutige Gemeinde Ensdorf aus den damals 
selbstständigen Gemeinden Wolfsbach, Thanheim und Ensdorf und 
Teilen der ehemaligen Gemeinde Garsdorf. Die Gemeinde zeichnet 
sich heute als Bildungs- und Lebenswertgemeinde aus – sowohl in der 
frühkindlichen Bildung als auch in der weiterführenden Mittelschule. 
Schwerpunkt dieser Bildungseinrichtung sind die professionelle Berufs-
wahlbegleitung. Zudem sind die Lehrkräfte Vorreiter im Einsatz digitaler 
Unterrichtsformen. Daneben wirkt das Bildungshaus des Klosters Ens-
dorf im Bereich des sozialen Lernens. Tage der Orientierung, Forschen 
am Gewässer oder gegenseitiges Unterstützen am Niederseilgarten – 
das ist Lernen ohne Noten fürs Leben. 

Die Vereine – von der Modelleisenbahn, den verschiedensten Sport
aktivitäten bis zur Heimat und Kultur  – schaffen gelebte Gemein-
schaft. Natürlich bildet der Naturpark Hirschwald eine wichtige Säule 
im Gemeindeleben. Erkunden der Natur am Fluss und im Wald mit den 
beiden Rangern ist mittlerweile nicht mehr wegzudenken. 

Das schlüsselfertige Bauen, Schlossereibetriebe, ein Schotterwerk 
und andere Handwerksbetriebe bilden das wirtschaftliche Rückgrat 
der Gemeinde. Am Fünf-Flüsse-Radweg gelegen, bieten Gasthäuser in 
Wolfsbach, Thanheim und Ensdorf willkommene Rastmöglichkeiten für 
Biker. Die neu gestaltete Kanuanlegestelle lädt zukünftig Jung und Alt 
zum Verweilen am Wasser in Ensdorf ein.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Stephansturm – eines der ältesten erhaltenen Bauwerke Bayerns
ZZ Barock-Kirche – vor 300 Jahren von Cosmas Damian Asam  
ausgestaltet

ZZ Seit 900 Jahren Kloster in Ensdorf
ZZ Vierzehn-Nothelfer-Wallfahrtskirche am Eggenberg
ZZ Landschaftskino

mailto:gemeinde@ensdorf.de
http://www.ensdorf.de/
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1. Bürgermeister:  
Roman Berr
 
Rathaus: 
Am Rathaus 1 
92259 Neukirchen

44 09663 9130-0
33 09663 9130-30
ÖÖ info@vg-neukirchen.de
ÇÇ www.neukirchen-bei- 
sulzbach-rosenberg.de

ÇÇ www.etzelwang.de

Öffnungszeiten: 
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 	 08.00 – 13.30 Uhr 
Donnerstag: 	 13.00 – 18.30 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche:  
14 Ortsteile auf 2.100 ha 
Einwohner: 1.500

„Das Beste an der  
Gemeinde Etzelwang sind die 
herzliche und freundliche Art 
unserer Einwohner und das 
überragende Vereinsleben. 
Hier ist jeder willkommen!“

Bürgermeister  
Roman Berr

Gemeinde Etzelwang

Wer hier war, kommt wieder! Schau Dich um!

Westlich von Sulzbach-Rosenberg liegt die Gemeinde Etzelwang. Seit 
1978 bilden die ehemaligen Gemeinden Kirchenreinbach, Schmidtstadt 
und Neidstein die Gemeinde Etzelwang, die Mitglied der Verwaltungs-
gemeinschaft Neukirchen ist. 

Eine ruhige Lage trotz guter Verkehrsanbindung, umgeben von Wäldern, 
zeichnet die Wohnqualität der Gemeinde Etzelwang aus. Die Gemeinde 
Etzelwang hat sich mit der Gemeinde Neukirchen zum Schulverband 
Neukirchen  – Etzelwang zusammengeschlossen. Die zweigruppige 
Kindertagesstätte steht unter der Trägerschaft der evangelischen 
Kirchengemeinde.

In der St.-Nikolaus-Kirche, der St.-Martin-Kirche in Etzelwang und der 
St.-Ulrich-Kirche in Kirchenreinbach werden regelmäßig Gottesdienste 
abgehalten. Das Freibad, ein Campingplatz, markierte Wander- und 
Radwege in einer herrlichen Landschaft sind lohnende Ausflugsziele.

Über 20 Vereine gestalten das gesellschaftliche Leben mit. Während der 
Winterzeit locken der Skilift am Brennberg und gespurte Langlaufloipen 
zahlreiche Besucher an.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Kräutergarten Kirchenreinbach
ZZ Freibad Etzelwang
ZZ Felsformation „Sieben Brüder und Großer Bär“
ZZ Burgen- und Schlösserwanderweg 
ZZ Skilift

mailto:info@vg-neukirchen.de
http://www.neukirchen-bei-sulzbach-rosenberg.de/
http://www.etzelwang.de/
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„Das Beste an unserer  
Marktgemeinde ist, dass so 

viele Menschen mit anpacken 
und bereit sind, unsere Heimat 

noch schöner und lebens
werter zu gestalten.“

Bürgermeister  
Uwe König

1. Bürgermeister:  
Uwe König
 
Rathaus:  
Rathausstraße 4 
92271 Freihung

44 09646 9200-0
33  09646 9200-30
ÖÖ poststelle@markt-freihung.de
ÇÇ www.markt-freihung.de

Öffnungszeiten: 
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Fläche der Gemeinde: 4.635 ha 
Einwohner: 2.535

Markt Freihung 

Heimat mit Herz

Auf den ersten Blick wirkt Freihung wie eine beschauliche Gemeinde mit 
zahlreichen Plätzen, die zum Verweilen einladen. Aber wer genauer hin-
sieht, merkt sehr schnell: Freihung ist ein lebendiger und liebenswerter 
Markt mit vielen Ortsteilen, Mühlen und Höfen und ebenso freundlichen, 
hilfsbereiten und engagierten Bürgerinnen und Bürgern.

Die Marktgemeinde Freihung besteht aus den Ortschaften Freihung, 
Elbart, Großschönbrunn, Kleinschönbrunn, Rothaar, Seugast, Tanzfleck, 
Thansüß und Weickenricht. Jeder Ortsteil hat seine eigene Geschichte 
und viele Traditionen, auf die man stolz sein kann.

Die angesiedelten Betriebe decken nahezu das komplette Spektrum 
von Baugewerbe, Dienstleistungen, freien Berufen, Handwerk und der 
Landwirtschaft ab. Stetig zugenommen hat die Erzeugung von erneu-
erbaren Energien, die inzwischen zu einer Eigenstromversorgung von 
ca. 170 Prozent führt. Die Wärmeerzeugung aus regenerativen Quellen 
und die Herstellung dazu notwendiger Speicher runden die Palette ab.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Hüthaisl Kleinschönbrunn
ZZ Kapelle St. Christopherus
ZZ Kirchen im Gemeindegebiet
ZZ Kulturscheune Elbart
ZZ Vilsquelle in Kleinschönbrunn
ZZ Pumptrack in Elbart
ZZ Panoramaschaukel in Elbart
ZZ Kultur- und Begegnungsstätte (KUBE) in Freihung

mailto:poststelle@markt-freihung.de
http://www.markt-freihung.de/
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1. Bürgermeister: Alwin Märkl

Rathaus:  
Hammermühle 1 
92272 Freudenberg

44 09627 9210-0
33 09627 9210-50
ÖÖ poststelle@gemeinde- 
freudenberg.de 

ÇÇ www.gemeinde-freudenberg.de 

Öffnungszeiten: 
Montag:	 08.00 – 11.30 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 11.30 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 geschlossen  
Donnerstag:	 08.00 – 11.30 Uhr  
	 13.30 – 17.30 Uhr  
Freitag	 08.00 – 11.30 Uhr

Gemeindefläche: ca. 82 km² 
Einwohner: 4.152  
Partnergemeinden: Markt
gemeinde Grafenegg in  
Österreich, Dürrröhrsdorf- 
Dittersbach in Sachsen

„Am meisten schätze  
ich und gefällt mir das  

ehrenamtliche Engagement 
unserer Bürgerinnen und 

Bürger.“

Bürgermeister  
Alwin Märkl

Gemeinde Freudenberg

Lebenswert, liebenswert und naturnah

Die Gemeinde Freudenberg ist flächenmäßig die größte Kommune im 
Landkreis Amberg-Sulzbach. In den Gemeindeteilen Aschach, Etsdorf, 
Freudenberg, Hiltersdorf, Lintach, Paulsdorf, Pursruck und Wutschdorf 
sind derzeit 4.152 Einwohner zuhause. 

Einen markanten Mittelpunkt bildet der Johannisberg mit 605 Metern 
über dem Meeresspiegel. Er gilt als westlicher Ausläufer des Naabgebir-
ges im Oberpfälzer Wald. Die hübsche Wallfahrtskirche St. Johann auf 
dem Johannisberg ist das ganze Jahr über ein beliebtes Ausflugsziel. 

Viele Landkreisbürger und Ausflügler besuchen die Gemeinde Freuden-
berg, denn Brauchtum und Traditionen werden hier noch gepflegt. So 
laden im Sommer zahlreiche Feste und Kirchweihen in den größeren 
Ortschaften zum Feiern ein. Vorher lohnt sich ein Besuch im beheizten 
Freibad. In den Wintermonaten sorgt ein Skilift mit zwei Abfahrten für 
Freizeitspaß. Skilangläufer finden darüber hinaus mit einem Loipennetz 
von 25 Kilometern auf vier verschiedenen Rundkursen ein Winterpara-
dies, das durch Beschneiungsanlagen gute Bedingungen gewährleistet.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Johannisbergkirche mit Skilift Johannisberg/ 
Langlaufzentrum am Rotbühl

ZZ Tempelmuseum in Etsdorf
ZZ Freibad Freudenberg
ZZ Asphaltkapelle Etsdorf

mailto:poststelle@gemeinde-freudenberg.de
mailto:poststelle@gemeinde-freudenberg.de
http://www.gemeinde-freudenberg.de/
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1. Bürgermeister:  
Peter Dotzler 

Rathaus:  
Hauptstraße 6 
92274 Gebenbach 

44 09622 71270
ÖÖ info@gebenbach.de 
ÇÇ www.gebenbach.de

Öffnungszeiten:  
Dienstag: 	 08.15 – 11.30 Uhr 
Donnerstag:	 14.00 – 17.30 Uhr 

Gemeindefläche: 18,17 km²  
Einwohner: 900

„Das Beste an Gebenbach  
sind ihre Bewohner, sie 

machen unsere Gemeinde 
liebens- und lebenswert.“

Bürgermeister  
Peter Dotzler

Gemeinde Gebenbach

Klein, selbstständig, nachhaltig

Gebenbach ist die kleinste Gemeinde im Zentrum des Landkreises 
Amberg-Sulzbach und liegt verkehrsgünstig an der B 14 und der B 299 
sowie der Bahnlinie Amberg–Schnaittenbach. Die Lage an der Golde-
nen Straße hat ihr in der 875-jährigen Geschichte eine große Tradition 
beschert. Das Vereinsleben sowie kulturelle und sportliche Aktivitäten 
genießen einen festen Platz im Gemeinschaftsleben. Dabei ragen 
die DJK Gebenbach im Fußball mit einer Herren-Mannschaft in der 
Bayernliga, die vielen Musik- und Theatergruppen sowie eine Fahnen-
schwingergruppe heraus. Beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
glänzte Atzmannsricht bereits mehrmals als Kreissieger, Bezirkssieger, 
Landessieger und als Silber-Dorf auf Bundesebene. 

Gebenbach ist Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Hahnbach und 
der Arbeitsgemeinschaft Obere Vils/Ehenbach (AOVE). Die Zukunftsfä-
higkeit spielt schon heute eine große Rolle. Dank Photovoltaik-Anlagen, 
einem Bürgerwindrad und zwei Biogasanlagen wird in der Gemeinde 
Gebenbach rund viermal mehr Strom erzeugt, als die Einwohner ver-
brauchen.

Sehens-& erlebenswert 
ZZ Kirche St. Martin mit Gemeindeturm in Gebenbach,  
Kirche St. Wolfgang in Atzmannsricht, Mausbergkirche

ZZ Mausbergfestwoche Anfang September
ZZ Kirwa in Gebenbach im Mai, Kirwa in Atzmannsricht im Oktober
ZZ Frühjahrskonzert der Blasmusik Gebenbach
ZZ Theateraufführungen der Theatergruppe Gebenbach  
in der Fastenzeit

mailto:info@gebenbach.de
http://www.gebenbach.de/
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Im November 1121 wurde der Markt Hahnbach zum ersten Mal urkundlich erwähnt. 
Dieses 900-jährige Jubiläum feierten die Bürgerinnen und Bürger mit einem Kulturfest 

vom 28. Mai bis 11. Juni 2022. Das Festspiel „900 samma“ mit acht Vorstellungen war 
ein beeindruckender Höhepunkt, das ein etwa 100-köpfiges Ensemble aus Theater, 

Gesang und Musik auf der Freilichtbühne Frohnberg aufführte. Großer Dank gebührt 
allen ehrenamtlich Mitwirkenden und der Vielzahl an helfenden und unterstützenden 

Händen zur Vorbereitung und Durchführung dieses einmaligen Ereignisses. Ein 
wahrlich großes bürgerscha�liches Projekt!

Das diesjährige Marktfest (23. bis 25. Juli) und das Frohnbergfest (13. bis 21. August) 
werden auch im Zeichen dieses Jubiläums veranstaltet.

http://www.montekaolino.eu/
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1. Bürgermeister:  
Bernhard Lindner

Rathaus:  
Herbert-Falk-Straße 5 
92256 Hahnbach

44 09664 9134-0
33 09664 9134-34
ÖÖ markt@hahnbach.de
ÇÇ www.hahnbach.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 67,41 km² 
Einwohner: 4.955 
Partnergemeinden:  
Gemeinde Zillisheim, Elsass  
Gemeinde Pusztavám, Ungarn

„Hahnbach zeichnet sich 
durch Gemeinsinn, Tatkraft 

und Zuversicht aus.“

Bürgermeister  
Bernhard Lindner

Markt Hahnbach 

Sympathisch, aufstrebend und modern

Im oberen Vilstal, umrahmt von Tal- und Flussauen mit einer großen 
Weiherlandschaft, liegt die aufstrebende Marktgemeinde Hahnbach. 
Rund 5.000 Einwohner leben in einem der 27 Gemeindeteile auf einer 
Gesamtfläche von circa 67 Quadratkilometern. Zusammen mit der 
Gemeinde Gebenbach bildet der Markt Hahnbach eine Verwaltungs-
gemeinschaft.

Die Marktgemeinde Hahnbach hat eine sehr erfolgreiche Aufwärts-
entwicklung genommen und sich von einer zumeist landwirtschaftlich 
geprägten Gemeinde zu einem modernen Markt entwickelt. Familien 
und Firmen sind hier gleichermaßen herzlich willkommen! 

Die Menschen verstehen es, Historie, Tradition und Fortschritt zu ver-
einen und zu leben. So wird die 900-jährige Geschichte von Hahnbach, 
die mit einem beeindruckenden Jubiläums-Festspiel auf dem Frohnberg 
gefeiert wurde, dank Fleiß und Innovationsgeist in eine vielverspre-
chende Zukunft geführt.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Marktfest
ZZ Frohnbergkirche und Frohnbergfest
ZZ Pfarrkirche St. Jakobus
ZZ Denkmalgeschützter Ortskern

mailto:markt@hahnbach.de
http://www.hahnbach.de/


Info:
Freizeitpark 
Monte Kaolino

Wolfgang-Droßbach-Str. 114
92242 Hirschau
info@montekaolino.eu
www.montekaolino.eu
09622/81-502

Paradies
für Familien
Sandski - Skifahren nur im 
Winter?
Nicht mit uns! Unsere Liftanla-
ge bringt die Gäste bequem 
auf den Gipfel des 150 Meter 
hohen Quarzsandberges. 
Einer Abfahrt im weichen 
Kaolinsand steht nichts mehr 
im Wege.

Schwimmen – Die Gäste  
können mit wunderbarem  
Ausblick auf den Monte 
Kaolino das kühle Nass im Dü-
nenbad genießen. Auch die 
Kinder kommen nicht zu kurz.

Coaster – Mit unserer Coaster- 
strecke, die sich um den  
halben Kaolino windet, geht  
es rasant auf einer 800 Meter  
langen Strecke den Berg  
hinunter.

Klettern – von leicht bis 
schwer!
Der Waldhochseilgarten 
bietet mit fünf verschiedenen 
Parcours ein ganz besonderes 
Erlebnis in luftigen Höhen.

Adventure-Golf – Der Adven-
ture Golfpark ist mit 18 Loch, 
Kunstrasen und seiner einma-
ligen Kulisse einzigartig, nicht 
nur in der Oberpfalz, sondern 
weltweit.

Campen – Egal ob mit Wohn-
mobil, dem Wohnwagen oder 
dem Zelt. Das Campen direkt 
am Fuße des Monte Kaolino ist 
einmalig auf dieser Welt. Wer 
lieber in vier festen Wänden 
Urlaub macht, der kann
sich auch eines unserer  
Mobilheime mieten.

Segway Touren – Abenteuer 
pur, auf geführten Segway 
Touren können unsere Gäste 
den Monte einmal ganz  
anders „erfahren“.

HIRSCHAU IN DER OBERPFALZ

    SANDBOARDING > SANDSKIING

  SOMMERRODELBAHN > SEGWAY

 ADVENTURE GOLF 

       D
ÜNENFREIBAD

      W
ALDHOCHSEILGARTEN > CAMPING

    ABENTEUERSPIELPLATZ > GEOPARK

  BERGLIFT > RUNDWANDERWEGE

SKATER & SKIROLLENSTRECKE  

Sport, Erlebnis 
und Kultur - 

am weißen Berg.

   Freize
itspaß

für die ganze Familie!

Freizeitpark
am Monte Kaolino
hat viel zu bieten

mailto:info@montekaolino.eu
http://www.montekaolino.eu/
http://www.montekaolino.eu/
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1. Bürgermeister:  
Hermann Falk

Rathaus:  
Rathausplatz 1 
92242 Hirschau

44 09622 81-0
33 09622 81-181
ÖÖ stadt@hirschau.de
ÇÇ www.hirschau.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 11.45 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 11.45 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 11.45 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 11.45 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 11.45 Uhr

Gemeindefläche: 74,9 km² 
Einwohner: 5.612 
Partnergemeinden: Schnaitten-
bach, Nová Role, Tirschenreuth, 
Königswartha, Sornzig-Ablaß, 
Nowogrodziec, Mügeln

„Das Beste an  
Hirschau ist, dass man  

sich durch die Gastfreund-
schaft der Bürgerinnen und 

Bürger, das einzigartige Flair 
der Innenstadt und die vielfäl-
tigen touristischen, kulturellen 
und landschaftlichen Angebote 

immer wohlfühlt.“

Bürgermeister  
Hermann Falk

Stadt Hirschau

Historisch, liebenswert, aktionsgeladen 

Die Stadt Hirschau ist geprägt vom industriellen Kaolinabbau, der über 
die Jahrzehnte mit dem Monte Kaolino ein einzigartiges Wahrzeichen in 
der Region entstehen ließ. Der weiße Quarzsand des Monte Kaolino lockt 
heute Touristen und Besucher aus nah und fern mit zahlreichen Freizeit- 
und Entspannungsangeboten wie Campingplatz, Freibad, Adventure-
Golfplatz, Hochseilgarten, Ski- und Sandboardpisten und vielem mehr.

Hirschau kann aber noch viel mehr als „Monte“. Die „Stadt der weißen 
Erde“ verfügt mit mehr als 100 Vereinen über ein reiches kulturelles und 
sportliches Gesellschaftsleben, das alle Interessen seiner Bewohner 
bedient. Beispielhaft ist der Musikzug Hirschau, der jungen Menschen 
nicht nur eine qualifizierte Musikausbildung ermöglicht, sondern die 
Stadt als kultureller Botschafter bei Veranstaltungen im In- und Ausland 
vertritt. 

Hirschau ist vor allem aber der Standort für ein breit aufgestelltes Hand-
werker- und Unternehmertum mit internationaler Ausrichtung sowie das 
Zuhause von mehr als 5.600 Einwohnern, die von einer hervorragenden 
Infrastruktur profitieren.

Sehens-& erlebenswert 
ZZ Der Monte Kaolino – die größte künstliche Düne der Welt
ZZ Das historische Rathaus
ZZ Die Hirschauer Stückl´n des Festspielvereins
ZZ Der Brunnen mit seinen zwei Hirschen, die in die Richtungen der 
Goldenen Straße blicken.

Info:
Freizeitpark 
Monte Kaolino

Wolfgang-Droßbach-Str. 114
92242 Hirschau
info@montekaolino.eu
www.montekaolino.eu
09622/81-502

Paradies
für Familien
Sandski - Skifahren nur im 
Winter?
Nicht mit uns! Unsere Liftanla-
ge bringt die Gäste bequem 
auf den Gipfel des 150 Meter 
hohen Quarzsandberges. 
Einer Abfahrt im weichen 
Kaolinsand steht nichts mehr 
im Wege.

Schwimmen – Die Gäste  
können mit wunderbarem  
Ausblick auf den Monte 
Kaolino das kühle Nass im Dü-
nenbad genießen. Auch die 
Kinder kommen nicht zu kurz.

Coaster – Mit unserer Coaster- 
strecke, die sich um den  
halben Kaolino windet, geht  
es rasant auf einer 800 Meter  
langen Strecke den Berg  
hinunter.

Klettern – von leicht bis 
schwer!
Der Waldhochseilgarten 
bietet mit fünf verschiedenen 
Parcours ein ganz besonderes 
Erlebnis in luftigen Höhen.

Adventure-Golf – Der Adven-
ture Golfpark ist mit 18 Loch, 
Kunstrasen und seiner einma-
ligen Kulisse einzigartig, nicht 
nur in der Oberpfalz, sondern 
weltweit.

Campen – Egal ob mit Wohn-
mobil, dem Wohnwagen oder 
dem Zelt. Das Campen direkt 
am Fuße des Monte Kaolino ist 
einmalig auf dieser Welt. Wer 
lieber in vier festen Wänden 
Urlaub macht, der kann
sich auch eines unserer  
Mobilheime mieten.

Segway Touren – Abenteuer 
pur, auf geführten Segway 
Touren können unsere Gäste 
den Monte einmal ganz  
anders „erfahren“.

HIRSCHAU IN DER OBERPFALZ

    SANDBOARDING > SANDSKIING

  SOMMERRODELBAHN > SEGWAY

 ADVENTURE GOLF 

       D
ÜNENFREIBAD

      W
ALDHOCHSEILGARTEN > CAMPING

    ABENTEUERSPIELPLATZ > GEOPARK

  BERGLIFT > RUNDWANDERWEGE

SKATER & SKIROLLENSTRECKE  

Sport, Erlebnis 
und Kultur - 

am weißen Berg.

   Freize
itspaß

für die ganze Familie!

Freizeitpark
am Monte Kaolino
hat viel zu bieten

mailto:stadt@hirschau.de
http://www.hirschau.de/


100 Eine starke Gemeinschaft: 27 Kommunen im Porträt

1. Bürgermeister:  
Hermann Mertel

Rathaus:  
Rathausstraße 3 
92275 Hirschbach 
OT Eschenfelden

44 09665-953277
33 09665-1552
ÖÖ info@gemeinde-hirschbach.de
ÇÇ www.gemeinde-hirschbach.de

Öffnungszeiten Verwaltungs
gemeinschaft Königstein:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 26,76 km² 
Einwohner: 1.190

„Das Beste an der  
Gemeinde Hirschbach sind 

die Mentalität der Bürgerinnen 
und Bürger und unsere ein-

drucksvolle Landschaft.“

Bürgermeister  
Hermann Mertel

Gemeinde Hirschbach

Liebenswert, lebenswert und familiär

Hirschbach ist die westlichste Gemeinde im Landkreis Amberg-Sulzbach 
und grenzt an den Regierungsbezirk Mittelfranken. Zusammen mit dem 
Markt Königstein bildet die Gemeinde Hirschbach die Verwaltungs
gemeinschaft Königstein. 

Geografisch günstig zwischen den Städten Amberg und Nürnberg 
gelegen, bezaubert die Gemeinde Hirschbach, die aus 16 Ortsteilen und 
Weilern besteht, vor allem durch eine beeindruckend schöne Hügelland-
schaft. Das weitgehend noch naturnah geprägte Gebiet zieht alljährlich 
begeisterte Wanderer und Kletterer in ihren Bann, während die einhei-
mische Bevölkerung in den Sommermonaten im Freibad Hirschbach 
Entspannung sucht. Mit dem Skilift Eschenfelden steht auch dem 
winterlichen Vergnügen in Hirschbach nichts im Wege.

Der Chronik zufolge soll Hirschbach von Karl dem Großen gegründet 
worden sein, als er nach seinem Sieg über die Sachsen in den weitläu-
figen Wäldern auf Hirschjagd ging. Heute leben rund 1.200 Menschen 
im Gemeindegebiet, das einen Kindergarten sowie mit dem Markt 
Königstein über eine Grundschule verfügt. Durch den Anschluss an den 
Öffentlichen Personennahverkehr an ZNAS und VGN ist die Gemeinde 
Hirschbach verkehrstechnisch gut erschlossen.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Mittelbergwand
ZZ Norissteig
ZZ Freibad Hirschbach
ZZ Skilift Eschenfelden
ZZ Bogenparcours Pruppach

mailto:info@gemeinde-hirschbach.de
http://www.gemeinde-hirschbach.de/
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1. Bürgermeister:  
Florian Junkes

Rathaus:  
Marktplatz 19 
92277 Hohenburg

44 09626 9211-0
33 09626 9211-44
ÖÖ markt@hohenburg.de
ÇÇ www.hohenburg.de

Öffnungszeiten:  
Termine nach Vereinbarung

Gemeindefläche: 39,29 km² 
Einwohner: 1.673

„Das Beste am  
Markt Hohenburg sind  

unsere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!“

Bürgermeister  
Florian Junkes

Markt Hohenburg

Die erste „Bayerische Natura 2000-Gemeinde“:  
heimatnah und naturverbunden

An den Hängen Hohenburgs – auch die Toskana der Oberpfalz genannt – 
stehen Wacholdersträucher, aus deren Beeren ein köstlicher Gin gebrannt 
wird. Daher auch der Name eines beliebten Wanderweges, der durch 
das Gemeindegebiet verläuft: Wacholderwanderweg. 

Jedoch ist der Wacholderwanderweg nicht das einzige Highlight, das 
der Markt für seine Bewohner und Gäste zu bieten hat. Immer mehr 
Urlauber und Tagesgäste entdecken den Jurasteig und den Jakobsweg 
für sich oder genießen die herrliche Landschaft mit dem Radl.

Stärken kann man sich in verschiedenen Gaststätten in der Gemeinde 
und im Marktladen in Hohenburg. Lohnend ist auch der Besuch des  
Fledermaushauses in Hohenburg. Dort lernt man Wissenswertes über 
die faszinierenden Tiere und kann im Rahmen von Führungen die 
bedrohte Große Hufeisennase beobachten.

Leben, wo andere Urlaub machen! Das ist das Motto im schönen Markt 
Hohenburg. Kein Wunder, dass sich immer mehr Familien hier ansiedeln 
möchten. Um die steigende Nachfrage bedienen zu können, werden 
Baugebiete ausgewiesen.

Sehens-& erlebenswert 
ZZ Fledermaushaus in Hohenburg
ZZ Wallfahrtskirche Stettkirchen
ZZ Wandern entlang des Wacholderwanderweges

mailto:markt@hohenburg.de
http://www.hohenburg.de/


102 Eine starke Gemeinschaft: 27 Kommunen im Porträt

Über dem Dorf Lichtenegg thront die malerisch gelegene Burgruine
Lichtenegg.

Keramische Funde und ein Steinwall deuten auf eine Besiedelung der
Befestigungsanlage bereits im 4. Jahrtausend v. Chr. hin. Urkundlich werden
als erste Burgherren um 1050 die Grafen von Sulzbach erwähnt.

Im Nürnberger Reichssalbüchlein aus der Zeit um 1300 findet sich eine
urkundliche Erwähnung, nach der das Lehen zunächst Reichsbesitz war und
dann in das Eigentum der Bayernherzöge überging. Zwischen 1424 und 1430
wurde Lichtenegg vermutlich im Zusammenhang mit den Hussitenkriegen
zerstört.

Dienochvorhandenen, inzwischenrenoviertenhohenMauernsindBestandteile
der Außenfassade eines Neubaus, der 1562 unter dem Lehensinhaber Hans
Sedlmayer errichtet wurde. Aus historischen Abbildungen kann man erkennen,
dass Lichtenegg damals aus einem Palas mit drei Etagen bestand.

Nordwestlich davon stand ein rechteckiger Bergfried. Seine Höhe erreichte
damals ungefähr die Firsthöhe des Palas. An der südwestlichen Giebelseite
des Palas befindet sich ein wohl erst später geschaffener Eingang. Spuren
einer Quermauer und einer Zisterne im Bereich des Eingangs deuten
daraufhin, dass dieser Vorraum als Stallung gedient haben könnte.

Nach einem Brand Ende des 16. Jahrhunderts wurde die Burg zunächst nur
noch notdürftig renoviert und verfiel danach.

1999 gründete sich ein Förderverein, der ab Mitte 2000 mit einer Burgsanierung
unter Betreuung des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege begann.
Die mächtige Palasmauer zur Dorfseite wurde erneuert und die hohe
südwestliche Giebelmauer mit dem Durchgang völlig saniert.

2007 wurde der ehemalige Bergfried teilweise rekonstruiert und saniert. Hier
befindet sich heute eine Aussichtsplattform, von der man einen der schönsten
Rundblicke über den Oberpfälzer Jura genießen kann.

Vom Gipfel der Burgruine bietet sich ein eindrucksvolles
360-Grad-Panorama. Eine Panoramascheibe, die hier
aufgestellt ist, zeigt Ihnen, wo und in welche Richtung
Sie was sehen können: den Bayerischen Wald im
Südosten, den Oberpfälzer Wald im Osten, den
Kaiserwald im tschechischen Egerland im Nordosten,
das Fichtelgebirge im Norden, das Hersbrucker und
Nürnberger Land im Westen und die Hochregionen des
Birglandes im Süden.

Öffnungszeiten Freibad:
von Mitte Mai bis Mitte September
09:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag bis 19:00 Uhr
Bei schlechter Witterung:
10:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr

Öffnungszeiten und Kontakt Hopfenmuseum
Anmeldung und Terminabsprache bei:
Lorenz Geitner
(09666/673)

Freibad Illschwang
Direkt über dem malerischen Dorfkern von Illschwang gelegen, zwischen gepflegtem Grün an einem idyllischen Jura-Süd-
hang liegt unser Freibad. Drei Becken, Schwimmer-, Nichtschwimmer-, und Planschbecken laden alle Altersgruppen zu
einem Besuch ein. Rundherum erstrecken sich Liegewiesen, die immer wieder mit Sträuchern und kleinen Bäumen durch-
setzt sind. Ideal für alle, die ein ruhiges Fleckchen zur Erholung suchen. Im Sommer lädt unser Bad zur Erfrischung im kühlen
Nass ein.

Es befindet sich Am Pfarrerberg 2, 92278 Illschwang.

Nach dem Besuch des Freibades empfiehlt sich ein Spaziergang durch das Dorf. Hopfengarten, Hopfenmuseum und viele
weitere Stellen laden zum Verweilen ein. Die örtliche, vielfach ausgezeichnete, Gastronomie ist eine weitere Empfehlung für
unsere Besucher.

Burgruine Lichtenegg
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„Das Beste an unserer 
Gemeinde Illschwang sind 
unser aktives Vereinsleben 
und die vielen Kirwan und 

Feste im Jahreslauf!“

Bürgermeister  
Dieter Dehling

1. Bürgermeister:  
Dieter Dehling

Rathaus:  
Am Dorfplatz 5 
92278 Illschwang 
Gemeinde Illschwang

44 09666 9131-0
33 09666 9131-25
ÖÖ gemeinde@illschwang.de
ÇÇ www.illschwang.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 
07.30 – 08.00 Uhr nur nach vor
heriger Terminvereinbarung. 
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 11.30 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung

Gemeindefläche: 54,21 km² 
Einwohner: 2.013 
Partnergemeinde:  
St. Piat in Frankreich

Gemeinde Illschwang

Idyllisch, malerisch, romantisch

Die Gemeinde Illschwang in der Oberpfalz liegt inmitten herrlicher Misch-
wälder im Sulzbacher Bergland. Über dem Dorf Illschwang wacht stolz 
und wehrhaft die Kirche St. Vitus, eine der wenigen Simultankirchen in 
Bayern. Verschlungene Gassen führen die Besucher an wunderschönen 
Fachwerkhäusern mit prächtigem Blumenschmuck vorbei. 

Die Gemeinde Illschwang ist Mitgliedsgemeinde der Verwaltungsge-
meinschaft Illschwang mit 32 Ortsteilen, die im Zuge der kommunalen 
Neuordnungen Bayerns eingegliedert worden sind. Durch die land-
schaftlich reizvolle Lage westlich von Sulzbach-Rosenberg und die gute 
Verkehrsanbindung an die Bundesautobahn 6 ist die Nachfrage nach 
Baugrundstücken ungebrochen. Dabei spielt die gute Infrastruktur mit 
Kindertagesstätte und Grundschule ebenso eine Rolle wie die Grund-
versorgung der Bürger mit einer Allgemeinarztpraxis, einer Metzgerei, 
einer Bäckereifiliale und der ausgezeichneten Gastronomie. 

Für die Freizeitgestaltung stehen mit dem ganzjährig beheizten Freibad, 
dem Hopfenmuseum mit Hopfengarten und Hopfenrundweg, weitläu-
figen Nordic-Walking-Strecken und zahlreichen Wanderwegen sowie 
dem Kalmusfelsen als Anziehungspunkt für Kletterer aus nah und fern 
zahlreiche Möglichkeiten zur Verfügung.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Hopfengarten und -museum
ZZ Simultankirche St. Vitus
ZZ Propsteischloss, jetzt Katholisches Pfarramt
ZZ Kuhfelsen

mailto:gemeinde@illschwang.de
http://www.illschwang.de/
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Wer Zeit mitbringt, kann Königstein als einen Ort wahrnehmen, der für alle Sinne Genussmomente bereithält. 
In der natürlichen, ursprünglichen Landschaft laden Wälder, Wiesen und Höhlen zum Wandern und Erkunden 
ein. Besondere Kleinode sind der Botanische Lehrpfad, der die Vielfalt der heimischen Flora und eine reiche 
Welt an seltenen Pfl anzenraritäten zeigt, und die aus der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts stammende, hoch 
oben auf einem Felsen thronende Breitensteinkapelle. Vom Aussichtsturm auf dem Ossinger (653 m) mit bewirt-
schafteter Hütt e genießt man einen sagenhaften Ausblick. Sportbegeisterte fi nden optimale Bedingungen zum 
Klett ern, Reiten und am 3D-Bogenparcours. Die Königsteiner Quelle speist das Kneippbecken und das Natur-
bad mit reinem, frischem Wasser. Ein Bad im naturbelassenen Wasser, gewärmt durch die Sonnenenergie ist 
eine wahre Wohltat, nicht nur für die Haut.

Königstein – im Reich der Natur

Der Markt Königstein besticht auch durch seine weithin bekannte ausgezeichnete Gastronomie. Allein am 
Marktplatz  laden vier Gasthöfe zu regionalen, saisonalen und internationalen Spezialitäten ein. In den verstreut 
liegenden kleinen Ortsteilen fi nden sich weitere sehr gute Einkehrmöglichkeiten. 

Markt Königstein i.d. Oberpfalz
Oberer Markt 20
92281 Königstein

info@markt-koenigstein.de
www.markt-koenigstein.de

Telefon: (09665 ) 9131-0
Telefax: (09665) 9131-30

Ein paar Eindrücke unserer Marktgemeinde.
Kommen Sie selbst und lassen Sie sich beeindrucken
von unserer wunderbaren Natur- und Kulturlandschaft.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos unter www.kastl.de

mailto:info@markt-koenigstein.de
http://www.markt-koenigstein.de/
http://www.kastl.de/
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„Das Beste am Markt Kastl 
sind die Menschen und die 
schöne Kulturlandschaft.“

Bürgermeister  
Stefan Braun

1. Bürgermeister:  
Stefan Braun

Rathaus:  
Marktplatz 1 
92280 Kastl

44 09625 9204-0
33 09625 9204-19
ÖÖ info@kastl.de
ÇÇ www.kastl.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 64,83 km²  
Einwohner: 2.519 
Partnergemeinde: Seit 2008 
besteht eine Partnerschaft mit 
der südungarischen Ortschaft 
Érsekcsanád

Markt Kastl

Idyllisch, romantisch und abwechslungsreich

Kastl im Lauterachtal  – ein ganz besonderer Ort mit Charme und 
Geschichte, inmitten der Toskana Bayerns. Die über 1.000-jährige 
Klosterburg, die älteste romanische Basilika Süddeutschlands, erzählt 
von der Geschichte Kastls, von Schweppermann und König Ludwig, 
von einstiger Macht und Größe der nordgauischen Adelsgeschlechter. 
Die Schweppermann Burgruine hoch über Pfaffenhofen unterstreicht 
die historische Bedeutung dieses Marktfleckens. Die Tumba Seyfried 
Schweppermanns sowie die kleine Mumie der Prinzessin Anna befinden 
sich in der Klosterkirche.

Zur Kastler Kultur gehört natürlich auch das Festefeiern. Ob Kirwa oder 
Museumsfest, ob Bürgerfest oder Vereinsfest – das ganze Jahr über 
rührt sich etwas. Blasmusik und Goaßlschnalzer, Volkstanz, Festzug 
und Vereinsfahnen bilden dabei den zünftigen Rahmen.

Ein gut ausgebautes Wander- und Fahrradwegenetz führt Besucher 
und Gäste zu den schönsten Plätzen im Bayerischen Jura, gelegen im 
Naturpark Hirschwald. Kletterer, Bootfahrer und ambitionierte Fischer 
rufen sich im Tal einen Gruß zu, während andere im Freibad ihre Bahnen 
ziehen, beim Beach-Volley-Ball aktiv sind oder ihren Kreislauf im Kneipp-
Becken in der fließenden Lauterach auf Touren bringen.

Für das leibliche Wohl ist durch die zahlreichen gastronomischen 
Betriebe mit den hier in der Region üblichen und beliebten Speisen – 
allen voran die Lauterach-Forelle – gesorgt. Hotels, Pensionen und Pri-
vatvermieter bieten gemütliche Unterkünfte, während der Einzelhandel 
alles für Ihren täglichen Bedarf bereithält.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Klosterburg Kastl mit Mumie Prinzessin Anna
ZZ Kirche St. Martin in Pfaffenhofen mit Karner
ZZ Heimatmuseum
ZZ Lourdesgrotte Utzenhofen

mailto:info@kastl.de
http://www.kastl.de/
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1. Bürgermeister:  
Jörk Kaduk

Rathaus:  
Oberer Markt 20 
92281 Königstein

44 09665 9131-0
33 09665 9131-30
ÖÖ info@markt-koenigstein.de
ÇÇ www.markt-koenigstein.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 35,13 km² 
Einwohner: 1.775 
Partnergemeinden:  
Königstein im Taunus und  
Königstein in Sachsen

„Das Beste am Markt  
Königstein ist die natürliche, 
ursprüngliche und herrliche 

Landschaft mit ihren Freizeit-
gestaltungsmöglichkeiten 

sowie unsere gepflegte und 
gemütliche Gastronomie.“

Bürgermeister  
Jörk Kaduk

Markt Königstein

Natürlich, genussreich und aktiv

Der staatlich anerkannte Erholungsort Markt Königstein liegt im nord-
westlichen Teil des Landkreises Amberg-Sulzbach, im Naturpark „Frän-
kische Schweiz – Veldensteiner Forst“. Der Ort ist umgeben vom Höhen-
kranz des Königsteiner Berglandes mit ausgedehnten Mischwäldern, 
bizarren Felsgruppen und geheimnisvollen Höhlen.
 
Die Marktgemeinde mit ihren 17 Ortsteilen, verfügt über eine gute Inf-
rastruktur mit Kindergarten, Grundschule, Arzt-, Zahnarzt-, Naturheil- 
und Podologie-Praxis, Bank, Einkaufsmöglichkeiten und eine günstige 
Verkehrsanbindung.

In den vergangenen 50 Jahren bis heute hat der Tourismus mit attrak
tiven Freizeitmöglichkeiten wie dem herrlichen Naturbad, Kneippbecken, 
einzigartigen Kletterfelsen, 3D-Bogenparcours, reizvollen Wanderwegen, 
Radwegen, Reiten, Sportplatz, Schießsport und Langlaufloipen einen 
hohen Stellenwert in der Gemeinde. Auch die vielfältigen kulturellen 
Höhepunkte, u. a. Konzerte, Bauerntheater, historische Marktführungen, 
Erlebnisführungen und der Genussmarkt sind besondere Highlights. 
Die zahlreiche Gastronomie bietet für jeden Anspruch kulinarische 
Köstlichkeiten.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Breitensteinkapelle
ZZ Ossinger mit Aussichtsturm
ZZ Botanischer Lehrpfad
ZZ Naturbad mit Camping-/Zeltplatz
ZZ Kühloch und Steinbergmassiv

mailto:info@markt-koenigstein.de
http://www.markt-koenigstein.de/
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1. Bürgermeister:  
Roland Strehl

Rathaus:  
Schulstraße 37 
92245 Kümmersbruck

44 09621 708-0
33 09621 708-40
ÖÖ vorzimmer@kuemmersbruck.de
ÇÇ www.kuemmersbruck.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 46,3 km² 
Einwohner: 9.900  
Partnergemeinde: 
Holýšov in Tschechien

„Das Beste an unserer 
Gemeinde Kümmersbruck 

ist die Bereitschaft, auch mal 
neue Wege zu gehen!“

Bürgermeister 
Roland Strehl

Gemeinde Kümmersbruck 

Jung und dynamisch

Kümmersbruck entstand 1972 durch den Zusammenschluss der 
Gemeinden Köfering, Gärmersdorf und Theuern. Durch die Auswei-
sung attraktiver Baugebiete erlebte die Gemeinde in den 1980er- und 
1990er-Jahren einen großen Bevölkerungszuwachs. Heute sind in der 
fortschrittlichen Gemeinde an der Vils fast 10.000 Menschen zuhause.

Im Gemeindebereich von Kümmersbruck befinden sich fünf Schlös-
ser: das ehemalige Wasserschloss in Moos, Schloss Penkhof, Schloss 
Kümmersbruck, das Hammerherrenschloss in Haselmühl sowie das 
Hammerherrenschloss in Theuern, in dem sich das Bergbau- und 
Industriemuseum Ostbayern befindet.

Wanderer, Naturfreunde und Freizeitsportler kommen gerne nach Küm-
mersbruck und genießen die besondere Atmosphäre des Ortes. Zahlrei-
che attraktive Wege wie der Fünf-Flüsse-Radweg, der Vils-Wanderweg 
und die örtlichen „K“-Wanderwege laden zum Erkunden ein. Im Winter 
bieten sich Langlaufen, Eislaufen oder Schwimmen im Aktivbad KA2 an. 

Kümmersbruck ist die zweitgrößte Gemeinde im Landkreis Amberg-
Sulzbach mit einer hervorragenden Infrastruktur und Mitgliedsgemeinde 
des Naturpark-Hirschwald.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Bergbau- und Industriemuseum Ostbayern/Kulturschloss Theuern
ZZ Fünf-Flüsse-Radweg mit Radlbahnhof Theuern
ZZ Luxemburger Weg/Erzweg 
ZZ Kunst-Kultur-Kümmersbruck
ZZ Aktivbad Kümmersbruck KA2

mailto:vorzimmer@kuemmersbruck.de
http://www.kuemmersbruck.de/
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Gemeinde Poppenricht 
Rathausplatz 1
92284 Poppenricht

Wohnen •  Natur • Ehrenamt • Freizeit •  Brauchtum •  Naherholung • Sport •  Kultur

Poppenricht, eine l(i)ebenswerte Gemeinde im 
Herzen vom Landkreis Amberg-Sulzbach.E-Mail: gemeindeverwaltung@poppenricht.de

Web: www.poppenricht.de 
Telefon: 09621/6583-0

Programm:
Aquafitness, Babyschwimmen, Schwimmkurse, 

Aqua-Media-Fit und vieles mehr.
Zusätzlich einzelne Veranstaltungen wie z.B. Candle-Light-Schwimmen, 

Wasserkino oder Spiele-Nachmittage.

Ursprünglich, gelassen & liebenswert
Die Urlaubs- und Erholungsregion der
Gemeinden Neukirchen - Etzelwang – Weigendorf 
begrüßt ihre Gäste!

Umringt von sanften Hügeln und rauen Felsenzacken liegen die Orte Neu-
kirchen, Etzelwang und Weigendorf inmitten der geschichtsträchtigen Land-
schaft des Bayerischen Jura. 
Die abwechslungsreiche Umgebung mit ihren artenreichen Wäldern und 
schroffen Kalksteinmassiven begeistern Naturliebhaber und Aktive gleicher-
maßen.

Ob als Wanderer, Radfahrer oder Kletterer – bei uns vergessen Sie Ihren All-
tag ganz schnell. Viele gut ausgeschilderte Wanderwege, Radstrecken und 
unzählige Kletterrouten und Höhlen warten auf Sie.

Kulturell reicht das Erbe der Region über das Mittelalter und die Kelten bis in 
die Steinzeit zurück. Davon zeugen viele Burgen, Ruinen, Hügelgräber und 
Ringwälle bis hin zu Wohnhöhlen des frühen Menschen.

Schau Dich um!
www.oberpfälzer-alb.de

mailto:gemeindeverwaltung@poppenricht.de
mailto:aktivbad@kuemmersbruck.de
http://www.poppenricht.de/
http://www.xn--oberpflzer-alb-bib.de/
http://www.aktivbad-kuemmersbruck.de/
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1. Bürgermeister:  
Peter Achatzi

Rathaus:  
Am Rathaus 1  
92259 Neukirchen

44 09663 9130-0
33 09663 9130-30
ÖÖ info@vg-neukirchen.de
ÇÇ www.neukirchen-bei- 
sulzbach-rosenberg.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 13.30 Uhr 
Donnerstag: 	 13.00 – 18.30 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche:  
37 Ortsteile auf 4.500 ha 
Einwohner: 2.500

„Am besten finde ich,  
dass wir da leben, wo andere 
Urlaub machen und gleich

zeitig durch eine hervor
ragende Infrastruktur in die 
Metropolregion Nürnberg 

eingebunden sind.“

Bürgermeister  
Peter Achatzi

Gemeinde Neukirchen

Einfach lebenswert!

Neukirchen ist der Sitz der Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen bei 
Sulzbach-Rosenberg. Geprägt ist die Gegend um Neukirchen durch 
felsgekrönte Gipfel, die sich mit engen Tälern abwechseln. Der Bahnhof 
als Knotenpunkt der Strecken Nürnberg–Furth im Wald und Nürnberg–
Weiden wird halbstündlich bedient, die Frankenmetropole kann unter 
30 Minuten erreicht werden.

Alle Einrichtungen zur Deckung des täglichen Bedarfs sind am Ort 
vorhanden  – dies sind u. a. Kinderspielplätze, Kindergarten, Kinder-
krippe und die Grundschule. Einzelhandelsgeschäfte, Handwerks- und 
Dienstleistungsbetriebe sowie zwei Banken stellen die wirtschaftliche 
Versorgung sicher. Mit zwei Arzt- und Zahnarztpraxen, einer Logopädin, 
der Caritas-Sozialstation und dem Pflegezentrum ist für die Gesund-
heitspflege bestens gesorgt.

Das gesellschaftliche, sportliche und kulturelle Angebot wird gedeckt 
von über 40 Vereinen und den beiden Kirchen. Es wird ergänzt durch 
Einrichtungen wie Bücherei, Sportanlagen und 126 Kilometer markierte 
Wanderwege mitten in der Oberpfälzer Alb.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Katholische und evangelische Kirchen St. Peter und Paul
ZZ Informations- und Dokumentationsstätte St. Martin Ermhof
ZZ Osterhöhle zwischen Trondorf und Lockenricht
ZZ Hartenfels am östlichen Ortsrand von Neukirchen
ZZ Sommerkirchweih mit Baum und Tanz in Neukirchen am Sonntag 
nach Peter und Paul (29. Juni)

ZZ Sommerkirchweih mit Baum und Tanz in Holnstein am 1. Sonntag 
im August

ZZ Herbstkirchweih mit Marktsonntag am 2. Sonntag im Oktober

mailto:info@vg-neukirchen.de
http://www.neukirchen-bei-sulzbach-rosenberg.de/
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1. Bürgermeister:  
Hermann Böhm 

Rathaus:  
Rathausplatz 1 
92284 Poppenricht 

44 09621 6583-0 
33 09621 6583-20 
ÖÖ gemeindeverwaltung@ 
poppenricht.de

ÇÇ www.poppenricht.de 

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 11,55 km² 
Einwohner: 3.580  
Partnergemeinde:  
Krems in Kärnten

„Das Beste an der  
Gemeinde Poppenricht ist, 

dass die Menschen sich hier 
in jedem Lebensabschnitt gut 

aufgehoben fühlen. Kultur, 
Gesellschaft, Brauchtum und 

Soziales genießen bei uns einen 
hohen Stellenwert.“

Bürgermeister  
Hermann Böhm

Gemeinde Poppenricht

L(i)ebenswerte Gemeinde im Herzen des Amberg-Sulzbacher Landes

Poppenricht ist wortwörtlich eine liebens- und lebenswerte Gemeinde im 
Herzen des Amberg-Sulzbacher Landes. Nicht nur, weil der geografische 
Mittelpunkt des Landkreises Amberg-Sulzbach in Poppenricht süd-
westlich des Ortsteils Altmannshof zu finden ist. Während die Bewoh-
ner die intakte Infrastruktur mit einem Einkaufsmarkt, Postagentur, 
Grundschule (mit Mittagsbetreuung), Kindergärten und -krippen sowie 
das gut funktionierende Vereinswesen mit Feuerwehren, Sportvereinen 
sowie Schützenverein schätzen, lieben Urlauber das reiche Angebot an 
attraktiven Freizeitmöglichkeiten. Für Wanderer, Radler, Nordic-Walker, 
Kanuten, Angler und Reiter ist Poppenricht schon lange ein Geheimtipp.
 
Urkundlich erwähnt wurde Poppenricht erstmals 1150 nach Christus. 
Die heutige Gemeinde Poppenricht mit den Ortsteilen Altmannshof, 
Häringlohe, Laubmühle, Neuhof, Poppenricht, Speckshof, Traßlberg, 
Wirnsricht und Witzlhof entstand im Zuge der Gebietsreform 1978 aus 
den Gemeinden Michaelspoppenricht und Traßlberg.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Bayerisches Brückl
ZZ Östliche Fensterfront katholische Pfarrkirche St. Michael
ZZ Evangelische Michaelskirche 
ZZ Kirwa Poppenricht/Traßlberg
ZZ Eingemauerte Kanonenkugel im Traßlberger Dorfbrunnen 

mailto:gemeindeverwaltung@poppenricht.de
http://www.poppenricht.de/
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„Am liebsten mag ich  
das vielseitige kulturelle  

Leben und den hohen  
Freizeitwert unserer  

liebenswerten Gemeinde.“

Bürgermeister  
Erwin Geitner

1. Bürgermeister:  
Erwin Geitner

Rathaus:  
Hirschwalder Straße 27 
92286 Rieden

44 09624 9202-0
33 09624 9202-27
ÖÖ info@rieden.com
ÇÇ www.rieden.com

Öffnungszeiten:  
Montag:	 07.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 07.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:	 07.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 07.30 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 07.30 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 32,3 km² 
Einwohner: ca. 3.000

Markt Rieden

Lebendig, traditionell, empfehlenswert 

Rieden wurde erstmals im Jahre 984 urkundlich erwähnt. Bereits  
800 n. Chr. wurde der Schloßberg besiedelt. Noch sind hier die Überreste 
von Burg, Burgstall und Ringwall vorhanden. Im Zeitraum 1309 bis 1332 
erfolgte die Markterhebung. 

Die perfekte Lage im südlichen Landkreis direkt am Naturpark Hirsch-
wald lädt ganzjährig zum Verweilen ein. Mit dem im Jahr 2021 sanierten 
Freibad und dem direkt angrenzenden Campingplatz, dem schönen 
Marktplatz und vielen sehenswerten Kirchen ist Rieden zu jeder Jahres
zeit eine Reise wert. 

Gutbürgerliche Gasthöfe laden zu einer Rast ein. Der Markt Rieden hat 
neben den touristischen Attraktionen die Grundschule, die Marktapo-
theke, eine Hausarzt- sowie eine Zahnarztpraxis, Metzgerei, Bäcker, 
Eisdiele, Supermarkt, Banken, Tennisplätze, Freibad, Kindergarten mit 
Kinderkrippe und einem vielfältigen Vereinsleben viel zu bieten. 

In Rieden wird das Wohlsein großgeschrieben, für die tägliche Versor-
gung ist bestens gesorgt!

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Kirwa Rieden
ZZ Marktsonntag
ZZ Ostbayerisches Pferdesport- und Turnierzentrum in Kreuth
ZZ Schloßberg in Rieden
ZZ Pfarrberg in Vilshofen

mailto:info@rieden.com
http://www.rieden.com/
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Von Amberg kommend grüßt nach der Gemeinde Ensdorf mit seiner Klosteranlage der Schloßberg Rieden, auf einem Bergsporn 
hoch über dem Markt in das Vilstal. Auf dem Bergrücken der früheren Burganlage ist ein noch erhaltener Ringwall Zeuge einer 
Besiedelung in vorgeschichtlicher Zeit. Die Größe der Anlage lässt eine ausgedehnte Siedlung vermuten, umgeben von Mauern aus 
Baumstämmen, Steinen und Erde, die im Laufe der Zeit zu Wällen verstürzt sind. Scherbenfunde aus dem frühen 1. Jahrtausend vor 
Christus geben einen Anhaltspunkt für eine zeitliche Einordnung der Ringwallanlage. Bereits um das Jahr 800 n. Chr. befand sich 
auf dem Bergsporn eine Burg. Im Jahr 828 werden die Grafen zu Kastl-Habsberg als Besitzer dieser Burg genannt. Die Herren von 
Ruden bewohnten damals die Burganlage. Die heute noch vorhandenen und erkennbaren Mauerreste stammen aus romanischer 
Zeit, vermutlich um die erste Hälfte des 12. Jahrhunderts.

Der Ortsname Rieden leitet sich vom Genitiv des Personennamens Ruodo ab, das Grundwort fehlt. Rudin bedeutet so viel wie „der 
Hof oder das Haus des Ruodo“. Ein Adelsgeschlecht der „Herren zu Ruden“ ist im Jahre 984 erstmals urkundlich erwähnt. Die Linie 
der Herren von Ruden kann man bis um das Jahr 1400 verfolgen.

Die kirchlichen Gebäude im Markt Rieden bergen auch zahlreiche interessante historische Begebenheiten. Eine erste Benefizium-
Frühmeß-Stiftung wurde im Jahre 1447 von einem Fridrich Schezler und seiner Gemahlin Cunigunde ins Leben gerufen. Die ka-
tholische Pfarrei Rieden selbst besteht seit 1689.

Nachdem von 1505 bis 1777 die Grenze der „Jungen Pfalz“ (Pfalz Neuburg) zur „Alten Pfalz“ (Obere Pfalz) nördlich von Vilshofen 
(Aufheim) verlief und damals die Religion der jeweilige Landesherr bestimmte, waren religiöse Konflikte vorprogrammiert. 
Den Originalgrenzstein dieser alten Landesgrenze, der vom Riedener Ortsheimatpfleger Hubert Haas restauriert wurde, kann man 
übrigens am Rande des Vilstal-Radweges im Norden von Vilshofen, vor der Radweg-Unterführung, besichtigen.

In der Moderne grüßt der Markt Rieden durch eine ausgezeichnete Freizeitanlage für Naherholungs- 
suchende und Besucher.

Das in 2021/2022 sanierte Freibad mit angeschlossenem Campingplatz lädt Gäste aus nah und fern ein, 
sich in dieser großzügigen Anlage zu erholen.

Als Alleinstellungsmerkmal verfügt das Freibad über ein großes 50-Meter-Schwimmerbecken.
Um den Gästen einen erholsamen und entspannenden Aufenthalt zu bieten, ist das Freizeitbecken und 
das Kinderbecken mit verschiedensten Wasserspielen, Breitbahnrutsche und Massagedüsen ausgestattet. 

Der Markt Rieden freut sich auf die Wiedereröffnung des beliebten Bades und fiebert der Fertigstellung 
in 2022 entgegen.
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1. Bürgermeister: 
Peter Braun

Rathaus: 
Rathausstraße 1 
92287 Schmidmühlen

44 09474 940310
33 09474 940333
ÖÖ markt@schmidmuehlen.de
ÇÇ www.schmidmuehlen.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.30 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.30 – 12.00 Uhr 
	 13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 08.30 – 12.00 Uhr

Fläche der Gemeinde: ca. 25 km²
Einwohner: ca. 2.500

Markt Schmidmühlen

Schmidmühlen – Leben, wo andere Urlaub machen

Als südlichste Gemeinde im Landkreis Amberg-Sulzbach sehen wir 
uns gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden entlang der Vils und 
Lauterach als „Perlen des Südens“. In kaum einer anderen Gemeinde 
prägen Natur und Kultur so nachhaltig das Zusammenleben der Men-
schen wie in Schmidmühlen. Quasi bei Schritt und Tritt trifft man auf 
die bunte Vielfalt des Naturparks Hirschwald. Der weitgehend erhaltene 
historische Ortskern, der von den drei Schlössern eingerahmt wird, zeugt 
von der langen Geschichte der Eisenverarbeitung, Vilsschifffahrt und 
dem Hopfenanbau in der Region. 

Vielfältiges Brauchtum wie der Faschingszug oder der Fischzug am 
Aschermittwoch, der Brauch des Allerseelenschiffchens am Allersee-
lentag, aber auch das großartige Marktfest – die größte Open-Air-Party 
im südlichen Landkreis – oder die traditionellen Kirchweihfeste in 
allen Ortsteilen lassen Schmidmühlen zu einer Wohlfühl- und Erlebnis
gemeinde werden. 

Vielfältig sind die Freizeitangebote: Golf, Fischen, Wandern, Konzerte 
oder ein überaus attraktives Radwegenetz. Weit über die Landkreis-
grenzen hinaus bekannt sind die Wildspezialitätenwochen oder die 
Lauterachforellen, ob gebraten oder „nach Art der Müllerin“.

Angrenzend an vier Landkreise und entsprechend guten Verkehrsan-
bindungen ist Schmidmühlen ein attraktiver und interessanter Ort für 
Neubürger und Gewerbe.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Historisch gewachsener Ortskern
ZZ Oberes Schloss, Hammerschloss und Zieglerschloss
ZZ Fünf-Flüsse- und Lauterachtal-Radwanderweg
ZZ Wacholderwanderweg
ZZ Skulpturenweg
ZZ Jurasteig

„Im Zuge der  
Landkreisreform hatte ein 

‚Hauen und Stechen‘ zwischen 
einigen Ortschaften eingesetzt. 
Mit etwas zeitlichem Abstand 

betrachtet, hat es das  
Schicksal mit dem Markt 

Schmidmühlen gut gemeint.“

Bürgermeister  
Peter Braun

mailto:markt@schmidmuehlen.de
http://www.schmidmuehlen.de/


Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr gut erinnere ich mich an die Zeit der Gebietsreform vor rund 50 Jahren. 
Obwohl ich erst 10 Jahre alt war, sind mir die Diskussionen meiner Eltern oder 
bei Aktivitäten in diversen Vereinen in Erinnerung geblieben.
Fakt war, dass der Ort Schmidmühlen einem neuen Landkreiskonstrukt 
zugeordnet wurde. Bis 1974 gehörten wir dem Landkreis Burglengenfeld 
an. Daran erinnert noch heute, dass der Schulsprengel für Realschule und 
Gymnasium in Burglengenfeld (Landkreis SAD) ist.
Zusätzlich zur Landkreisreform wurden auch die einzelnen Gemeinden neu 
zusammengesetzt. Ein „Hauen und Stechen“ zwischen einigen Ortschaften hatte 
eingesetzt. 
Mit etwas zeitlichem Abstand betrachtet, hat es das Schicksal mit dem Markt 
Schmidmühlen gut gemeint.
Als südlichste Gemeinde im Landkreis Amberg-Sulzbach sehen wir uns 
gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden entlang der Vils und der Lauterach 
als „Perlen des Südens“. 
Sicher könnte immer etwas besser sein, aber im Großen und Ganzen lässt es sich 
in Schmidmühlen jedoch sehr gut leben.
Ein Besuch lohnt sich zu jeder Jahreszeit.
Kulinarik, Golf, Jagd, Fischen, Kultur und Geselligkeit – dafür sind wir bekannt.

Ich freue mich auf Sie

1. Bürgermeister
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1. Bürgermeister:  
Marcus Eichenmüller 

Rathaus:  
Rosenbühlstraße 1 
92253 Schnaittenbach

44 09622 7025-0
33 09622 7025-30
ÖÖ stadt@schnaittenbach.de
ÇÇ www.schnaittenbach.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 11.30 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 11.30 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 11.30 Uhr 
	 13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 62,55 km² 
Einwohner: 4.169

„Das Beste an der  
Stadt Schnaittenbach ist  
der Zusammenhalt der  

Bevölkerung.“

Bürgermeister  
Marcus Eichenmüller

Stadt Schnaittenbach

Junge Stadt mit Tradition

Schnaittenbach liegt direkt an der Europastraße 12 und ist circa 20 Kilo-
meter von den Städten Amberg und Weiden entfernt. Bekannt ist 
Schnaittenbach vor allem durch seine Kaolinindustrie. Mit den Wäldern 
der Kohlberger Höhen zur einen Seite und den Bergen des uralten 
„Naabgebirges“ mit nahezu 700 Metern Höhe auf der anderen Seite 
bildet Schnaittenbach im Ehenbachtal die Westpforte des Oberpfälzer 
und des Bayerischen Waldes. 

In Schnaittenbach sind über 70 Vereine und Organisationen beheima-
tet. Schnaittenbach verfügt über eine ganze Reihe von Einrichtungen 
zur Deckung des wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Bedarfs der 
Bevölkerung und zur Gestaltung der Freizeit. Mit Kräutergarten, Schule, 
Kindergärten, Sporthalle, Bücherei, Naturerlebnisbad und Camping-
platz, Sommereisstockbahn, Fußballplätzen, Tennisanlage, Kegelbahn, 
Kinderspielplätzen, Vereinsheim, Banken, Postagentur, Arzt- und Zahn-
arztpraxen, Apotheke, Schießanlagen, Skilift, Hundeplatz u. v. m. besitzt 
Schnaittenbach eine gute Infrastruktur sowie einen hohen Freizeitwert.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Buchberg mit Buchberghütte und Freilichtbühne
ZZ Naturerlebnisbad mit Campingplatz
ZZ Kräutergarten
ZZ Kinderspielplatz in Holzhammer
ZZ Pfingstritt in Kemnath am Buchberg

Partnergemeinde: Gemeinde Buchberg, Kanton Schaffhausen, Schweiz  
Kaolinpartnerstädte: Tirschenreuth, Sornzig-Ablaß, Hirschau,  
Königswartha, Mügeln, Nova Role, Nowogrodziec 
Patenstadt: Stadt Amberg

mailto:stadt@schnaittenbach.de
http://www.schnaittenbach.de/


Die Herzogstadt stellt sich vor

Herzlich willkommen in der 1200 Jahre alten Herzogstadt Sulzbach-Rosenberg! Schon im 8. Jahrhundert, das 
belegen Ausgrabungen, hatten sich um den heutigen Schlossberg Menschen angesiedelt. Im Laufe der Jahr-
hunderte hat Sulzbach-Rosenberg vieles erlebt und befindet sich noch immer im Wandel. Die Restaurierung des 
historischen Stadtkerns, der Umbau des städtischen Waldbads sowie die Sanierung der Schulgebäude sind nur 
einige Beispielprojekte hierfür.

Stadt Sulzbach-Rosenberg
Luitpoldplatz 25
92237 Sulzbach-Rosenberg
poststelle@sulzbach-rosenberg.de
www.suro.city

Telefon: 09661 510-0
Telefax: 09661 4333

SULZBACH-ROSENBERG

Tradition und Kulinarik genießen

Tradition und Brauchtum werden in der Herzogstadt mit besonderer Hingabe ge-
pflegt. Das Annabergfest ist Ende Juli für tausende von Gästen religiöser und ge-
sellschaftlicher Höhepunkt im Jahreskreis, doch auch das Altstadtfest und die im 
Sommer 2022 geplanten Knorr-von-Rosenroth Festspiele haben einen festen Platz im 
Veranstaltungskalender der Stadt. Das Gelingen dieser Vielzahl an Veranstaltungen 
ist nicht zuletzt Verdienst der örtlichen Gastronomie, Hotellerie und Vereine, die das 
Angebot durch Themenwochen und zusätzliche Freizeitangebote abrunden.

Tourismuskonzept Montangeschichte

Da insbesondere die Montangeschichte die Vergangenheit und Gegenwart der Herzogstadt maßgeblich geprägt 
hat, entsteht derzeit ein neues und umfassendes Tourismuskonzept. Das erste umgesetzte Projekt trägt den Na-
men „Der Pfad des Drachen Ystorion“ und befindet sich im neu sanierten Stadtgraben. Der Geschichtspfad nimmt 
Besucherinnen und Besucher mit auf eine multimediale Reise durch die Historie der Stadt. Im Rahmen des Touris-
muskonzeptes stehen zudem die touristische Erschließung des Fördergerüsts am Annaschacht, die Erneuerung 
des Schaustollen. Max, die Neukonzeptionierung der Bergbauabteilung im Stadtmuseum und die Optimierung 
des Bergbaupfads auf der Agenda der Stadtverwaltung.

Einzigartige Geschichte erleben

Ob Erstes Bayerisches Schulmuseum, Li-
teraturarchiv oder Stadtmuseum – in Sulz-
bach-Rosenberg wird Geschichte lebendig. 
Das museale Angebot der Stadt konnte in 
den vergangenen Jahren durch den Umbau 
der ehemaligen Synagoge sowie durch die 
Eröffnung des Museums Alte Hofapotheke 
nochmals ergänzt und aufgewertet werden. 
Auch der Saal der Historischen Druckerei 
J. E. v. Seidel hat sich als Kleinkunstbüh-
ne mit überregionaler Bekanntheit etabliert 
und ist seither Veranstaltungsort für Kon-
zerte, Kabarett und Lesungen.

mailto:poststelle@sulzbach-rosenberg.de
http://www.suro.city/
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„Das Beste an  
Sulzbach-Rosenberg ist,  

dass man hier gut wohnen, 
arbeiten, Kulturelles erleben 
und in einer wunderschönen 
Landschaft Erholung finden 

kann.“

Bürgermeister  
Michael Göth

1. Bürgermeister: 
Michael Göth

Rathaus:  
Luitpoldplatz 25 
92237 Sulzbach-Rosenberg

44 09661 510-0
33 09661 4333
ÖÖ poststelle@ 
sulzbach-rosenberg.de

ÇÇ www.suro.city

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 15.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 53,19 km²  
Einwohner: 19.410 
Partnergemeinde: Eschweiler

Stadt Sulzbach-Rosenberg

Geschichtsträchtig, vielseitig, wandelbar

Vor rund 1.200 Jahren stand Sulzbach (jetzt Sulzbach-Rosenberg) im 
Zentrum der europäischen Politik. Was sich damals um die Sulzbacher 
Burg ereignete, hatte weitreichende Folgen für den gesamten Nordgau. 
Licht in dieses Dunkel der Vergangenheit zu bringen, ist ein Anliegen 
der Archäologen und Historiker. 

Wer die Herzogstadt mit offenen Augen durchwandert und von den 
zahlreichen Höhen von oben auf die Stadt blickt, sieht den historischen 
Stadtkern, umgeben von Stadtmauer und grünem Gürtel. Wer in ihr mit 
dem richtigen Blick wandelt, erlebt die ehemalige Bergbau- und Stahl-
stadt im Aufbruch infolge des Umbruchs. Dabei wird man feststellen, 
dass dies nichts Einmaliges ist, sondern im Laufe der über 1.000-jährigen 
Geschichte immer wieder vorkam. 

Der Besucher lässt sich anstecken vom Pulsieren der Stadt, verweilt in 
den grünen Lungen wie Stadtpark und Schlossberg und besteigt den 
Wallfahrtsort Annaberg. Er verweilt in der mittelalterlichen Altstadt mit 
den herrlichen Kirchen und lässt sich einfangen vom Flair eines aufstre-
benden Mittelzentrums, das sich ständig neu erfindet.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Ehemalige Synagoge
ZZ Drachenpfad
ZZ Stadtmuseum
ZZ Historische Druckerei Seidel
ZZ Schulmuseum
ZZ Literaturhaus Oberpfalz

Die Herzogstadt stellt sich vor

Herzlich willkommen in der 1200 Jahre alten Herzogstadt Sulzbach-Rosenberg! Schon im 8. Jahrhundert, das 
belegen Ausgrabungen, hatten sich um den heutigen Schlossberg Menschen angesiedelt. Im Laufe der Jahr-
hunderte hat Sulzbach-Rosenberg vieles erlebt und befindet sich noch immer im Wandel. Die Restaurierung des 
historischen Stadtkerns, der Umbau des städtischen Waldbads sowie die Sanierung der Schulgebäude sind nur 
einige Beispielprojekte hierfür.

Stadt Sulzbach-Rosenberg
Luitpoldplatz 25
92237 Sulzbach-Rosenberg
poststelle@sulzbach-rosenberg.de
www.suro.city

Telefon: 09661 510-0
Telefax: 09661 4333

SULZBACH-ROSENBERG

Tradition und Kulinarik genießen

Tradition und Brauchtum werden in der Herzogstadt mit besonderer Hingabe ge-
pflegt. Das Annabergfest ist Ende Juli für tausende von Gästen religiöser und ge-
sellschaftlicher Höhepunkt im Jahreskreis, doch auch das Altstadtfest und die im 
Sommer 2022 geplanten Knorr-von-Rosenroth Festspiele haben einen festen Platz im 
Veranstaltungskalender der Stadt. Das Gelingen dieser Vielzahl an Veranstaltungen 
ist nicht zuletzt Verdienst der örtlichen Gastronomie, Hotellerie und Vereine, die das 
Angebot durch Themenwochen und zusätzliche Freizeitangebote abrunden.

Tourismuskonzept Montangeschichte

Da insbesondere die Montangeschichte die Vergangenheit und Gegenwart der Herzogstadt maßgeblich geprägt 
hat, entsteht derzeit ein neues und umfassendes Tourismuskonzept. Das erste umgesetzte Projekt trägt den Na-
men „Der Pfad des Drachen Ystorion“ und befindet sich im neu sanierten Stadtgraben. Der Geschichtspfad nimmt 
Besucherinnen und Besucher mit auf eine multimediale Reise durch die Historie der Stadt. Im Rahmen des Touris-
muskonzeptes stehen zudem die touristische Erschließung des Fördergerüsts am Annaschacht, die Erneuerung 
des Schaustollen. Max, die Neukonzeptionierung der Bergbauabteilung im Stadtmuseum und die Optimierung 
des Bergbaupfads auf der Agenda der Stadtverwaltung.

Einzigartige Geschichte erleben

Ob Erstes Bayerisches Schulmuseum, Li-
teraturarchiv oder Stadtmuseum – in Sulz-
bach-Rosenberg wird Geschichte lebendig. 
Das museale Angebot der Stadt konnte in 
den vergangenen Jahren durch den Umbau 
der ehemaligen Synagoge sowie durch die 
Eröffnung des Museums Alte Hofapotheke 
nochmals ergänzt und aufgewertet werden. 
Auch der Saal der Historischen Druckerei 
J. E. v. Seidel hat sich als Kleinkunstbüh-
ne mit überregionaler Bekanntheit etabliert 
und ist seither Veranstaltungsort für Kon-
zerte, Kabarett und Lesungen.

mailto:poststelle@sulzbach-rosenberg.de
http://www.suro.city/
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1. Bürgermeister:  
Albert Geitner

Rathaus:  
Rathausstraße 1 
92289 Ursensollen

44 09628 9239-0
33 09628 9239-19
ÖÖ gemeinde@ursensollen.de
ÇÇ www.ursensollen.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr  
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 16.00 Uhr  
Mittwoch:	 08.00 – 14.00 Uhr  
Donnerstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr  
	 14.00 – 17.30 Uhr  
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 73 km² 
Einwohner: ca. 3.800

„Das Beste an der  
Gemeinde Ursensollen sind 

die Menschen, die zusammen-
halten, Traditionen bewahren 
und gleichzeitig offen sind für 

Veränderungen.“

Bürgermeister  
Albert Geitner

Gemeinde Ursensollen

Tradition – Kultur – Fortschritt

Die Gemeinde Ursensollen mit ihren 38 Ortschaften liegt inmitten 
einer wunderbaren, abwechslungsreichen Landschaft im Naturpark 
Hirschwald. Sie bietet hohen Erholungs- und Freizeitwert „direkt vor 
der Haustüre“. 

Ursensollen ist eine lebendige Gemeinde mit aktiven Vereinen und 
hervorragender Verkehrsanbindung. Dies prädestiniert die Gemeinde 
Ursensollen zum einen als hervorragenden Gewerbestandort, aber 
auch als begehrten Wohnort. Die Einwohnerzahl hat sich in den letzten 
50 Jahren verdreifacht. 

Die Gemeinde Ursensollen kann im Bereich Gewerbe, Infrastruktur und 
Erschließung wirtschaftlichen Erfolg vorweisen. Insgesamt gibt es in 
der Gemeinde rund 1.700 Arbeitsplätze. Ursensollen kann aber auch 
mit seinem Bildungs- und Kulturangebot aufwarten. 

Eine Besonderheit ist, dass die Gemeinde 10-mal mehr regenerativen 
Strom erzeugt, als sie selbst verbraucht. Ursensollen ist eine von zehn 
Biodiversitätsmodellgemeinden Bayerns. Ein einzigartiges Highlight 
bietet das neu errichtete Planetarium mit integrierter Sternwarte, wel-
ches neben Hamburg das einzige 3-D-Planetarium in Deutschland ist.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ 3-D-Planetarium mit integrierter Sternwarte
ZZ Kubus
ZZ Wallfahrtskirche Zant mit der Orgel aus dem Jahr 1778
ZZ Fledermauskeller
ZZ Skulpturenweg

mailto:gemeinde@ursensollen.de
http://www.ursensollen.de/
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1. Bürgermeister:  
Hans-Martin Schertl

Rathaus:  
Marktplatz 13 
92249 Vilseck

44 09662 99-0
33 09662 99-19
ÖÖ poststelle@vilseck.de
ÇÇ www.vilseck.de

Öffnungszeiten:  
Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr

Gemeindefläche: 64,67 km² 
Einwohner: 6.410

 „Bei uns in Vilseck hat  
das Zusammenleben mit den 

amerikanischen Soldaten 
und Mitbürgern einen hohen 

Stellenwert.“

Bürgermeister  
Hans-Martin Schertl

Stadt Vilseck

Hier möchte ich gern wohnen! Weltoffen, idyllisch und lebenswert.

Vilseck ist eine unverwechselbare Kleinstadt, idyllisch gelegen im Ober-
pfälzer Hügelland. Vielfältige Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen, 
Feste und Freizeitangebote machen die „Türmerstadt Vilseck“ zum 
idealen Wohnort und zum Ziel für einen unvergesslichen Kurzurlaub.

Die Burg Dagestein ist das kulturelle Herzstück der Stadt mit Konzerten, 
Theater, Ritterlager und Weihnachtsmarkt. Freizeit- und Erholungsmög-
lichkeiten bietet die neu renaturierte Vilsaue – ein Naherholungszentrum 
direkt neben der Altstadt. Durch die Lage am Truppenübungsplatz und 
rund 6.000 amerikanische Mitbürger herrscht in Vilseck ein internati-
onales Flair. 

Für junge Familien ist Vilseck nicht nur wegen erschwinglicher Grund-
stückspreise attraktiv. Die Grund- und Mittelschule wurde erst kürzlich 
generalsaniert. Die Vorschulerziehung übernehmen drei Kindergärten 
mit -krippen. Drei große Einkaufsmärkte und weitere Einzelhandels
geschäfte bieten Versorgungsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf. 
Die medizinische Grundversorgung stellen eine Apotheke, drei prakti-
sche Ärzte, zwei Zahnärzte sowie Alten- und Pflegeheime sicher. 

Der öffentliche Personennahverkehr und eine eigene Bahnhaltestelle  
im Einzugsbereich des VGN gewährleisten die Anbindung an weiterfüh-
rende Schulen, Ausbildungsplätze, Fachärzte und Behörden in größeren 
Städten.

Sehens-& erlebenswert 
ZZ Burg Dagestein
ZZ Erstes Deutsches Türmermuseum
ZZ Vilsaue mit internationalem Kunstpfad
ZZ St. Ägidius Kirche
ZZ Burgfestspiele
ZZ Städtisches Höhenschwimmbad

mailto:poststelle@vilseck.de
http://www.vilseck.de/
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„Das Beste an der  
Gemeinde Weigendorf ist  

die herrliche Landschaft mit 
gut ausgeschilderten  

Wanderwegen.“

Bürgermeister 
Reiner Pickel

1. Bürgermeister: 
Reiner Pickel

Rathaus:  
Haus des Gastes 
Etzelwanger Straße 6 
91249 Weigendorf

44 09154 4546 
während der Bürgermeister-
sprechstunde, ansonsten Erreich-
barkeit über die Verwaltungs
gemeinschaft Neukirchen

ÖÖ info@vg-neukirchen.de
ÇÇ www.weigendorf.de

Öffnungszeiten:  
Bürgermeistersprechstunde im 
Haus des Gastes, donnerstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Gemeindefläche:  
11 Ortschaften auf 1.258 ha 
Einwohner: 1.300 
Partnergemeinde:  
Oed-Oehling in Niederösterreich

Gemeinde Weigendorf

Ursprünglich, gelassen und liebenswert!

Am westlichsten Rand des Landkreises Amberg-Sulzbach, an der Bun-
desstraße 14, liegt die Gemeinde Weigendorf. Die Gemeinde hat trotz 
der Gebietsreform seine Selbstständigkeit bewahren können und bildet 
seit 1978 mit den Gemeinden Etzelwang und Neukirchen eine Verwal-
tungsgemeinschaft. Die Geschichte der größeren Orte in der Gemeinde 
beginnt mit den urkundlichen Erwähnungen von Högen im Jahre 1043, 
Haunritz 1350, Oed 1368 und Weigendorf 1385. 

Aufgrund ihrer besonderen landschaftlichen Lage wird Weigendorf von 
Naherholern und Urlaubern sehr gerne angenommen. In zwei Kirchen, 
der historischen „Margarethen-Kirche“ in Ernhüll und in der nach dem 
Krieg erbauten „Johannis-Kirche“ in Högen finden regelmäßig Gottes-
dienste statt.

In der Gemeinde Weigendorf sind 20 Vereine, darunter ein Sportverein, 
drei Gesangvereine und zwei Gartenbauvereine beheimatet. Zwei Feuer
wehren sorgen im Brand- und Katastrophenfall für Schutz und Hilfe.

Sehens- & erlebenswert 
ZZ Mühle Högen
ZZ Mühle Oed
ZZ Schloss Högen
ZZ Panorama-Kino Ernhüll

mailto:info@vg-neukirchen.de
http://www.weigendorf.de/


Verwurzelt in der Region – in der Welt zu Hause

Seit nunmehr 120 Jahren hat sich 
das Traditionsunternehmen Amber-
ger Kaolinwerke, gegründet 1901, 
regional zu einem starken Partner im 
Landkreis und international zu einem 
bedeutenden Rohstoffproduzenten in 
Europa entwickelt. 
Die Amberger Kaolinwerke, unter dem 
internationalen Dach der Quarzwerke 
Gruppe, sind seit vielen Jahren als der 
Kaolinspezialist erfolgreich im Markt 
und als zuverlässiger Partner für die 
Keramik- und Papierindustrie vielfach 
bewährt und bekannt.
Zusammen mit dem Doppelstandort 
Hirschau-Schnaittenbach bilden die 
hochspezialisierten Kaolinwerke in 
Caminau und Kemmlitz in Sachsen 
sowie Gluhivzi in der West-Ukraine ein 
strategisches Produktionsnetzwerk. 
Somit sind die Amberger Kaolinwerke 
für die Zukunft langfristig gut aufge-
stellt. 
Die AKW gehören zu 100% zur 
Quarzwerke Gruppe in Frechen bei 
Köln, ein 1884 gegründetes und seit-
her familiengeführtes Unternehmen 
mit gut 40 Produktionsstandorten 

in 11 Ländern und einer weltweiten 
Vertriebspräsenz. Die Firmengruppe 
kann eine breite Palette an Industrie-
mineralien von rund 700 Qualitätspro-
dukten anbieten. Eingesetzt werden 
diese Rohstoffe in zahlreichen Anwen-
dungsgebieten, insbesondere in der 
Glas-, Gießerei-, Keramik-, Papier-, 
Kunststoff- und Gummi-Industrie 
sowie in Farben & Lacken und in bau-
chemischen Produkten. 
Die Entwicklung von Produkt-Innova-
tionen ist die Grundlage des Erfolges. 
Das bedingt auch ständige Inves-
titionen in die Modernisierung der 
Werke, in die Sicherung hochwertiger 
Rohstoffe und die Qualifizierung der 
Mitarbeiter.
Nachhaltiges Wirtschaften stellt die 
dauerhafte Lebensgrundlage des 
Unternehmens sicher. Notwendige 
Eingriffe in die Natur werden mini-
miert. Umwelt- und Gesundheits-
schutz genießen hohe Priorität. Die 
Amberger Kaolinwerke leisten so ihren 
Beitrag zu einer schönen, lebendigen 
und zukunftsorientierten Region.

Amberger Kaolinwerke

Eduard Kick GmbH & Co. KG

Georg-Schiffer-Straße 70

D-92242 Hirschau

fon +49 (0) 96 22 / 18-0

www.akw-kaolin.com

www.blog.quarzwerke.de

http://www.akw-kaolin.com/
http://www.blog.quarzwerke.de/


Landratsamt  
Amberg-Sulzbach
Schloßgraben 3
92224 Amberg @AmbergSulzbacherLand

https://www.facebook.com/AmbergSulzbacherLand/
https://www.instagram.com/ambergsulzbacherland/
https://www.youtube.com/channel/UChWovY7wN7cGSM1RWzdjcNg
https://www.pinterest.de/ambergsulzbacherland/_saved/
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